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Seiden - Haus M
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Alleinige Fabrik - Niederlage Crefelder Seidenstoffe .

| Verkauf zu Original - FabrikpreisenJ
195' 9
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Peters beliebte Tafel - Liqueure
'

von Herrn . Jos . Peters L . Cie . Hachf . , Köln ,
empfiehlt Carl Zeiger , Friedrichstrasse 48 . ( K . a . 43/10 ) 13

___________ Die einspaltige Petitzeile für letale Anzeigen
__ 15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg . —

11,000 Abonnenten . tsss « te ? ^ KS & %Ji

Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk . 1 .50 ,
fertige Bett - Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett - ,
Tisch - u . Kommodedecken , Handtücher rc

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 .

ttopädisch - heilpnasiisclier Kursus lür Mädchen und Knaben
rgimrt am 15 . Setober . Anmeldungen bis 30 . Qetober in meinem Etablissement von 3— 4 Uhr Nachmittags Ecke der Großen und Kleinen

& * a6e 1 u ' -d Direction : A . Bode , Orthopäd . 19426

«rfieint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn «
Feiertagen . — Bezugs -Breis : In Wiesbaden

;; 6 den Landorten mit Zweia -Expedltionen 1 Bit .
S, durch die Poft I Mk . 60 Big . sür da»w Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Hemden nach Maass
mrs sehr gutem Madapolam

mit 3 fach leinener Brust

w * per Stück M . 4 . 3B
Diesem Artikel widme ich eine ganz

besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich
in der Wäsche gut haltende
Stoffe verwende .

’
16161

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 im „ Adler “ .
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eingesehen werden .
Wiesbaden , den 15 . October 18S0 ,

Der Director der Wasser - und Gaswerke . Muchall

Kiirliaies ® w Wiesbaden .
Samstag , den 18 . Oetober , Abends 8 '

7
'
2 Uhr :

_________
Reimion dansante .

Die Vornahme der Wahl eines Pfarrers für die

Die Mannschaften der
Leiter - Abtheilung B ,

'

Ferrerhahncn -Abth . I , „ „ .
Sarrgsprrtzen -Sibth . l , „ „ C . Thals « und E . Kongs ,
Handspritzen -Abttz . B , „ „ W . May und W . Äcitz ,
Kettrr -Nblheilung i , „ „ Cyr . Junior u . K . SpeuUng ,
werden auf Montag , den 20 . October , Nachmittags 4 ttyr , zu
einer Asbrrng in Uniform an die Remisen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird bestraft .
Wiesbaden , den 16 . October 1890 . *

Der Brand -Director . Schsnrsr »

■
Äechte ManillQ > Cigdi * ren

sind in vorzüglichen Qualitäten eingetroffen . 19$
' n äAIx .

"Wiliielisnstrsisse ,
V » „ Kaiser - Bad "

.

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 100 Stück Stratzenkappen für Privathaupt -

hühne soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden . Die
hierauf bezüglichen Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Auf -

Kt versehen bis spätestens den 20 . d « M . , Nachmittags 4 Uhr ,
em Unterzeichneten einzureichen und können auf Zimmer No . 6 des

Verwaltungsgebäudes die Bedingungen während der üblichen Dienststunden

Grosse Vorstellung ,
Keu esigag -irtes Personal . ___

Anfang - präcis 0 - 8 l ' lor .
Entree 5 ® Pf . E&eservirter Platz 1 M

SW “
. Sonntag -: “ ^ 3%

Zwei Vorstellungen .
Anfang 41 «m «l >/ - 8 S ' ler . 1901

W . M « rnÄt .

Feuerwehr :.
■ freiwilligen Feuerwehr des 1 . Zuges ,
Führer : Herren Fr . Berger u . A . Re

„ „ C . Philippi u . W . Gtc

Mwi © fOsp Liebhaber

rieidtim IICorahrodL
Das von niir seit 1863 hier emgeführte

rewe KsrNbro -d M Z2 Pf .

empfehle bestens .

, M . Pfaff * Dstzheimerstr . 22 .

Niederlage bei Sen Herrs « A . Sebhr ; , ® . Made *
IP . Siraslzwrger , «» . gätlefter STchf . , LLii - rri , Michelsberg . 18wj

Die erste WieshadeWer SpeeialiLLt für

Hüllsmacher Eier - Schmtt - Nlldck
hat erlangt , daß keitr Koch , keime Köchin , ksiue Hausfrau ihre -M -1”

selbst mehr macht , weil dieselben frisch wie Backwaare jeden Tag zu YM
sind , weil Gemüse -Nudeln den vollen Eigehalt haben , Weil @1WI
Nudeln der Suppe den kräftigen Eigeschmaü geben und Werl es femej *

Fabriknudeln sind . Per Pfund 66 Pf . (bei Mehrabnahme billiger ) empM

LT .
'
M « » » « « -

, ZLÄEch -k'LÄ '
iS

Fnsche Egmonder SchellM
ttr EiSpaLuttg treffsir heute sirr .

AMfWMb ,
Ecke der Rheiostraße und Kirchgaffe .

Frische Schellfische ,
„

heute eintresfend , empfiehl : . .
L « »«ris Büznznei , Ecke der Röder - und Nerostraste -

^'
Prima Harruge per Stück 5 Pfg ., Birnlatwerg per Pl "

24 Pfg . bei 6 >« 6£ orz , Adlerstraße 31 .

Im Namen des Königs !
In der Strafsache

gegen
seu Königlichen RegierungSbausührer Heinrich Schroeder zu Nieder -
aLnstein , geboren zu Hamburg am 9 . Mai 1867 , evangelischer Religion ,
edttz ,

wegen Beleidigung
jat auf die von dem Angeklagten gegen das Urtheil des Königlichen
Schöffengerichts zu Wiesbaden vom 22 . Juli 1890 eingelegte Berufung
sie III . Ferienkammer des Königlichen Landgerichts zu Wiesbaden in der
Sitzung vom 12 . September 1890 , an welcher Theil genouimen haben :

1 ) Landgerichtsrath Witzmarnr ,
2 ) Landgerichtsrath Reichmann ,
8 ) Landgerichtsrath von Eschstruth ,
4) Landrichter Haas ,
5 ) Gerichts -Assessor Körner als Richter ,

Gerichts -Asieffor Harder als Beamter der Staatsanwaltschaft ,
Referendar Weitz als Gerichtsschreiber ,

für Recht erkannt :
Das Urtheil des Königl . Schöffengerichts zu Wiesbaden vom

22 . Juli 1890 wird dahin abgeändert , daß an Stelle der Geldstrafe
von 40 Mark auf eine solche von zehn Mark erkannt wird , an bereit
Stelle im Unvermögensfalle für je fünf Mark ein Tag Gefängniß tritt .

Die Kosten der Berufungs - Instanz werden zur Hälfte dem Ange¬
klagten , zur anderen Hälfte der Staatskasse zur Last gelegt .

Die Richtigkeit der Abschrift und die Rechtskraft des Urtheils wird

bescheinigt .
Wiesbaden , den 22 , September 1890 .

(L . 8 .) gez . Purch ,
Gerichtsschreiber des Königlichen Landgerichts .

Für richtige Abschrift . 143
Münch ,

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts IX .

Versteigerung von Hauskehricht .
Montag , den 20 . Oktober d . I . , Morgens 11 Uhr , sollen

auf dem Kehrichtlagerplatze an der Dotzheimerstraße , 15 Haufen Haus¬
kehricht & 30 Karren gegen Baarzahlung versteigert werden *

Wiesbaden , den 15 . October 1890 .
Die Bürgerrneistorsi .

Bärger - Mte - Corps .

Sonntag , den 19 . und Mont « «
den 30 . October , Fortsetzung j
Schluß unseres

Preis - Schießen .

' Die Preis - Vsrtheilung findet während des gemein
schaftlicherr Schlußesseus Montag um 8 Uhr statt , woz,
wir unsere Mitglieder mit Familie zu zahlreicher Betheiligipj -
freuydlichft einladen .'

Die Liste zum Einzeichnen für
' das Schlußessen liegt Sonr ,

tag in der Schießhalle auf . 26|

______ _____________ \_______
Dsf Vorstand .

Specialitäten - Theater

, ,
£ m Sprudel66 ,

Taimusstrasse 27 .

Täglieli :

Matbalikckx PgMste Wiesbaden
an Stelle des von hier versetzten Herrn Pfarrers Hülkart findet
Sonntag , de « 19 . October l . I . , unmittelbar nach dem

Gottesdienste , in der Kirche , Friedrichstraße 28 , statt und werden

hierzu die großjährigen männlichen Mitglieder der Parochie hier¬
mit geziemend eingeladen . 19621

Der katholische Vorstand
der altkatholischcn Parochie Wiesbaden .

Das PauLweUstist
sagt hierdurch allen L Gebern , welche das Haus so freundlich mit Aepfeln
beschenkt haben , herzliche » Dank , und bittet auch bei der demnächst statt -
findenden Einsammlung von Weihnachtögaben der Anstalt freundlich
gedenken zu wollen . 297

Für den Vorstand :
ktz. Friedrich , Pfarrer .
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etzufs ELukäufeK von Möbeln kann nirgends geboten werden , wie in der Möbel - Börse

Friedrichstrasse
14 Inhaber derselben Abtheilnng halber genöthigt ist , sein enorm großes , unten verzeichnetes Lager
nuusu Kurzem vollständig auszuverkaufen und zu räumen , worauf hiermit Jedermann aufmerksam mache .

Lager :

,. 348 Verlag : Karrggasse 27 .

DanKsaglmg .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme , welche uns aus Anlaß des

Hinscheidens unseres unvergeßlichen Gatten und Vaters , des Herrn

•

Rrchnungsrath

■ Friedrich Wilhelm Mack
,

entgegen gebracht wurden , insbesondere für die trostreiche Grabrede des Herrn
Pfarrer Lieber sagen wir hiermit unstren tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , Arnsberg und Höchst , den 15 . October 1890 .

Di § Lrmtrnckim HmterKliebenen .

Einfache wie hochfeine Zimmer - Einrichtungen , als : Schlafzimmer , Speisezimmer , Salons , einzelne Garnituren , große
Auswahl selbstverfertigter Betten , Waschkommoden , Nachttische , Spiegel - , Kleider - und Bücherschränke , Büffets ,
Berticows , Kommoden , Consolen , 22 prachtvolle Herren - und Damen - Schreibtische , Secretäre , Ausziehtische ,
Sopha - , Näh - und Bauerntische , Canapes , Chaiselongues , Ottomanen , einzelne Sessel , große Auswahl in Stühlen , von
den feinsten Speise - bis zu den gewöhnlichsten Rohr - und Brettersitz - Stühlen , Etageren , Notenständer , Handtuchhalter ,
Staffeleien , Säulen , Spiegel in Nußbaum , Eichen , schwarz , Gold und Cuivre - poli , ebenso Plumcaur , Kissen , Teppiche ,
Vorlagen , Vorhänge , Portiären u . bergt

Bemerke , daß sämmtliche Gegenstände bester Arbeit sind und wird für jedes einzelne Stück Garantie geleistet , auch werden
alte Möbel in Tausch genommen . Jedes Stück wird vor der Ablieferung in meiner Schreiner - Werkstätte frisch aufpolirt
Md geschieht der Transport nach hier und nächster Umgegend durch mein eigenes Fuhrwerk frei . in

' s Haus .

s, Ferri . Müller
, Möbel - und TeWich - Handlum ,

i- — _  Fabrikation in Betten und Polsterwaareu .
'

212

liefert in */i und x/s Flaschen jedes Quan¬
tum frei in ' s Haus 19561

C . W . ILeber , Bahnhofstraße 8 .

LAylerbrml
aus der

Hof - Hiervrarrerei
von§

Fischliandlnng von J . k Hiss
,

auf dem Markt ARd Marrergasse 7 .

Heute und morgen treffen ein , nur
frisch vom Fang :

Prima Egm . Schellfisch « , je nach
Größe von 35 Pf . an pro Pfd ., feinster

Cadlian , Fische 3 — 6 Pfd . schwer , pro Pfd . 40 Pf ., Schotten und
Merlans pro Pfd . 50 Pf ., Zander und Hechte je nach Größe pro Pfd .
von 80 Pf . an , lebende Rheinkarpfen , sowie Holsteiner und Bamberger
Karpfen pro Pfd . 1 Mk ., Lachsforettrn , kleine 1 Mr . 20 Pf ., qroße
1 Mk . 80 Pf . pro Pfd ., Dorsch pro Pfd . 35 Pf . . .

_________
'

87

Kochäpfel pfund - u . centnerweise zu verkaufen Schulberg 15 , 1 St .
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Reielila ^ ltiges Ijager in

Damen ^ Confection
,

Jaquetts ,
Paletots

,
Visites

,
Abend - Mäntel

,
Blousen etc .

Aisstelhng der leeesten

erlaube mir hiermit ganz ergebenst anzuzeigen .

Anfertigung nach Maaß

-hocheleganter Herren - u . Knaben - Garderoben
in solidester Ausführung und zu den billigsten Preisen .

Jean Martin
,

Langgafse 47 .

Benedict Straus
,

21 Webepgasse 28
,

Dameib - Confeotion & Modewaaren .

Anfertigung naeh Maass !
186W
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*19610Allein zu beziehen Lurch den

2 .50 ,

19021

Filiale Langgasse 4 ,(Inh . : J . F . lEührer ) .

iospecte gratis .

mit Messingblende
mit Rundbrenner und Messing¬
blende

(Alabaster ) mit Rundbrenner und
Schirm oder Kugel
(Alabaster ) mit Rundbrennor und
Schirm od . Kugel , grosser Brenner
mit Metallfuss (cuivre poli ) und
Einsatzvasen

15718
Moritz Victor .

Astrachan
,

schwarz und braun .

Krimmer
,

schwarz
, grau etc . in grösster Auswahl

Pelz - und Federnbesatz in grösster Auswahl .

Wandlampen
Wandlampen
Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen

Abfertigung ; nbelt Maass
unter billigster Preisberechnung .

Ornstein & Schwarz ,

Herren - und Knaben - Kleider - Fabrik ,

37 Langgasse 37 , Ecke Ser Goldgasse
Man bittet , genau aus Firma und Hausnummer zu achten .

_________ Sonntag den ganzen Tag geöffnet !

feinere Tischlampen entsprechend billig ,

offerirt in garantirt guter Qualität

Nickel - Weckeruhren mit Uannewerk ,

äußerst zuverlässig und gut gehend , Stück 4 Mk .

MckeL - Stmwuhreu mit Marinewerk Stück 3 Mk .

v « r $ iigliehie Marameter - Wecliei ’ uilM ’ eiu

mit prima Werken Stück 6 Mk .

Große VorKMeLer - Standohrrrr Stück 5 MK .

Nickel - NewonLmr - TascheUUhreu , Schweizer Werke ,
Stück 9 Mk .

Seiden - Haus M
.

Marchand
,

Langgasse Z8 .

Bazar wu Otto Mendelsohn
,

WiLhelmstraße 24 ^ Motel Pasch .

j Wir erlauben uns einer werthen Kundschaft , sowie einem p . p . Publikum

OmnOU ! die ergebene Anzeige zu machen , daß unser Lager mit

m m [ i | | sammtliche « Uerrheiterr fertiger

in ca . 100 der auserwähltcstcn Sorten sür Topf -, Gläser - und Freiland -
cultur , große Auswahl der schönsten Treib - und Landtulpen , Früh -
lings - l^ rocus , Narziffcn , Tazetten , rein gelbe Kaiserkronen ,
ächte Meerzwiebeln re . empfiehlt in bester Maare billigst die Samen -

handlung von V . Mollatlt . nur Michelsberg 14 . 19709

Schöne Aepfcl per Kpf . 40 und 50 Pfg ., sowie gute Birne «
per Kpf . 40 Pfg . zu haben Kirchgasse 23 , Gemiiseladen .

NP . Feinere Sorten zum billigsten Preis . 18452

Herren- nnb Knllden- Gllrdmben
sür Herbst ANd Wmter

aus das Großartigste ausgestattet ist und empfehlen

Herren - « nö Knaben - Anzüge ,

Herren - nnd Knaben - Paletots ,

fotoic . einzelne Saccos , Hosen , Hosen nnd Westen zu Preisen , wie

Wietor ^ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . Enisersirasse 3 « . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen pradischen Handarbeiten
(einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei , im
« eichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerblichen
Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus -

loudung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch
iwe Vorsteherin Erl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten .

w

I
I

MM

MM
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19587

frankfurter Würstchen
19525

19629

W UerlsVsrr . Gefunden 8

Empfeyle hochrothe Dompfaffen, Alpenstieglitze , Citronenfiute , ^ ioch
und Grau - tzanflmge , Gtrlitze , Schwarzköpfe / Rothkehlchen , Braunelle ,
Kanarienvogel u . s. w . zu bill . Preisen . L . Reith , Vogelhdlg ., Michelsb . N

Verloren 3 -rerhiges Koratten - Armband . Gegen Belohnung ab¬
zugeben Herrngartenstraße 7 , 2 Tr .

ganz neu , einige Tage gefahren , mit neuer Laterne und Glocke für
Mk . 175 unter Garantie zu verkaufen . Mb . im Tagbl .- Verlaa . 1M

Eine gute Räy -Maschine ist billig zu verkaufen , sowie ein noch
gut erhaltener Kirrderwasen . Näh . Kirchgasse 47 , 8 St .

Bitte einen Dich sehr interessirenden Brief abzuholen postlagernd unter
der Dir bekannten Chiffre .

Ein gutes fehlerfreies Zugpferd Umzugs halber billig zu vertan en.
Zu erfragen im Tagbl .- Verlag . __________________

195W"
Em

"
junger schwarzer wachsamer Spitz billig zu verkaufen Adllv

straxe 29 , Dachlogis .

FlüscheMer - Geschüft zu kaufen gesucht .
Offerte « unter Ze , a, - . att &eCT ;< aghl, - Bertag .

Gold und Litber - sowie Sildervorde « werden zu ^ s
höchsten Preisen angekauft . Fr . « erhardt . Kirchhofsgasse 7 .

”

find alle Arten Kafterr - und PolsterWöbel , Garnittiren , SovLas
Chaiselongues , vollst , franz , polirtc und Mitte Betten jeder Art , BüM
chone Schlafzimmer - Einrichtungen . Spiegel - , Kleider - , Gallerie - u . Sliitta

schranke , Veriicows , Waschkommoden , pcllirt und lackirt , mit und ohne
Marmorplatten , Nacht - und Walchtische , viereckige , Patent - , ovale M
Antmnettenttsche , Kommoden , Consolschräi kchen, Barock - , Speise - u Wirtb -
schaftsstuhle , Spiegel jeder Art , Teftpiche u . s. w . sehr preiswürdia -»
verkaufen . B 8

HrrN ^ t - GsschiifL in BetLsrr zedsr A ^ L.
Nehernahme gnrrzer Ei « richtrt « geM .

PST " Garmttie . — Transport frei .

                                        GeorgBeinerner , Möbel - und Betten - Fabrik ,
m Firma : Kex tiessep &

           Ancttomitoren und Taxatoren . M

/ We 6
M» . '■< . 'Ttt,

Antiquitäten L “ ,a,i3
______________Eäess . König !. Hoflieferant , Wilhelmstraße 12

9

fc . K . i <
‘
Ällglig50 MTiil ■«. !<»

verbunden mit der
vietor ’ tehen KHnstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule ,

Verkaufslokal : Webergasse 3 , „ Zum Bitter “
.

Wir machen ergebend darauf aufmerksam , dass es rathsam ist .
Aufträge auf
grihsete , füg Weihnachten bestimmte Segenstände
( decorative Malereien , Kunststickereien , Schmuckmöbel , Entwürfe für
eigene Arbeiten u . s . w .) möglichst frühzeitig zu ertheilen , 19631

Her arrerkarmt dcfte aller Toilettc -Poudres ist Wtvt ». KD
Oründer ’ s weltberühmtes

SchwKNenprrder . S
Hastet vollkommen unsichtbar und niacht die Haut maenültch W
zart , frisch und rosig .

Depot bei M . Scjitäier , Marttstratze 26 .

15 frisch geleerte HaLßftN
zu serknufcrt . Nüst . Nicolnsstrasts 7 . 195g

Eit » Brand Backsteine ( 208,000 ) zu verkaufen . Näh . 19577

_____ ___________ _____________ Waubürean Kheinftraste 82 . ,

Schrvtleiter »“

t .
* ■* • ■ ” * 3

Wasch - und Bleichanstalt
22 Walkmühlstratze 22 . 18946

Hotel « und Herrschaftswäsche wird angenommen und prompt
und sauber geliefert HL. ssclrmkc .

Carmen - Seiatei

empfiehlt sich zum Krautschueideu . Be -

Dusch LS "
- , « Lhd —

W 50M9 - WM M . , LS . LLL
kann Jemand MtttheilhabL -r eines lukrativen Geschäfts werden . Offerten
unter A . se » an den Tagbl .-Berlag erbeten .

Wh AtstonS werden angefertigtJWeilstrgße 20 , 3 . 19637

rar Z ^ iche ^um Bügelii angenommen bei Frau
Glaser BSoogr , Wwe ., Steingasse 25 .

. Auch ist daselbst ein schön inöblirtcs Zimurer zu vermiethen . 19553

, , / werden nach der neuesten Äiode zu 50 und 70 Pf .
garnirt Röderstraße 37 , Part . Daselbst werden auch
Weitz - und Buntstickereien billigst besorgt ; zwei"
Birchstaben von 10 Pf . an . 19626

Sene Lchneidrrirt empfiehlt sich zur Anfertigung von Röcken ,
!rn , zu Aenderiingen u . z . Ausbeffern . Wilhelmstraße 18 3 . St .

per Stück 15 und 17 Pfg .
empfiehlt 17963

Carl Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße ?

cmschläfig , mit Sprungfedermatratze , 1 zweithüriger KleidersÄrank ,1 Halddarock - Sophn , 1 Küchenschtzank , 1 Wesindebett , 1 großer
und 2 kreme Lerche , 1 Regulatar -Nhr , 1 Qireuspiegel , 1 kleim
Spteger , 2 Bilder , 1 Fechter Vorhänge , 4 Meter lang , 1 Fevern -
Deckbett Mffer » (gute Federn ) , 1 Kircheft -Nyr , 2 alte Teppichs
1 Kirrderstühlcher » bmig zu verkaufen . Iiähere Auskunft

WalramstraFe 27 .
Daselbstist ein Zimmer im Hinterhaus Part , zu vermiethen .

Qtritten Mmpwa md MWwy
find abzugeben im „ Hstel zum Einhorn " .

Alle (Sotten Winter - Aepfel im Gentner , svwie Falläpfel
int Kumpf sind zu haben Saalgasse 26 .________

'

_______
rind Girmen zu haben per Pfund von 8 Pfa . an

Albrrchtstrastr 8 -», Hirrterh . 2 Tr . links .________ ________ 19554
Gute

'
BochbirALN ziHTenSchwalbacherstraße LS bei B . Garant .

oon . 8 — 1 Uhr .

(sine ältere « « abhänflige Wtttwe , welche gut
PW „ MchchineunLhen kann , sowie pünktlich Wäsche ausbessert ,

sucht den Tag über Arbeit , oder auch zu einer einzelnen Dame oder Herrn .
Rah . Stetngaffe 28 , 1 St . __________________
I I ^ tteetr Kl e id srm a ch erirr übernimmt Arbeit in und außer dem
Hause . Räh . Langgasse 19 , 2 . Et .*

Girre perfrete Weistzengnähertn sucht noch Kunden außer dem
Hause . Mb . Stemgape 27 , 1 St . h .

'
links . ________"

,
Eine Wtikzerrg -NäheriK empfiehlt sich zum Feinstopsc »» und

BorhurtgftvpfsNt Näh . Kirchgasse 2 , Frontsp .______ ___ ______ _____und Stricken wird billig besorgt Markstraße 8 .
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Id .

Unterricht

Immobilien

M !VW GZldVerkehr 8

GnUitalistt M « erieWs « .

W .-Capita ) auf 2 . HM , 4 °/-- 5 •/ <,, d . M . Linz , Wauergasfe 12 , auszul .

M .-Lapital auf 1 . Hyp ., 4 u . 41/ . ° /o, auszul . d . M . L »-»--.

ÜB Uermiethnngen SS

Hjl Fremden - Penston |
*

19 ab -

drik ,

M

19625

— *

19619
19639
allein -
19598
19631
19615
19628

Näh .

Mi
19525

* 6,
üftets,
Ächm-

oh«!
e und
Mrth -
>ig ii

)
rank ,
großer
kleiner
dern -
Pichsi

i de,

, 218

Immobilien ; ir kaufe « gesucht .

HÄAA Offert unteres cm den EagÄ .-

jßerlag zu richten .

Ein Macs Miidchm
auch Beaufsichtigung von Schularheiten . Näh . Taghl .-Berlag . 1961 ?

MZbMts WstzumrgsW .

LsmMytVaße 2 , Bel - Etage ,

dicht an der Wilhelrnstratze ,

elegant möblirte Stage , ganz oder getheilt , mit eingerichteter Kuche
^ ^ er

SölKsstenbe 1 möblirte Etage mit Küche .

- ÄP
- SL

" " " " " L

GeschMslslrals etr .

iKantbrrmnenstraße 9 ein schöner Laden mit oder ohne Wohnung auf

l gleich zu vermiethen . Näh . 1 St . rechts . . M13
« aalgasse 3 Laden mit Wohnung auf 1 . April m vermrethen . 19614

Wfcfa , ESladkN Goldgasse 1 per 1 . April 1891 zu vernnethen .

Näh . bei A . Schäfer . . ib630
Ömi Ausverkauf geeignet ist ein Laden rnder bstten Geschäftslage für
1November und Dezember zu vergeben , Nah . M Tagol .- Verlag . 19647 >

SchOtero der uni . Gymnasial - Classen ,

Me die Schule nicht besuchen können, , wird während der Morgenstundm

«chcrricht in allen Fächern ertherlt . Nah . Tagbl - Verlag . 19296

ertheilt Unterricht in ihrer Sprache
| UH§£ (w ^ laUOcuIl zu mäßigen Preisen . Zu erfahren

unter W . 2 <M > im Tagbl .- Verlag .

TL 843 __________
Ksvlas : Zangsasse 37 .

__ __

JÄten am 13 . October , Abends zwischen 4 und '
WexMätte M VS ^ w . JSthWe . 6 .

"

ß uhr von der Wilhelmstraße bis Nerothal eine . - -

« lberme Cigaretterr - Tasche . Der ehrliche Finder

wird aebeten , dieselbe gegen ßrrte Belohnung ab - |
Leben K ® iel » ascSa , Wilhelmstraße 24

Jtateti eine oxydirte silberne kleine Damennhr nut ebensolcher
kssiL Kette . Dem ehrlichen Finder eine gute Belohnung . Abzugeben

Oranienstraße 31 , Part
'

.
U Bor einem Jahre ,

jn Kvtember , wurde auf dem Wege von der Wilhelmstraße nach dem

JJau
' e

eine goldene DmRSK --Nhr ,

„,.c her Rückseite mit Emaille eingelegt , verloren . Durch Betreffen der

Äigerin ist diese Anzeige bis setzt unterblieben . Wrederbrrnger erhalt

mw Belohnung Marktplatz la . ___ f tJäkse » Ein Kanarienvögel entflogen . Abzugeben gegen Beloh -

MWt nung Adlerstraße 6 , Seitenb . .. „ s .
rjta ein kleiner weiß und braun gefleckter Hund ( fgunbut ) . Nah .
™

ei Frau Eheraäg -, Adlerstraße 50 .

GaMEs « M lMM göftrchZ .

13,000 Mk . sehr sichere zweite .Hypothek von einem pünktlichen Zins -

zchler zu cebiren gesucht . Näh . tut Tagbl .-Perlag . 19597

Immsdrlrs « ; rr Vsskaufsrr . ,

K rentables Hans - für jeden Geschäftsmann , mit Thorfahrt , Werk -

HU g Hofraum , A mit 5 - 6000 Mk Anzahlung zu verkauf ^
Offerten unter , ,8 $ ans SA " an den Tagbl .-Verlag eroeren . 19582

Msvlivis Zimmer .

U ? Zimmer an eine
'
& am ? zu^ er -

^ .i - ihen Nch boielbft von 10 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmrttags .

HcrrrrMÄHlgaffe 5 , 1 Tr schön möblirtes Zimmer zu vermrethen .

L ^ MerMraste 18 , 2 Tr . l ., möbl . Z . zum 1 . Nov . zu,verm . , 19599

Nerozkratzs 10 , 2 Tr ., ein freundliches möblrrtes Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . , , 1Wn7
Tannnsstraße 36 , 2 , möbl . Zrmmer zu mäßigem ,PrerS . ,lR >--7

Walramstratzs 18,1 St ., grop .es gut möblirtes Zrmmer zu venmtthen .

Watrarustraue 28 möbl . Zimmer ( 1— 2 Betten ) zu Mrmteiben .

Zwei gut möblirte Zimmer W . oder ernzeln auf 1 . November
3

früher zu vermiethen Weilstratze 14 , P . - Q o @;e t
Mobl . Z . mit auch ohne Pension,zu vm . Faulbrunnenstr . 3,2St . 1. 19845

Gut möblirtes Zrmmer zu vernnethen Irredrrchstraße10, 2^ nks .

Ein möbl . Zimmer zu vermrethen Sellmundstiasze 45 , Msttelb . nchts .

Gin schön möbl . Zimmer zu vermrethen Lehrsiraße 5 2 Tr . rechts . t
Ein möblirtes Zimmer zu vermrethen Loursenstratze 12 , 1 . BS81

Gut möblirtes Zimmer zu vermrethen Mauergasse 19 . sMr
Gut möbl . Zimmer (20 Mk .) zu vermrethen Nerosttaße 16 , 1 Tr . 19650

Ein schön mobl . Zimmer zu vernnethen Newstraße M l St

Ein nett möblirtes Zimmer an em solides Fraulem billig M vernnethen

Rbeinstraße (52 ) 06 , Rückgebäude Parterre lrnks . ,
Einfach möblirtes Zimmer ( apart abgeschlossen ) an einen Herrn »

I

miethen Schulberg 21 , Part . „
Ein schön möbl . Zimmer billig zu vermrethen Wellritzstmtze 28 , 2 . 19o76

Eins . möbl . PaÄcrrezrmmer f . 8K zu v . N . Tagbl .-Verlag . 19oM

Walramstratze 37 ist eine möblirte Mansarde L» dermnthen . 19M
Mansarde mit Bett an erbeut ) . Mädchen zu Venn . Slei ^ ftt 12 , P . 19603

Wan ardzimmer mit Kost zu vermiethen Goldgasse llt 2 St . h . W

Eine heizbare möblirte Mansarde zu venu Mauergaffe 8 Vorderh . 4 Tr .

Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis H-riedrrch ^ raße 45 , Sertenbau ,

Reinliche Leute erhalten Kost und Logrs veleneirstratze 7 , Vorderh . 2

Ein anständiges Mädchen kann Schlafftelle erhalten Krrchgaffe 18 , 1 St .

Zwei reinl . Arbeiter erb . Logis Lehrstraße 3o .
' Meinl . Arbeiter erhält Kost und Logrs Metzgergasse 18 , 196M

Junge anständige Leute erhalten Logis Stemgasse 9 , Hths . 1 St .

MstzKirngen .

Adlerstraße 40 , 1 St . , ist wegen Wegzug ein kleines Logrs zu
^

rnr -

AblÄLßkÄ^ Eckeler
^

Rödersiraße , ist eine Wohnung
ent¬

haltend 4 Zimmer , Küche und Zubehör , zum 1 . ^ anuar ou vermieden .

jägfc Mm »» «w - E 31 - « « « . - - Z

Ä5 WSÄ v 4 3 ' « " ” -

äs “ ä sfc « «d w . » « « *

Ssvö “ 'S k . ST 3 » >» » « « . l «m

KW M 1 . Wmdei eint mühliite Wh « m
von 4— 6 Zimmern nebst Küche und Zubehör , bevorzugt an lebhafter

Straße , Sonnenseite . Offerten mit genauer Preisangabe unter

51 . m . 24 befördert der Tagbl .-Verlag . . .
. . ^ 2 , für 1 . April 1891 von kl . Familie ( drei Persoueu )

Part , von 6 — 7 Zimmern und Zuoehor . Oss . Rhem -

straße 78,1 .

Kesve Zimmer , Mausardsn , Kammer « .

Adlerstraße 15 eine heizbare Mansarde zu vermiethen .

Sanlbrunnenstratze
5 ist eine geräumige Mansarde zu verm .

arlstratze 25 ist eine hübsche heizbare Mansarde an eine

stehende Person zu vermiethen Näh . Part
Mauergasse 14 ift -eine freundliche Mansarde zu vermiethen .

Mansarde , groß u . hell , z . verm . Dotzheimerstraße 32 , 3 r .

Mansarde gleich zu vermiethen Hellmundstraße 37 . .
Leere Mansarde an eine anständige Weston zu vermrethen .

Oranienstraße 16 , Hinterh . Dachlogis .
Freundliche Mansarde zu vermrethen Steingasse 7 , im Kaden .

Eine Mansarde zu vermiethen Wellritzstraße 15 .

Ze für
19601

M
19588
19577

kaufen.
1959)

Men

'
Roth -

imlell !,
sb . 28.

lopha

r noch
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Billige , feste Preise !
213

W . ThomoSg 23 Webergasse 23 .

X . Schwenck, '
Mühlgasse 9 .

LG JEHeiibug ^ eaigasse LG .

Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem Geschäfte repas ^ i
werden . Reparaturen werden unter Garantie prompt und bil

ausgeführt . 1(

Bahnstation Chausieehaus zu
19517

( » resse ® Shager
in

NtMntwortlich di - S^ ctim : W . Schulte vom Brühl ; für den AnMerlchsil : L . Nötherdt , Beide in Wesbaden .
Wiiiäii 'm & iffjcäiäjnrf oti MÜLL her L » SÄLlleLbers 'fch- il HoftBnchdruckerei in Wksoaoen .

'
'

- Uh
m Silber von 18

,
in « ® m von 35 Mark » o

Regulateyre von 14 Mark an . q

Erste Niederlage
der

ächten
,

leinenen Tricot - Gesnndheitswäst
von Pfarrer Seb . Kneipp in Wörrishofen .

Hemden , Unterhosen , Unterjacken
bei 1

LeheRdfrische Schellfische , «
Cabliau , Schotten - neue frisch gewusserre Stockfische billigst 1

.lac . Kunis , Ecke Bleich - und Helenenstraße .

KaNamen - CreseeUz
von 8 großen vollhangenden Bäumen an Bahnstation Ci

Niederlage
lM der allein ächten , mit Stempel 5,Sebe S ^ iwipp65 versehenen

Leinen Tricot - Gesundheitswäsche
von Herrn Pfarrer Seb . Kneipp .

Einzig eancessionirtes Fabrikat .

Hemden , Hosen , Jacken
, Binden

, Wickel
, Bademäntel

, Damen - önterröcke
,

Strümpfe , Socken etc .



1 . SMagr zum Wiesbadener Tagblatt .

Freitag , den 17 . Ortober 1890> 243 .
05

Emil Straus
,

U Webergasse U

« ete Betten
rwachsene .

Ausverkauf
sümmtlielier W aareiavorräthe

Kissen .

Schlafbälle .

Federleinen .

Bett - Drell .

Federn und Daunen .

Kinderstühle .

sas
r .

sirt

billig
166$

n
19180

195815
igst bei >

caße . Petroleumlampen jeder Art ,
nur bestes Fabrikat , empfiehlt zu billigsten Preisen

Wilhelm Dorn . Spengler und Installateur ,
Schwalbacherstraße 3 . 18267

Wegen

Geschäfts - Auflösung
Total -

zu

ganz ausserordentlich

billigen Preisen
.

Das Lager besteht nur aus den

besten Qualitäten .

Federbetten .

Plümeaux .

Flaumköper .

Bettbarchent .

Klappstühle .

Klapptische .

Ruhesessel .

Coniplete Betten
für Kinder .

Holzbettstellen ;

Eiserne Bettstellen .

Englische Bettstellen .

Sprungrahmen .

Matratzen jeder Art .

Kommoden - Betten .

Emil Straus
,

Bett - Ausstattungs - Geschäft ,

14 Webergasse 14 . 19263

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken .

Daunen - Steppdecken .

Piquedecken . |
Waffeldecken .

'

Tülldecken .

Tischdecken .

Theedecken .

Kaffeedecken .

Leinene Tischtücher .

Servietten .

Handtücher .

Taschentücher .

Leinen .

Madapolam .

Damaste .

Piques .

Gardinen .

Congress - Stoffe .

Rouleauxstoffe .

Portieren .

Teppiche .

Bettvorlagen .

Läuferstoffe .

ftfidtrtwfrtkrwlrtM hra
„ Wiesbadener Tagblatt «

UI niEllJ UlILHinn lWint - r 1890/81 ) zu lOWfl . das Stück

_

w jl zu haben im Verlag Lauggasse 27 . *

Gebrannte Kaffee ,
Mschmeckertd , pro Pfd . 140 Pfg . bis 200 Pfg . 19498

J . Haub , Ecke der Mühl - und Häfnergasse .
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HL Conradi
,

________ Kirchgasse 21 .

Grosser

Gefchäfts - Berleguug .
Zeige hiermit meiner werthen Kundschaft , sowie meinen Freund »

und Gönnern ergebenst an , daß ich mein Geschäft von Som
ftraße 32 nach meinem Hause

Geschäfts - Verlegung .

Zeige hiermit meiner werthen Kundschaft , sowie meinen Freund »
und Gönnern ergdbenst an , daß ich mein Geschäft von M -nt
straße 12 nach

WaLramftratze 37
verlegt habe . Für das mir bisher geschenkte Vertrauen best «
dankend , bitte ich gleichzeitig , mir dasselbe auch hierher fohJ
8“ lassen . IW

t Hochachtungsvollst

Julius Kranz
,

I
, _______ Hofschlosser und Zeugfchmied .

hat , kann sich die Freude an dcmselbm durch Mit ,
haken Praktischen Ratgebers tm Obst - and Gartenbau ver .

Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erziett und das Erzielte am praktischsten verwertete Künstlerische Abbil -

h " sen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
L ™ a,tf, .

6e ‘ der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch di - L
Romgl . Hofbuchdruckerei Trowltzsch & Sojin in Frankfurt a . d . Oder . S

Kilzhüteiu grotzyr Auswahl
in allen Farben und Formen von 1 Mk . 20 Pfg . an bis zu den aller -
semsten . Trauerhüte , Sammets , Bänder und Keder « , sowie alle
m das Putzfach einschlagende Artikel . Flügel von 25 Pfg . an ! 17784

JgL Decker , Taunusstraße 19 , 1 .

Für ksMmeZwe

Herbst - und Winter - Saison :

Wollene Socken ,

woAene Dawen - StrüMpfe , .

wollene Kinder - Strnwpfe
mit doppelten Fersen und Spitzen , sowie alle
Arten Unterkleider in großer Auswahl zu
billigen Preisen empfiehlt 19427

» ein Herren - Garderobe - ( Geschäft
nach Maass befindet sicli jetzt

Wilhelmstrasse 24
,

Botel Dasti
Reichhaltigen Stofflager von den billigsten i ,zu den hochfeinsten in - und ausländischen

baten halte bestens empfohlen .

Carl Lamberti .

'

Schnhwaaren - Ausverkauf
.

Wegen Geschäfts - Veränderung n .
Aufgabe vieler Sorten Schnhwaaren
verkaufe von heute ab zu bedeutend
ermässigten Preisen .

Joseph Dichmann
,

_______
LV L1NWKAA8WB IQ . i9i2

Große Auswahl
romplrter Schlafzimmer - Einrichtungen , verschiedener Salon -
garnrtnren , einzelner Sophas , Seffel , aller Arten Stühle ,Kommoden , Waschkommode « , Bücher - , Kleider - und Küchen -
schränke , Bertieows , Büffets , einzelner Betten , Von den ein¬
fachsten bis zu den feinsten , empfehle zu billigen Preisen .

5$ . Schmitt .
Friedrichstraße 13 und 14 .

Uebernahme ganzer Ausstattungen . 12763

Wobei - und Seltenlnger
_ ____ ___ von

s .
9,tffe W »

Webergafle

Meine auf 's Beste gearbeiteten Betten , Polster - und Kastenmöbel
empfchle für die Herbst -Saison auf ' s Billigste .

Alle vorkommenden . Reparaturen an Tapezirer -Arbeiten werden schnell
und preiswürdig ausgefuhrt . _______ __ ______________ 17393

Gernmma - Ponmüe ,
Mr allein ächt von der Parfümerie Germania , Berlin ,
O anerkannt die beste . Sie pflegt und conservirt die Kopfhaut ,
Pkdekt deü Haarwuchs , verleih : dem Haare Glanz und Weichheit
R » r ächt zu haben bei ( ä , 13/9 B ) 12

Hein ® . Schmidt , Langgaffe 48 .

Albrechtstraße 41
berlegt habe . Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestmi
dankend , bitte ich gleichzeitig , mir dasselbe auch hierher folgen jf

Hochachtungsvollst 1930?.

Leonhard Rügor , Küfermeister .

Oferrschirme , DseNVsrlageN , ;
feine und gewöhnliche

Kohleukastey ^ KohLenfMer , Kohleneiulel ,

Verdampsschaley
und alle andere gewöhnliche und feine

empfehle ich in großer Auswahl zu billigen Preisen . । 185?!

_ __________
Ll » W - Langgasse 9 . _

Amerikani ^ eiie Oefen
~ "

neuester Construction , sowohl schwarz , wie vernickelt , Siaminöfen iti
amerikanischem Einsatz , 5aegnIir - B<’iiIlöfen , Ovalöfen , Mocl '
Öfen 2C., sowie alle £<’euergeräthe , Mohlenkasten , Ofei '
schirme , Ofenvorsetzer empfiehlt in großer Auswahl

M . WiwraiM
Hirciigasse V c . 18Mj

Glanpech - VAM
mit Aschkasten , von einfachster Construction und großer Dauerhaftig ^ -
sowie solche mit Lnstcireniutiou und Waffervcrdampfung in K
wöhnlicher und vernickelter Ausführung empfiehlt

Äeh . Adi ® Sf Weygantit ?

_____________
Ecke der Weber - u . Saalgasfe . ___ _

Wichtig für Brautleute !
Wer seinen Bedarf an Spiegel « , Bildern billig decken will , Ä

8 nur Metzgergaffe 13 , 1 Tr . rechts .
s Carl Alt , Rahmen - Geschäst «
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hä

19545

1 ,

188a

Hier,

Zehr » kleine Wandschränke , sehr practisch , für jedes Geschäft passend ,
zu verkaufen Adelhaidstraße 21 , von 11 — 12 Uhr . 19560

Rächrnüdchen , im Kleider - und Weißzeug -Ausbessern geübt , sucht
MchKunden . Per Tag Mk . 1,20 . Näh . Wellritzstraße 33 , Part ._______

laftigM

iM

Mö

)äft «

reutibn
Äarli

befieii
Igen ji

1930?.

ter .
'

M . M ® fssaama ,
2 ,
lieb .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben

beljebe man bei Herrn W . Kratzenberger , Bahnhofstr . 4 ,

zu machen , woselbst aüch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 165

Eine leichte Federratte zu verkaufen Hellmundstraße 37 .
Sätttoferr zu verkaufen Schwalbacherstraße 4 .

zu verkaufen eventuell auf einen guten Einspänner zu vertauschen
Aarstraße 17 . .

Glaser ,
W Albr - chtstrasts 13 » .

- BsrzngLiche Lseowobilen ,
6 — 8 Pferdekräfte , zu vermiethen bei ( N . 21990 ) 149

Jos . Brawn m Kastel .

« und,
Mch

SCti
»» lli

Cm Ziegenbock
mit Geschirr und hübschem Wagen billig zu verkaufen Dotzheimer .
stratze 43 . 19454

Geschafts - Berlegnng .

xheile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Maueraasse 19 nach
kulgnsse 15 verlegt habe und bitte , bas mir geschenkte Vertrauen

।dahin folgen zu lassen . 16465

Awg . Ketsch , Uhrmacher .

Eine Näherin , sehr lüchl . im Feinausbessern , Gebildstopfen und
Wunen der Vorhänge , empf . sich . Taunusstraße 53 , Part . 18858

Persecte Schneiderin empfiehlt sich in und außer demMyause .
« heres Helenenstraße 28 , Part . _______ _________ _ _ _ _

/ Weitz - nnd BuuMckereieN
wtbra billigst besorgt , S Buchstaben von 10 Pfg . an , Walram -

1« , 2 l . _ _ __ _ 19096

I
* Maschinenstrickerei !

' ' . Kinderkleidchen, Unterröcke , Unterjäckchen , Windelhöschen , Jagdwestcn ,
Nthche Strumpfe und Socken werden zu den billtgsten Preisen schnell

19359
1M

kWWNsEMW -sAu verkaufen eine Äimmer - Einrichtn »»g , sehr
tÄSilSr lchbn und aut erhalten , bestehend aus 1 Chaise -

longue , 2 Sessel , 1 Verttcow , 1 Damxn - Schreibtisch ,
1 Auszugtisch , 3 Fenster - Gallerien - mit Gardinen , Albrechtstr . 45 . 17366

1857?

9 .

11
.

ten ®il
Ho *
Ofer

Eine erfahrene geprüfte Krankettwärterin empfiehlt sich
Walramstraße 25 , Stb ._________________ ______________

Atter Ba « lehm
kann abgeholt werden . Näh . Webergasse 6 ._________ ___

Biebrith - Mostacher

Eine Kelter zu verkaufen . Näh . Wilhelmstrahe 40 , 2 . 19808
Eine eiserne Wendeltreppe , eine eichene Stiege , 4 Meter Höch,

nebst Gallerte zu verkaufen Adelhaidstratze 21 , von 11 — 12 Uhr . 19544
Starker Teppich u . 1 yr . Spiegel abzug . Näh . Tagbl .-Verlag . 19Ü9H

Em W SM neues Ehklse - Userdegeschirr
billigst zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . ' 19474

Ein starker Doppelspänner - Fuhrwagen

matt und blank , mit hohen Läupten
. einzelne complete Betten , Matrache « ,

DeSbetten , Kissen unter Garantte
sehr billig zu verkaufen 17924

Marktstratze IS , 1 St .

rszugtisch , 3 Fenster - Galleriem mit Gardinen , Älbrechtstr . 45 . 17366

Zwei Ruhebetten ( mit Fantestestoff überzogen ) billig zu verkaufen
Helenenstraße 22 . 18073

h der neuesten Mode zu 50 und 70 Pfg .
---- garnirt Röderstraße 37 , Part .___________

18627

W . Steinmetz , Hemu - Meider « eister ,

Porzelltm -Dsell ,
fast neu , sehr billig zu verkaufen Rheinstraße 74 , 3 Tr .

Ein Pferd billig zu verlaufen Metzgergasse 8 . -

Möbel - Berkans
83 Friedrichstrasse sind zu verkaufen : Bücherschrank 36 Mk ., Kleider¬
schrank 36 Mk ., Mahaa .- Sopha und Sessels 40 und 20 Mk ., complette
Nutzb .- Betten 100 Mk ., lackirte 65 Mk ., ovale Nußb .-Tische 16 und
20 Mk ., Ottomanen , Sophas , Matratzen jeder Art . ________ _______

Schönes Canape , neu , billig abzug . Dlichelsberg 9 , 2 St . l . 18986 ,
Zwei complete französische Bette « , 1 Spiegelschrank , 1 Wasch -

kommode mit weißer Marmorplatte und Toilette 2 Nachttische , 4 Kleider¬
schränke , 1 Büffet , 1 Antoinettentffch , 1 prachtvolle Plüschgarnrtur , 1 Se -
cretär , 1 Herren - und 1 Damen - Schreibtisch , 1 Pferlerspiegel mit Conjol ,

. 1 Verticow , 1 Bücherschrank , 1 Kommode , 1 Consol , 1 Dwan , 1 Chaise¬
longue , Spiegel , Regulator , Teppiche , 16 Oelgemälde in Goldrahmen
( Genre und Landschaften ) , 1 Vorplatztoilette , 1 Küchenschrank , zusammen
oder einzeln bMg abzugeben Adelhaidstraße 35 , Part ._______________

209
Ein Harnen - Schreibt . , rothe Pelüche - Garn ., Chaiselongue billig

zu verkaufen Röderallee 32 , tz . r . 1 . Et .

IT Mer 2 .V. Ttet 1 . Rangt , abzug . Wastmühlstraße 35 , Part . 19475
J ,

"
ijeige hierburch ergcbenst an , daß ich jetzt Albrechtstratze 13 a

J “WlLw und empfehle mich zum Neuanfertigen der Vorfenster , sowie zum
unten und Einhängen derselben bei billigsten Preisen .

tlich besorgt Metzgergasse 27 , 2 St . _______________________ __

Mu Heidecker , O . Sterzei
,

Steingaste 30 , empfiehlt fich zum Frisiren in und außer dem
m allen Haararbeiten , sowie im Färben .______________ 18758~

Alle Sorten Stützte werden billig gestochte » , volirt und
A . May . Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 17036

Mein Hochgeschäft ,

Anfertigung von Diners u . Soupers re . ,
uwe in empfehlende Erinnerung . 17024

Kilian , Tuunusftratze 10 .
'
IsyMvösek - Uvtzer Jaco6

“

tra ^ E ^ ^ ch

"
Alleinige Agentur des Norddeutschen

Moyd in Bremen . Billets zu Originalpreisen .
Jede Auskunft gratis . 10684

J . Chr . « lucklicli .

M RMMm m WNWmH
ndm unter Garantte schnell und solid ausgesübrt von 15449

Willi . Morlass , Mechaniker , Adeltzaidstr . 10 , Httz . P .
■■■' U > werden nach der neuesten Mode zu 50 und 70 Pfq .
I UqarniTt Röberstraße 37 , Part . 18627

Feineres Obst - u . Colonialwaarengefchäft Umstände halber so -
fort billig zu verkaufen . Anfragen « ■ B» . 400 Tagbl .-Verlag .

Em Langer DamenmanteL
billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag .________

19550

Ein gut erh . HOrHtcti - viic zu verk . Hermannstraße 1 . 18102

Erlüge

KHWmer - EMlchwW ,

wohnt jetzt 18312

WerMe 11 (RoLMe Buchhandlung ) .
Empfiehlt sich zu allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten .

Große Auswahl m deutschen , französischen und englischen Mustern .
Auzüge von 60 Mk . an , feine Paletots von 70 Mk . an .

Geschwister Merkel
,

- « nftäms - md $Mntel - ®onfe ( M

.
Wiesbaden

, W
Sorgfältige Anfertigung , Veränderungen nach neuestem Schnitt .

' ' Reelle Preise . — Schnelle Bedienung .
Costümc , sowie Hauskl . werden nach gut sitzendem Schnitt ange -

Gustav -Adolfftraße 6 , Fronffp . rechts .
'

Eine Modistin empfiehlt sich m und außer dem Hauses
Küte werden schon für 50 Pfg . garnirt im Haus .

Webergäste 3 , 3 . St «, Gartenhans . ___________________________

Eine Meiderwacherin , SS
Geschäfte thätig war , empfiehlt sich den geehrten Damen . Näh .

Schillgaste 1 . 19110
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Van Houten s Caoao

Gardinen - Fabrik und - Lager j
fW * Kirclig ' asöse IV, [ wS * n I

f *riihpr MiFrlao -asct * O . Edfrüher Hirchgasse O .

Geschw . Müller (Hugo1 * « !«
-) , Kirchgasse 17 .

IM

Sammete in schwarz nnd conlenrt

18861

Tapeten, Teppiche ,
Gardinen

,
Decken etc

Carl Schnegelbergers Buchdruckerei ,
so Kirchgasse so . 19174

Eigene Färberei , Bleicherei und Appretur - Anstalt .
Für gebrauchte Gardinen ätzfreies iWasch - ferfahren ,

Streng reelle

Bedienung .

Illustr . Cataloge
gratis und franco .

*/» Kg . genügt für 100 Tassen

feinster Chocolade .
Ueberall vorräthig .

MWM - GeWMZe , 18441

Reste und Coupons von 6 — 30 Meter W
**

Per Meter 4 Mk .
haben wir , um damit zu räumen , zu diesem reducirten Preise in unfeint 'S' apeten - lLaden zum Ausverkauf gestellt .

10 Friedrichstraße . A . M W . Friedrichstraße 10 .

Drucksachen werd , elegant , rasch
u . bill . angefertigt in

Bester — Im Gebrauch billigster . |

Ensrl . Tüll - Gardinen . abgepasst pro Fenster : 2 .— , 2 .50 , 3 — bis 40 Mk .
* ii . -

™ ’ vom Stück pro Meter : 20 , SO , 40 Pf . bis 1 .80 ,

Portieren , Tischdecken , Congress ^ und Rouleauxstoffe jeder Art
■ ■ ■ ■ BKUK zu Original - Fabrikpreisen .

in allen neuen modernen Farben ,

zu Mk . 3 , 4 . 50 , 6 bis zu den feinsten Qualitäten ,

sowie passende Sanunetbänder
empfiehlt

D . Stein
,

Hüte
,

Band - und Modewaaren
,

Webergasse 3 .

Rucksacke für Jager
enipfiehlt billigst

191«

E . BBnrbo . Sattler , Elleubogengassf
Ein Wirilosbülfet mit GlassHrank , eine Bierjpressio »

ein Sitestauratioiislierd mit
' . .......... ' m ~~“

in gutem Zustande ) sind sofort abzugeben . Näh . Neugasse
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17171

stehen zur gefälligen Ansicht . 19010

Costumes werden naela MZLLL ^ nngeftertigt .

124

• 1

*

Uo . 243
________________ ____ ___

Auerbach
,

Herren - Schneider
,

Itheinstrasse 15 , vis - ä - vis den Bahnhöfen .

Billigste und sorgfältigste Bedienung .

Controile aller Verloosungen unter Garantie gegen Zinsverlust

im grossen Styl .
'
Winter ^ Anzüge von 75 IVLark . anfangend .
■
Winter - Paletots „ 75

SSresler .
Wiesbaden , den 10 . October 1890 .____________

Wiesbaden ,

Delaspeestrasse I , am Rathhaus , direct hinter dem Museum .

Grosses Stofflager u . Anfertigung elegantester Herren - Garderoben

Bankcommandite Oppenheimer & Co
Bank - und Weehselgeschäft ,

g : Mote M
.

Jsselbächer
,

Mote
I Marktstrasse 6 (im Chinesen ) ,

empfiehlt alle Neuheiten in Putz - und Modewaaren .

Kartoffel - Lieferung .

Die Lieferung unseres Bedarfes an Kartoffeln pro 1890/91 soll im

Submissionswege öffentlich vergeben werden .
Verschlossene Offerten sind bis zum 18 . October c . auf dem Bureau

(Rathhaus ) einzureichen und erfolgt deren Eröffnung an diesem Tage ,
Bormittaas 11 Uhr , in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten .

Die Lieferungsbedingungen können Vormittags von 10 — 12 Uhr
aus dem Bureau eingesehen iverden . m o

Der Vorstand des Armen -Verems .

! Weseler Geld - Loose ä 3 Mk . 15 Pf . ,

Rothe Kreuz - ( do . ) Loose ä 3 Mk . ,

Frankf . Kst - Gewerbe - Loose ä I Mk . ,
PST Ziehungen 6 Nov . n . 18 . - 22 . Nov . 19451

l de Fallois . Haupt - Collecte , 20 Langgaffe 20 .

C Verschiedene gut erhaltene Herren -Kleider , darunter ein Winter -
1 Kerzieher , zu verkaufen Louijenstraße 41 , 2 . Et . r .

Blinden - Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten weihe , graue und

Faeonkörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen ausgeführt .

Strohmatten in allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,

Rohrsitze gut und billig geflochten . Bürstenwaaren sind in

ganz vorzüglicher Ausführung vorräthig .
■r Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Enders ,

Michelsberg 32 , oder per Postkarte zu machen . 187

Geschäfts - Verlegung
Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß sich mein

Cigarren -
,

Taback - nnd Pfeifen - Geschäft
vom 15 . Oktober an nicht mehr Michelsberg 2 , sondern

44 Kirchgasse 44
, nächst der Langgasse ,

befindet .
19519

Beruh . Ersatz .
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19446

Eirniaarangs - PMlver

Chr , Miels , Metzgergaffe 37 »'
Die so sehr beliebten

MagnuM - DorrUm - KarLoffeltt

Sandkartoff . LV Pf ., Mäusch . 32 Pf ., Häringe 6 Pf ., Zwieb . 8
Aepf ., gepfl . 38 Pf ., Enbirn . 8 Pf ., Eier , fr . 2 St . 13 Pf . Schwalbacherstr .

Wer anerkannt vorzüglichste

Zu beziehen durch jede Schreibmaterialien -Handlung .

Adler .

Kuranstalt Bfl ietenmiilile .
Wedecke . Niederlössnitz

Wesener , Fürstin , w . Fr . Schleswig

Suhl , Kfm . m . Fr . Hamburg

Aug . Schmerr jr . , Lehrstraße 12 . 19501

Snm Erbprinz .

Kotzlen

Frankfurt
Hohenems

de Agreda , Frl .
Torngrtin .

K .- Baggendorf
St .- Goarshausen

Neukirchen
Aachen

Wien
Crefeld

New - York
Frankfurt

Berlin
Berlin
Berlin

Schlesien
Brieg

auf die so beliebten Friedberger

Doms , Gutsbes .
Medwedicki m . Farn .

Belle nie .
Comtesse de Agreda .

'

ÄBigekosiiMiene Fremde ,
(Wiesb . Bade - Blatt vom 16 . October .)

. 71 .

Bedenus .
Lotichus , Dr .
Braune , m . Fr .
Marx , Fr .
Dautzenberg , Fr .
Beifenberg .

>. Marburg
Berlin

Jerxheim
Hamburg

Berlin
Dortmund

Pyrmont
Crefeld

Dortmund
Weilburg
Weilburg
Weilburg
Weilburg

I. Boppard
Roland

Köln
Paris

Bruchsal
Frankfurt

Wolff
Arnold , Kfm .
Itzbicki , Kfm .
Schaul , Kfm .
Schidowsky , Kfm .

Bären .

Köln
Amsterdam

Stuttgart
Köln

Bremen
Berlir

Aachen
Bendorf

Schwarzer Bock .
Wollner , Dr . med . Breslau
Grevers , Dr . med . Amsterdam
Keller , Oberst m . Fr . Würzburg

SSotel Deutsches Weich .
Dracke , Kfm .
Brethiot , Kfm .
Moor , Kfm .
Simon , Kfm . m . Fr .

Kirschner .
Semmler , Ingen .
Heyne , stud . theol .
Kuler , Kfm .
Moser , stud . theol .
Gross , stud . theol .
Jogstheimer , stud . theol .
Strauss , Kfm .

Paris
Paris

Chris tiania

Job . Geyer , Hoflieferant ,
Fernsvrechstelle No . 47 . 3 Marktplatz 3 . __________________

on Ph . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben
und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

E >-ick , Röderstraße 41 .

Motel Bristol .
Vischer . Baumstri Stuttgart
Wolff , Kfm . San Francisco
Wagner , Fr . Gutsb . Kirchenlaibach

H IBS MA zu erhalten wünscht ,

H UM g UM verlange die Fabri¬
kate von 7459

Louis Stoess
,

Chemnitz .

Fortwährend

KrummetMöuel
empfiehlt billigst \

Hotel kBasels .
Schaskolsky , Rent in . Fr . Riga

Central - Motel .

Kaffenburger , Fr ).
Steinach , Dr .

Einhorn .
Besgnens , m . Fr .
Koster , Kfm . ,
Heidenheimer , Kfm .
Göring m . Fr .
Friebel , Kfm .
Mertens , Kfm .
Steinbach , Kfm .
Tielemann .

in Waggons wie in einzelnen Fuhren empfehle in la Qualitäten zu
billigsten Preisen . 48058

Otto Laux , Alexaudrastratze 10 .

Engel .
Perl , Kfm . Rybnik

Englischer Hof .
Gutmann , Fr . Frankfurt

Ph . Br . lomberger Sohne
,

Lager an der Gasfabrik , Comptoir : Adoiphsallee 40 ,

offeriren zu billigsten Preisen

MmMuiiM M GmiisallMMMel ,

Notz M Kohlei flr tei MMerdedors .

Annahme von Bestellungen und Zahlungen bei

Herrn J . Sauter , Nerostraße 25 . 1

„ H . Momtierger , Kapellenstraße 18 .

Niederlage von Kall und Cement bei Herrn

v . Prusinowski , Ob .-Insp .
Döbel , Kfm . m . Fr .
Siedentopf .
Levy , Kfm .
Metzler , Kfm .
Fischer , Kfm . 1
Vietmeyer , Kfm .
Schmitz , Kfm .

X Westerburyer X
Wir zeigen hiermit an , daß der _____

„ Mexico, “

milde , aromatische Cigarre , per 1OO Stück
6 Mark empfiehlt 15603

von G . C . Brüning , Frankfurt a . M .
Anerkannt bestes Enthaarungsmittel

'

giftfrei , ganz unschädlich , greift die zarteste
Haut - nicht an und ist deshalb Damen
besonders zu empfehlen . Wirkung sofort
und vollständig . Es ist das einzige
Mittel , welches ärztlich empfoh¬
len , von der Medieinal - Behörde
in St . Petersburg zur Einfuhr
nach Rußland zugelassen wird

und bei der Welt - Ausstellung in Äntwerpen im
dortigen Muse ® eommereial de l ’ Imstitut supe -
i ’ieur de (Commerce Aufnahme und ehrenvolle
Anerkennung gefunden . Preis per Dose Mk . 3 ,
Pinsel 32 Pf . Niederlage in Wiesbaden bei 17z

Dr . H . Kura , Löwen - Apotheke , Langgasse 31 .
unserer Braunkohlen -Lignite für den südlichen Stadttheil dem Herrn

Heinr . Loti , Oranienstratze 4 ,
und für den nördlichen Stadttheil dem Herrn

Kotiert Wolf , Platterstratze 33 ,
von uns übertragen ist . -

Die Kohlen , in Äriquettform geschnitten , eignen sich vortrefflich für
Kachel- und Reguliröfen und erzeugen den erfolgreichsten Wärmegrad . Die
übrigen Kohlensorten dienen für alle übrigen Oefen einschließlich der¬
jenigen amerikanischen Systems , sowie für Kochherde und Dampfkessel , zu
welchem Zwecke dieselben zu zerkleinerst sind .

Die Betriebsgesellsihaft der Kohlengruben
Gute Hoffnung und Christiane zu Westerburg .

Bezug nehmend auf vorstehende Annonce empfehlen wir uns dem
Wohlwollen der vcrehrltchen Herren Consumenten , ertheilen gerne jede
gewünschte Auskunft und nehmen Bestellungen auf ganze Waggons ,
Fuhren und einzelne Centner entgegen . Die heutigen Preise pro 200 Ctr .
find franco hier :

In Briquettform zerschnittene Kohlenlignite 157,50 Mk .
Große Stücke 117,50 Mk . Kleine Stücke 107,50 Mk .
In einzelnen Fuhren : 20,17 und 15 Mk . frei in 's Haus .

Hochachtungsvoll
Heinr . Löti . Kotiert Wolf .

Wiesbaden , October 1890 . . 18922

’ v ciavwjyvin 99B .611.V 11 iv 9
feinste Pellkartoffeln , werden entgegengenommen und bestens be -

sorgt . Julius Praetorius , Kirchgasse 38 . 19343

Brandenburger Kartoffeln
eingetroffen . Proben und Bestellungen bei 19559
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Wonnenhof .Grüner Wal <1.

Pension Anglaise .
Chicago

Tannhäuser *

Taunus - Motel *

Pfälzer Hoff .

(14 . Forts .)

Wallau
Heilbronn
Wahlbach

Freiburg

Warschau
London

Karlsbad

Canada
Canada

Erfurt
Erfurt
Erfurt

Karlsruhe
Neuwied

Berlin
Berlin

Gent
Köln
Köln

London

Riga

Zürich
Zürich
Zürich

Essenheim
Nieder - Ülm

Odenkirchen
Odenkirchen

Diez
Bamberg

Genf

GorrUffengerster .

Roman von Meophil Zolling .

Schilkes , Bent .
Pauli , Kfm .
Klocken , Fr . Rent .
Emmiger , Kfm .
Burk , Kfm .

Deritablen Gräfin Zn machen . , ,
Während des Diners blieben die Damen allein und ungestört ,

imb das gefiel ihnen eigentlich von der ganzen Mahlzeit am

besten . Die Reissuppe war nämlich zerkoch : , Braten und Huhn
schwammen in derselben dicken braunen Sauce , und der Salat

war mit Zucker angemacht . Mary lachte , aber Franzel ' s Ent¬

rüstung über diese „Äuskocherei " kannte keine Grenzen . Natürlich

versicherte Frau Dräse , daß bei ihr nur mit der „ allerfeinsten
Prima -Rittergutsbutter

" gekocht würde , und die Damen dürsten
sich gewiß schnell an die Berliner Küche gewöhnen . Den Herren

Hofburgtheater - Mitglied ^ rn , die neülich in Berlin gastiri und zum
großen Theile - bei ihr gewohnt und gegessen hätten , sei es anfäng¬
lich auch so ergangen , aber bald hätten sie nur noch auf Mama

Dräse und , ihre reelle Hausmannskost geschworen . Weitere AuS -

Carmer , Graf .
Carmer , Fr . Gräfin .
Carmer , 3 Comteasen .
Weiss , Frl .

Villa Speranza .
Sommerhoff , Fr .

„ Die Polizei ist furchtbar streng, " erläuterte sie , „ und fordert
lmaueste Ausfüllung der Rubriken . Wir haben ja in Berlin
>rn kleinen Belagerungszustand . Erst neulich ist ein Hofschau -

Bourgois , Fbkb .
Kaufmann , Fr .
Hermann , Rent ,

Bettuch .
Bertuch , Fr .

Taunusstmee 6 .

Wolf , Kfm .
Siebert , Kfm .

Wassenaer , Baronesse . Holland
Schaay , Frl . Holland

grstzenstein m . Fam . Hamburg
Goldene Kette .

Stickning , Fr .
Morss , Fr . m . Kind .
Greenwood m . Fr .
Bass , Frl .

Villa Hertha .
Crawford .
Morden , Fr .

Villa Louise .

Iserlohn
Leipzig

Ohrtruff
Köln

Frankfurt
Sobernheim

Münster
Drobshagen

Minden

spieler , der nur feinen Theaternamen eingeschrieben hatte , beinahe
in ' s Zuchthaus gekommen . "

x Mary entfiel fast die Feder bei dieser tröstlichen Eröffnung ,
unb nachdem sie einen Blick auf die nicht weniger angstvolle
Franzel geworfen , schrieb sie mit einem leisen Seufzer :

Gräfin Mary von Landegg . Aus Wien .

Fräulein Franziska Tschurtschenthaler . Kammerjungfer *
Aus Wien .

Nicht ohne ein leises Zittern übergab sie den Zettel ihrer
Wirthin .

„ Ich wußte gleich, " sagte diese strahlend , „ daß ich keine

bloße Theatergräfin vor mir hatte . Unsereins wittert die wahre
Noblesse gleich . Und nun eine offene Frage . Ich glaube eben -

ülls zu errathen , daß gnädiges Fräulein — wie soll ich sagen ? —

auf Abenteuer sind . O verstehen Sie mich recht . Ich meine nur

ein Schritt vom Wege , wie es in jenem Stück heißt . Wir

Theaterleute haben Sinn und Verständniß für derlei Verhältnisse .

Zum Mindesten sind Sie doch ohne Wissen Ihrer Eltern oder

Vormünder nach Berlin gekommen ? "

Mary nickte niedergeschmettert , und sogar Franzel machte vor

dem inquisitorischen Blicke der Mama Dräse ein sehr verlegenes
Gesicht . O sie war stets gegen diese Reise gewesen ! Sie haßte
Berlin , die Menschen hier , den gezuckerten Salat , Alles ! . . .

„ Ohne Zweifel, " fuhr die Wirthin leutselig fort und schüttelte
die Schmachtlocken , „ fühlen sich die Damen nicht ganz sicher .
Eine Verfolgung oder Festnahme durch die Polizei , nach Hause
per Schub , — das ist ja Alles recht unangenehm . Aber ich stehe
Ihnen bei , denn ich liebe das Romantische . Wissen Sie was ?

Ich melde Sie gar nicht an und gebe Sie für Verwandte auf
Besuch aus .

"

Damit zerriß sie den Meldebogen und warf die Fetzen in ' s

Feuer .

„ Seien Sie überzeugt,
" sagte sie , „ ich werde Ihr Inkognito

wahren . Ich habe auch einen Schwager bei der Polizei —

Geheimrath , die rechte Hand des Präsidenten . Der hilft uns

durch , wenn cs sengerig wird .
"

Mary athmete ans und konnte der liebenswürdigen alten
Dame nicyt genug danken .

Sie blieben übrigens nicht lange mehr allein , denn unter
Willibald Dräse

' s Anführung erschienen nun die anderen Mit¬

bewohner des Family - Hotels und ließen sich der schönen Wienerin

vorstellen . Herr Konyai , richtiger Kohn , der lyrische Tenor ,
welcher mit den Sternen auf vertrautem Fuße zu leben vorgab ; Frau
Hellenbach aus Worms , immer stark geschminkt und aufgedonnert .

Hotel Prince off Wales .
Pietrker , Fr . Petersburg
Habrecht , Fr . m . Tocht . Berlin

Hhein - Hotel & » Spend .
Dowager , Duchess m . Bd . London
Hohler m . Bed . London
Fürstin Scherbatoff . Petersburg
Zimmermann m . Fr Berlin

Hotel Victoria .
Gebhard , Rent . Berlin
Dawkins , Frl . m . Bed . London

Lyre , Frl . Rent . Amerika .
Wallenstein , Musikdir . Frankfurt

Motel Vogel .
Frank , Kfm . Coblenz

Hotel Weins .
Paff jun . m . Fr . Aachen
Fellmer , Frl . Oestrich
Wolff . Fr ). Frankfurt

In Privathäusern .
Kapellenstrasse 2 .

Zinsser m . Fam . New -York
Pension Mon - Repos .

Schlettwein , Landg .- R . Schwerin

Jong, Pfarrer . -

götter , Kim .
Weth .
Piller , Kfm . m . Fr .

Spiegel .

, Braun , Dr . meo .
Chase m . Fam . u . Bed .

geller , Kfm .
-Ewer , Kfm .
s . m, Kfm .
djnterleitner , Kfm .
Utz , Kfm .

, Metzen .
Ijroskorff , Hauptm .
Börsch , Kfm .
gohlmann , Kfm .

Vier Sahresxeiten .

Behr , Kfm .
Driesch , Kfm .
Wagner , Kfm .
Friedrich , Kfm .
Bauermeister , Kfm . m . Fr . Rheydt
Heerlein , Kfm . m . Fr . Strassburg

Pension CredA
Haughton , Fr . Bent . England

Lages , Fbkb . Bielefeld
Sauer , Rent . Frankfurt
v . Verno Televenow , Fr . Florenz
Frankel , Kfm . Fürth
Jacobsen m . Fr . Kopenhagen
Hopffner , Fbkb . Pirmasens
v . Heches , Frl . Rent .

Mary mußte sich fügen und miethete zwei schöne Schlaf¬

zimmer , deren Monatspreis sie fogleich vorausbezahlte . Als sie

ihr mit einer Grafenkrone geziertes Portemonnaie zog , warf Frau

Dräse rasch einen Blick darauf und verging von dieser Stunde

an vor Hochachtung .

„ Eine Gräfin ! "
flüsterte sie draußen im Corridor ihren

Kindern zu , „ eine wirkliche Gräfin ! Das merkt man auch gleich

an ihren feinen Manieren . Aber es stimmt
"
doch nicht Alles .

Ich muß dahinterkommen .
"

Einige Minuten darauf klopfte sie , wieder an die Thüre ,
tontbe jedoch von Franzel nicht eingelassen . . i

. „ Komm S ' wieder ! " rief sie hinaus . „ Wir machen Toilette . "

Erst eine gute Stunde nachher waren die beiden Damen

sichtbar und bestellten ein einfaches Diner , das möglichst bald

anfzutragen sei . Mittlerweile verfügten sie sich in den „ parlor

nach englischer Mode "
, der durch -die Anwesenheit ihrer laut -

hrechenden und Tabak rauchenden Nachbarn lehr ungemüthlich
geworden war .

Frau Dräse war untröstlich darüber , verbot sofort das

Rauchen und ordnete eine ausgiebige Zimmerlüftung an . Der

eilig hereinwehende Wind vertrieb auch die Herren , doch nahmen

sie sich vor , bald wieder zu kommen und die Bekanntschaft der

einandersetzungen über dieses unersprießliche Thema , zu denen die

kampflustige Franzel große Lust bezeigte , schnitt die Wirthin damit

i "b, daß sie einen Fragebogen aus dem Gewände zog , Tinte und
Feder herbeitrug und das

'
gnädige Fräulein um vorschriftsmäßige

Anmeldung bat .
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die komische Alte vom Kronprinzen - Theater , welche aber der ।
Director selten auftreten ließ , weshalb sie immer über Verkennung
und Mißgeschick jammerte ; die beiden Liebhaber des neuen Stadt¬
theaters , Rodt und Hansen , gleich elegant , süßlich und selbst¬
bewußt ; die Schwestern Bendixson aus Schweden , langlockig , steif
und mager , aber nicht unschön , Schülerinnen am Konservatorium ,
und endlich Miß Smith - Hudson aus Cincinnati , die sich zur
Sängerin ausbilden wollte , auch wirklich eine ganz gftte Stimme
besaß , aber das Deutsche mit einem solch englischen Accente sprach ,
daß die Directoren und Agenten , denen sie sich vorstellte , sie gar
nicht erst Probe singen ließen . Diese ganze Smalah machte sich
mit der Gräfin bekannt , plauderte von den Berliner Theater¬
verhältnissen , bestürmte sie mit unerbetenen Rathschlägen , klatschte ,
trällerte , schwatzte und lachte , daß Mary und namentlich Franzel
Sehen und Hören verging . Der lyrische Konyai setzte sich an ' s
Clavier und sang ein Lied , in dem wieder bedenklich viel von
Sternen die Rede war , doch , schon nach der ersten Strophe wurde
er von den Stimmen der ungenirt plaudernden Nachbarn über¬
tönt , so daß er beleidigt seinen Gesang abbrach .

Halb betäubt von all der Musik , dem Geplauder und der
schwülen Luft , erhob sich Nach einer Stunde die gefeierte Wiener
Comtesse , um von der eingreifenden Nachtfahrt und den Auf¬
regungen des Tages frühzeitige Ruhe zu suchen . Franzel war
ihr längst vorausgegangen , um drüben Ordnurig zu schaffen . Du
lieber Himmel, - welch unwirthliche Lagerstätten . Sie warf die
Federbetten hinaus , prüfte die Reinlichkeit der Bezüge , die ent¬
setzlich nach Chlor dufteten , und leuchtete mit der Kerze in die
verborgensten Ritzen . Erst als Alles nach ihrem Geschmacke war ,
legten sie sich nieder , doch floh sie der Schlaf beharrlich . Nach
einer qualvoll langen Nacht schlummerten sie gegen Morgen ein .

X .

In späteren Jahren rief Mary oft ihren ersten Spaziergang
ttt dem ihr wildfremden Berlin in ' s Gedächtniß zurück und fragte
sich nach dem ersten Eindruck der großen Stadt auf ihre Sinne ,
jedoch ohne darüber -cklar werden zu können . Die Aufregungen
der Flucht und ihrer Reise , die Fluth neuer Eindrücke , ihre
Hoffnungen , Enttäuschungen , Befürchtungen — sie lebte in jenen
Tagen wie in einem Taumel . Immerhin war der erste Eindruck

gewiß kein angenehmer . Eisige nordische Winterluft und dicht
fallender Schnee , lange , gerade Straßen , die mitten durch die
Stadt schleichenden Wasserläufe mit ihren hölzernen Zugbrücken
und Schleusen , die weniger laufenden als stürzenden Droschken¬
pferde , die unfreundlichen , eilfertigen Menschen , in den Haupt -

straßen ein ungemüthliches Hasten und Lärmen -, die fremd klingende
Sprache , kurz und schroff — nein , Berlin gefiel ihr nicht .
Sie sehnte sich zurück in ihr liebes Wien , wo die Luft und die

Menschen weicher , sonniger , menschlicher .....
Dazu als Begleiter statt der gemüthlichen Franzel der sein

Zungen - ll züchtende Willibald Dräse , der in einemfort sein
schönes Organ erschallen ließ , um sie auf die Sehenswürdigkeiten
der Stadt hinzuweifen und seine Weisheit auszukramen . Im
Anfang reizte er die Wienerin zum Lachen , dann aber machte er
sie nervös und verursachte ihr Kopfweh . Er hatte ihr vorgeschlagen ,
sie zu seinem Lehrer Kowal mitzunehmen , wo er gerade eine

Unterrichtsstunde hatte ; vielleicht würde es sie ermuntern , dieser
Theaterschule als Zögling beizutreten . Nach endlosen Wanderungen
hielt er auch richtig unfern der Leipziger Straße vor einem kleinen

Hause , an dessen Eingang eine Messingtafel die Aufschrift trug :

Professor Egmont Kowal .

Theater - Akademie .

Sie stiegen eine knarrende Holztreppe empor , und Willibald
klopfte an eine niedrige Thür . Fast im gleichen Augenblicke
wurde ihnen aufgethan , und zwar durch einen schlanken , hübschen
Jüngling in elegantem Salonrock , mit tief ausgeschnittenem Hemd¬
kragen und langen , ziemlich weißen Stulpen . Trotz des schüchtern
keimenden Schnurrbärtchens , das er feiner Oberlippe verstattete ,
sah man ihm den künftigen Schauspieler an . Er ließ mit einem
burschikosen „

’
n Morsen " seinen College « und mit einer feier¬

lichen Verbeugung dessen Begleiterin eintreten , auf die er einen

langen Gluthblick warf . Als Willibald keine Anstalten traf , ihn

der Dame vorzustellen , besorgte er es selbst , wobei er den offenb ^M
eifersüchtigen College » rücksichtslos bei Seite schob .

„ Mein Name ist Faust Luria, " sagte er mit etwas freuij>.
artigem Accent .

Mary besah sich den schönen Faust nicht ohne Interesse , &t.
antwortete jedoch seine Bemerkungen über das schlechte Wetters, !
einsilbig , daß er sich lieber wieder in seine Rolle vertiefte . ।

„ Heißt eigentlich Joseph Lurion "
, erklärte Willibald leis , I

„ Ein Armenier , glaube ich . Sein Vater schickte ihn mit einen
guten Wechsel nach Berlin , um Uhrmacher zu studiren , aber bi,
Leidenschaft für ' s Theater hat ihn ergriffen . Darüber entzwei «,
er sich mit seinem Alten und er ist jetzt Commis in einem Wäsche¬
geschäft . Nebenbei lernt er bei Kowal .

"

Nun musterte Mary auch die übrigeGesellschaftvonjuNgenHerre
und Damen , die sich mit ihren Rollen in den Händen memorirech
plaudernd und schäkernd im Entree , das als Vorsaal diente
herumtrieben . Es war ein halbdunkles Gemach , in welchem Btoä
einige Kleiderhaken und schlechte Rohrstühle standen . An bet
Wand hing ein geschriebener Erlaß über die richtige Aussprache ■
der Buchstaben g und e . Mary sah mit Verwunderung big *

etwas auffallende Benehmen der jungen Damen , die sich gewiß
'

schon als große Künstlerinnen fühlten . Ihre Kleider waren offenbm
im Haufe gemacht und recht dünne Fähnchen , aber allerlei Aus¬
putz , den Theaterdamen abgeguckt , auffallende Bänder und Ein¬
sätze von Sammet und Seide , ließen sie sehr excentrisch erscheine ».
Besonders merkwürdig waren die Frisuren , an denen schon bai
Fach , dem die Kunstjüngerinnen zustrebten , zu erkennen w « .
Eine augenscheinlich jüdische Schönheit war mit würdevolle «
Ernst gescheitelt und die Rabenhaare ä l ’aile de eorbeau über die
Ohren gestrichen — gewiß eine zukünftige Tragödin . Der frisch -
gelockte , kurzgeschorene Tituskopf dort gehörte natürlich einet
munteren Soubrette . Die langen goldblonden Gretchenzöpfe , bit
man für falsch halten mochte , so ächt sahen sie aus , verkündete «
eine „ Sentimentale "

.
Die Theaterschüler betrachteten Mary neugierig über ihn

Hefte und Bücher hinweg , witterten eine Collegin und daher C »n-
curremin , tauschten zischelnd ihre Bemerkung aus und setzten dam
auf das Zwangloseste ihr Memoriren und Plaudern fort . Natürlich
sprachen sie nur vom Theater , wobei sie an den häuptstädtisch »
Schauspielern und ihren Darstellungen eine sehr rücksichtslch
Kritik übten .

„ Wer ist dran ? " unterbrach Willibald die allgemeine Unter¬

haltung , indem er auf geradewohl in die Gruppe hinein fragil .
Das großäugige Judenmädchen , ihr Buch der „ Deborah " in

den Händen , fing die Frage gutmüthig auf und antwortete mitten
aus ihrem dritten Acte mit tragischem Ausdruck , den sie noch ans

ihrer Rolle herübernahm :

„ Fischer - Stendal .
"

„ Da kann es nicht lange dauern, " bemerkte Willibald , dem

er wußte , der genannte College brachte seinen Lehrer stets in

eine solche Verzweiflung , daß der Unterricht ein vorzeitiges Endr
mit Schrecken zu nehmen pflegte . In der That hörte man durch
die verschlossene Thür des Nebenzimmers die laute , polternd !

Stimme des Professors und ein weinerliches Declamiren des

Schülers .

„ Mensch ! Bei Ihnen ist Hopfen und Malz verloren ! Zu «

Schuster werden Sie ' s bringen , aber nicht zum Schauspieler !

Mensch ! Mensch ! Haben Sie denn keinen Funken Leidenschaft?"

Nach diesem Ausbruch hörte man wieder des Schülers tautfli

Vortrag :

„ Ich laure auf ein edles Wild — Läßt sich 's
Der Jäger nicht verdrießen , Tage lang
Umher zu streifen in des Winters Strenge . . .

"

Die jungen Leutchen im Vorsaal kicherten .

„ Kowal ist heut übler Laune, " bemerkte Faust Luria , „ W

kann heiß werden . " Und er versenkte wieder sein Gluthaugei "

das abgegriffene Bändchen der Reclam '
schen Universalbibliothek und

las fieberhaft :

„ Wenn er sich selbst in Ruhstand setzen könnte .
♦

Mit einer Nadel blos !"

Und er betonte die „ Nadel " mit einer unnennbar wehmüthig ^

Ironie .
( Fortsetzung folgt .)
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2 . SeUage znrn Wiesbadener Tagdlatt .

243 . Freitag , den 17 . Getoder 1890 .

Todes ^ Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten hierdurch die traurige Mit¬

theilung , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen innigstgeliebten
Gatten , unseren guten Vater , Schwiegervater , Grossvater , Bruder und Onkel ,

Jacob Rückert

Geschw
.

Broelsch
,

19591

Hammelrücken 9 Pfd . netto

( ä 763/9 A .) 13
Albert Italiener .

la
Pfd . netto u
M . franco gegen

Wurden .

irn - Ouitte «
~

Geisbergstraße 8 .

------- --- - -- -- ----- — j
Eine für höhere Töchterschulen staatl . gepr . Lehrerin ertheilk

zu mäßigem Preise Unterricht . Vorzügliche Ernps . Offerten unter
3 . M . S an den Tagbl .-Verlag erbeten . 16556

Magacin de Modes »

Rohes et Confection
sur mesare ,

1 ® Orosse ISnr ^ strasse 1O9
beehren sich , den Empfang der neuesten Pariser Moden ergebenst , anzuzeigen .

Modell - Hut - Ausstellung : Erste Etage .

Grösste Auswahl . Gediegene Qualitäten . Billigste Preise .

durch einen sanften Tod von seinen langen , mit Geduld ertragenen Leiden

am Mittwoch Nachmittag Uhr - zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet statt : Samstag , den 18 . d . M . , Nachmittags
•/23 Uhr , vom Sterbehause , Feldstrasse iO , aus .



Eine j . Dame sucht drei oder vier j . Damen aus besseren Ständen ,
welche mrt ihr an englischen EonversationSstnnden (Bon einer
® nqlanbertn ) Theil nehmen wollen . Offerten unter L < 8 . ar . an den

Eine , erfahrene englische Lehrerin ertheilt Unterricht ( an Herren und
Damen ) m ihrer Sprache . Nictlasstraße 20 ._____________ ________

Eine Dame ertheilt gründlichen italienischen Unterricht in deutscher ,
engl . u . franz . Sprache . Näh , im Tagbl .-Verlag . 18296

. Englisli Lessona by an English Lady . Apply to Mess « .
Feller & Gtechs , 49 Langgasse . , 13941

Einige junge Mädchen aus besseren Ständen können noch an einer
französische « « nd englischen Conversationsstunde Theil nehmen .
Näh . Rheinstraße 52 .___________________________ ,_________________

17334

fierman and Frencli lessons on moderate terms .
Address A . B . 9 Tagbl, - Office . _____

Lenons de francais d ’nne Insiitutrice dipld -
mde a Paris Lonisenplata 3 , Part .

Nebersehungen in u . aus fremd . Sprachen billigst Kellerstr . 12 , 11 .

Musik - Kf bb terrieM .
Unterzeichnete , auf dem Conservatorium in Stuttgart als

Musiklehrerin ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , ertheilt
gründlichen Unterricht in Piano , Zither und Gesang . Auf
Wunsch wird die Conversatron während der Stunde m eng¬
lischer Sprache geführt . 9130

___________
E . Hohle . Nerostraste 18 , 2 .

Eine Pianistin Unterricht nach
vorzngl . Methode . Monats - Kursus für Kinder 8 Mk . ,
Vorgeschrittene E2 Mk . Prima Empfehlungen .

Off , sud .1 . B . 8 » an den Tagbl .-Verlag erb . 18558

V nterriclit
ertheilt billigst v . zum ßnxch . Wilhelmstraße 8 - Part . .

Eine Concertsängerin , Schülerin der Siönigl . Eäocli -
schnle ( Berlin ) , ertheilt Cresang - Uiaterricht . Näh . im
Tagbl .- Verlag .________________________________

v
____________ 17572

Zur Anmeldung von Gesangschüleriuue « bin ich täglich , äußer
Sonntags , von 10 — 12 Uhr zu sprechen . „ ,

Gertrud Bussler , Kirchgasse 2 a , 1 .

Immobilien
'

^ 31
■■ || || | j| | — mm ............ . .......

Carl Specht . Wilhelmstraße 40 , 13624 Z
B Verkaufs -Vermittelung von Immobilien jeder Art . Vermiethung K

g von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen . Fernsprech -Anschluß 119 . g |

V86n » n <>li & &w . t J . JVLEIER [ j g
j f Taunusstr . 18 . V «® * * * * ^ * » « ^ »

Immobilien sn verkaufen .

Z « verkaufe « sehr Preiswerth Villa im Nerothal durch 11991
S . dir . Glücklich .

Geschäftshaus , prima Lage , 3 Läden , Weinkeller ) zu verkaufen . 19118
Fr . Beil stein , Dotzheimerstraße 11 .

Zu verkaufen oder zu vermiethen Billa Panorama durch
3 . Chi -. Glücklich . 11992

Rentables Herrschastshaus , rentirt freie Wohnung (6 Zimmer ) , zu
verkaufen . 19123

Er . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .
Hochfeines Hans , Wilhelmsplatz , feinste Lage der Stadt , rentabel , zu

verkaufen . Selbstkäufer erfahren Näh . durch Off . unter V . W . So , loo
an den Tagbl .-Verlag .

Haus mit Wirtschaft und Spczereigeschäft unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . . 19120

Fr . Beilstein,
'

Dotzheimerstraße 11 .
( Kliff a Sonncnbergerlandstraße 45 , mit großem

Garten , ist für den Preis von 16,500 Mark zu
verkaufen durch die allein beauftragte JrumobilienAgentur von
Sohann Eckl , Hellmundstraße 47 . 19109

ämnhhriHG (9 Zimmer rc .) Mozartstr . 1 a
xitktnkri -lu . ivijUM ( früher Jppelstr .) , am Kurpark ,
zu verkaufen oder zu vermiethen . Für eine Familie oder
Pension . Besicht . 11 — 12 u . 3 — 4 Uhr . 12020

Rentables Haus , worin - gute Bäckerei betrieben wird , billig zu
verkaufen . 19119

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Mittelgr . Hans in gut . Ztadtl . ,
wec . für möbl . Vcrmieth . nachw . Pest geeign . , sehr biMg bei
5000 Mk . Anz . zu verk . Off . erb . unter L . fit , j» . -e ® a . d . Tagbl .-Verlag .
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Das HypoMengesiH von Herrn. Friedrich
,

Querstrasse 3 , 1 , vermitt . fortwähr . stets prompt
u . zuverl . I . Hypotheken - Capitalien zu -£ , 4 Vl . » 3/«
u . 4P/a % , je nacli Lage , BKülie d . Beleihung — SO °/0-
Vermittl . v . Baucapit . des Frkft . Hypoth .- Creditvereins . 15640

I Agentur . „

Gefl . Vermiethungs - und Verkanfsaufgaben erbittet 185961
•TJ. Meter , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 18 .

Ein passendes Local wirthschaft gesucht .

'

1
Schrlstüche Off . unter E . P . aso an den Tagbl .-Verlag erbeten . >

unbl ^
[M werdyi

zu 4 ‘/a 0 o mit vierteljähriger Zinszahlung zu ccbiffl
gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 18«

33,000 Mk . Capital werden per 1 . Januar oder April zur 2 . Still
hinter ' !» Taxe auf ein Haus guter Lage aufzunchmen gesucht . Zinchi
nach Uebereinkunft . Gefl . Offerten unter 8 . 6 beliebe mau im Tacbb
Verlag niederzulegen . , Iffl

10,000 Mk . auf 1 . Hyp . zu leihen ges . Näh . im Tagbl .- Verlag . Mt
2v — 30,000 Mk . als 2 . Hypothek auf m . hies . H-r«

WWMM ^ ä 5 % sof . ges . Offerten unter 54 . Fr . 14 •
raaöu den Tagbl .- Verlag erbeten .

___ <ÄBW als 2 . Hyp ., die erste mit Arnoü
UWWaI ä 5 "/o, auf vorz . Obj . ges . Nqh . ulä»

B . <J . e ® an den Tagbl .-Verlag erb .

Copitalierr ; « leiste « gestrcht .
30 — 70,000 Mk . gesucht als erste Hypothek auf ein nach Lage und R»

tabilität vorzügliches Haus . Näh ., im Tagbl .-Verlag . Iffl
Bestkauf - Schilling - von 1 ® — 13,000

Copitolie « xn veeleihen .

___ Ü M KÄMM MHZO sowie 40 — 42,000 Mk . sind rt
-ssWU -tp Hypotheken auszuleihen . Off . W -

man unter A . 13 im Tagbl .-Verlag abzugeben .

Hypotheken - ! ____________ „

Der Frankfurter HhMtheken - Credit - Berei
gewährt fortwährend amortisattsnsfreie Darlehen znr erst» 1
Stelle — 80 > der Taxe . Ratenweise Auszahlung sch«
während des Banks , Restzahlnng sofort bei Vollends
Anträge nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheilt M
Kypothekengeschäst v . Herrn . Friedrich , Luerstr . 2 , 1 . 18661

postlagernd Mainz erbeten .
Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und an ftM

Straße , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . M
Ein Garten von 13 Ar 44 Qu .- Mtr . neben Schloß Schadeck an 3

Lahn , mit wunderschöner Aussicht auf Stadt und Schloß Runkel i .i
fernerer Aussicht auf den Taunus , ist unter günstigen Bedingungen ,
verkaufen . Näh . im Taochl .-Verlag . - H

Immobilie « rn kanferr gestrcht .

Hauskaufgefnch .

Ein Haus mit 20 — 30 Räumen , das sich zum Möblirtvermieth
eignet , in • guter Lage ( auch außer Kurviertel ) zu kaufen oä
Garten Bedingung , Emserstratze bevorzugt . Offerten mii An «
des Preises , der Hypotheken , des Zinsertrags rc . ( toomiÄ
Plan des Hauses ) unter P . s . 15 an den Tagbl .-Verlag erbeten

Kaufgesuch .
Eine Villa mit 2 Wohn , je 5 — 6 Um ., Badek ., Küche , Speise ! , u . W

sarden , i . d . N . v . Pferde - u . Dampfbahn . Off . mit Preisanq . y
unt . A . B . 3 an den Tagbl .-Verlag .
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Wshrrimgen .

kostenfreie Nachweisung von möbl . und unmöbl . Villen und
Wohnungen , sowie Geschäftslokalen , etc , 18596

3 . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstrasse 18 .

Lade « 19168
'ft Per 1 . April 1891 anderweit zu berat . Näh . bei dem Eigenthümer

« Mondorf , Hotel MM Einhorn .

Ein großer Laden
»' t Ladenzimmer ans 1 . April 1891 zu vcrmiethe » . Näheres

oHotel Petersburg " . 18854

Laden
mit Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Stank

A
ui
«ti
«6
t.

Wohnung von 2 Zimmern
■ und Küche bis 1 . Januar zu
Tr . 19308

Dambachthal ist eine schöne Wohnung , best . aus 3 Zimmern , Küche
nebst Zubehör , in einem ruhigen Hause per sofort an Damen zu ver -
iniethen . Näh . Taunusstraße 9 , im Modegeschäft . 15856

Dotzheimerstraße 30 a , Bel - Et ., Wohnung v . 3 Zim . zu berm . 13628
Dotzheimerstratze 34 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern , geschlossener

Baleon re ., per sofort zu vermiethen . 11064
Elisabethenstratze 19 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche re ., auf Feich oder später zu vermiethen . 12695

«
"
Wilhelmstrasse 2 "

zu verm . (2 Schaufenster , Laden -

zimmer ) . Näh . Nicolasstrasse 5 , Part . 13918
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Großer Laden ,
2 Schaufenster ,

Ladenzimmer re . , in bester Ge¬

schäftslage , per April oder Juli
n . I . zn vermiethen . i8449

3 . Meier , Vermiethungs -Agentur , Tannnsstrasse 18 .
Eüenbogengaffe 7 eine geräumige Werkstätte zu vermiethen . 18898
Moritzstratze 48 Werkstätte nebst Keller und Halle sofort zu vermiethen .

Näh . im Hinterhaus 1 Stz 8928
Werkstätte auf gleich zu verm . . Hellmundstraße 37 . 18355

für Möbel , guter , zu vermiethen Dotzheimer -
straße 8 . 19101

O -rtfSWt * Taalgafls 10 , groß hell auch für Wei « -

wirthschaft geeign . , fofort od . spat , zu vermiethen .
Nähi bei 19398

L . Mellinger , Langgasse 31 .

Adelhaidstraße 21 K ajr ffi
10 Zimmern mit Valeo « , Vor - und Hintergarten , auf gleich oder
später zu vermiethen . Näh . Langgasse 47 , 2 . Et . 17629

Adelhaidstraße 71 , Hinterh ., sind Wohnungen von 2 — 3 Zimmern und
Zubehör per sofort zu vermiethen . 15278

Adlerstratze 13 2 Zimmer , Küche mit Glasabschluß auf 1 . Januar
zu vermiethen .

' 18836
Adlerstraße 31 1 Zimmer u . Küche auf gleich od . 1 . Nov . zu verm . 19324
Adolphs - Allee 6 , Hinterhaus , ist eine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmern und Küche , an ruhige geute auf gleich oder später
zu vermiethen . 18899

Aldrechtstratze 5 a und 7 a ( an der Nieolasstratze ) sind Frontspitz -
Wohnungen und Laden mit 2 Zimmern und Zubehör per sofort zu
vermiethen . Näh . int Bau - Büreau 7 a . 13823

Aldrechtstratze 33 , Eckhaus , ist die 1 . Etage , 5 gr . Zimmer mit Baleon
und Zubehör , per sofort zu vermiethen . 14657

Aldrechtstratze 33 n> eine freundl . Wohnung , 3 Zimmer , Küche , Mansarde
u . Zubehör , auf 1 . Januar 1891 zu vermiethen . Näheres bei Herrn
Birk daselbst . 19098

Aldrechtstratze 37 , Hinterh . Part ., 2 Zimmer , Küche re . per sofort oder
später zu vermiethen , desgl . em einz . heizb . Zimmer . 18628

Albrechtstratze 41 ein *
vermiethen . Näh . int Hinterhaus 1 !

Blumenstraße 6 mern u « £> Zubehör per sofort
zu vermiethen . 11052

Dambachthal 12 eine Wohnung von vier Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör für sehr mäßigen Preis zu vermiethen . Näheres beim Verwalter
im Nebenhäuschen . * 19347

Laden mit oder ohne Zimmer und Keller zu vermiethen . Näh . Schlichter¬
straße 16 , Bel - Etage 13633

mit Wohnung zu vermiethen Kl . Schwalbacherstraße 4 .
Näheres Kirchgasse 22 . 11908

In dem Neubau Ecke der Spiegel - « nd Webergafl « sind ein großer
Laden nach der Spiegelgasse und eine Wohnutm im 2 . Obergeschoß von
5 Zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spiegelgasse
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Spiegelgasse 1 , 3 . Ober -

geschdtz links . 19325
Laden zu vermiethen Taunusstraße 53 . 16032
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mit Wohnung und Werkstätte ist auf 1 . Januar
fcriWvH event . 1 . Apnl 1891 preiswürdig zu vermiethen .

Reugafse 22 . 18584

UtTgtrtdjtang eines anständigen ( E . F . & 565 ) 176

F Weinrestaurants
.Zverdytdazupasfmde,, .
-- i Manmftchkerten
u .„ miethen gesucht . Offerten werden möglichst umgehend unter

E 8g, gosa an Meinr . Eisler , Frankfurt a . M . , erbeten . u

Mllrn , K -rnser etr .

Das Haus Hildastratze 4 , mit schattigem Garten , ent -

haltend 10 Zimmer und die erforderlichen Wirthschafts -
■fäume, ist per sofort zu vermiethen oder zu verkaufen .

' Nähere
Auskunft ertheilen Baumeister Bögler im Rathhaus , Zimmer No . 34 ,
unh Mr . Eeisler . Paulinenstraße 5 . 12770

Billa Neuberg 5

(„fort zu vermiethen . Näh . Dambachthal 5 , Part . 16016

Sill « Barkstratze 19 zu vermiethen ober zu verkaufen . Einzusehen
Dienstags und Freitags von 9 — 12 Uhr . Näh . daselbst oder bei 18256W ' <C . Schiemann , Adolphstraße 7 .

Eine schön gelegene Villa , nahe dem Kurhaus , mit Vor -
und Hintergarten , Stall - und Remisengebäuden , auch sür

uneFamilie passend , zu billigem Preis ganz oder theilweise zu ver -

miethcu oder auch zu verkaufen . Näh . bei 17028“
Mch . Heubel , Leberberg 4 .

Bill « Echostratze 5 (neu hergerichtet ) preiswürdig zu vermiethen . Näh .
Weilstraße 18 , 2 . St . 15835

Geschüftslokate etc .

6r » 6e Burgstratze 1 Lade » , 2 gr . Schaufenster , Hinterzimmer re . |
Herbst zu vermiethen . Theaterplatz 1 . > #.2675

rgafse 7 ist ein Laden mit Ladenzimmer mit oder ohne Woh -

nmtg zu vermiethen . Näh . im Bäckerladen . 17792

^ . ,„ atze 33 , Eckhaus , ist ein großer Laden , sehr geeignet für
Metzgerei , desgl . ein kleinerer Laden , für ein Victualiengeschäft
« eignet , beide m . Wohnung , per Januar oder später zu vermiethen .
Näh . Albrechtstraße 37 , Part . 18885

anggaM 25 , in meinem Neubau , sind :

a ) i großer Laden ( 16 Mir . Tiefe ) mit

2 Schaufenstern ; b ) 1 Entresol , bestehend
aus 6 Räumen , und c ) 1 Wohnung per
1 . April k . I . zu vermiethen . Näheres bei

Max Wilhelmstraße 12 . isoss

Knostraße 34 Laden mit anstoßender Wohnung guf gleich oder später
M vermiethen . 19166

WebergMe 24 t . vermiethen . 18586
WeSergaffe 56 Laden und Wohnung auf April zu vermiethen .

Näh. 1 St . 18932
Sndm mit Wohnung auf April 1891 zu vermiethen Friedrichstraße 37 .

Näh. Hinterhaus links . 17365
Maden Ecke der Geisberg - und Kapellenstraße , zu jedem Geschäfte

besonders für Metzgerei ) geeignet , zu vermiethen . Näheres Karl -
simße 14 , 1 St . 12136

R ; y - ea . 33 Quadratnieter groß , in meinem Hause

QftSiem « arktstratze 23

Michelsverg 30
nebst etwa gew . weiteren Loka ' itäten , Wohnung , große Lagerräume ,
Stallung , Wagenremise re ., ist fier 1 . April 1891 preiswürbig zu ver -

ntiethen . Näh . bei 19177
Fr . Itappler, , Michelsberg 30 .

®tr von Henen CSebr . BoseÄtiial bisher benutzte

©
©
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1 Webergaffe 15 ist der erste Stock als Wohnung , Bstreau oder
0 Geschäftsraum auf gleich zu vcrm . Näh . im Laden das . 12976

Wedergaffe 46 ist eure Dachwohnung an We Leute per soft
zu vermiethen . 1711

Webergaffe 50 , Hinterh ., Zinimcr und Küche zu vermiethen . 18$

Weilstratze 6 ist eine Wohnung mit 5 Zimniern und Zubehör auf g«
zu vermiethen . IN »

'
Wellrißstratze 21 ist die Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer und Ä

Abreise halber auf 1 . November zu vermiethen . Nah . daselbst . IS®

Walkmnhlstratze 3a ist die Bel - Etage mit Frontspitze , sechs Zimm ;
Badezimmer mit Zubehör , auf gleich zu vermiethen . . Näh . Walt »
straße 31 , Part . IW

Walramstraße 1 , 2 . St . , eine schöne Wohnung ^ 2 Zimmer , sch. Siiti
und Zubehör , auf gleich oder 1 . Januar an ruhige Leute zu vermieiha
Näh . Part . ' 18916

Walramstraße 5 ist die Part .-Wohnung , bestehend in 3 Zimmr ,
1 Küche , 1 Keller , 1 Mansarde , auf 1 . Januar zu vermiethen . M
Bel -Et . 193®

Walramstrahe 25 c . schöne Dachwohnung a . gleich o . später z . v . 19351

Dotzheimerstratze 33 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern mit
2 löalcon § und allem nöthigen Zubehör , auf . Januar zu vermiethen .
Nah . im Hause Parterre zu erfragen . 18562

Stadt Ems , Emserstraße 24 , ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Salon mit Zubehör auf gleich oder auch später zu vermiethen . Näh .
der Gastwirth Petri , Schwalbacherstraße 55 . 19440

Feldftratze 15 ist eine kleine Wohnung an ruhige Leute auf 1 . No¬
vember zu vermiethen .

'
18598

Feldstraße 15 ist eine kleine Wohnung auf 1 . November an ruhige Leute
zu vermiethen . 18909

Feldftratze 21 eine Wohnung für einen Kutscher , Stallung nebst allem
Zubehör auf Januar zu vermiethen 19100

Ä ,
eine schöne und . geräumige Frontspitz -

I
Friedrichstraße 5 , nächst der Wilhelmstraße , ist die 3 . Etage

ganz oder getheilt auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
mt Eckladen . 18572

Schulberg 17 find Wohnungen von 1— 2 und 4 Zimmern mit Küche »kst
Keller per 1 . Jan . obetfil . April 1891 an ruhige Miether zu Vera . lfc |

Schwalbacherstraße 31 , Htd ., 2 Zimmer , Küche und Werkstatte
1 . Januar zu vermiethen . 1M |

Schwalbacherstraße 73 eine Wohnung von zwei Zimmern , MI
und Zubehör an eine kleine Familie auf gleich zu vermiethen . W l
1 St . hoch . 168211

Kleine Schwalbacherstraße 2 eine freund ! . Fröntspitze zu verm . 18511 ;
Spiegelgasse 6 Wohnung im 2 . Stock , bestehend aus 3 kl . Zimmen •

mit Zubehör , auf gleich zu verm . Näh . 1 . (© t . 1525( -
Steingaffe 8 ist eine abgeschlossene Wohnung , drei Zimmer , Küh

ne ^ t
Zubehör , auf sogleich oder später zu vermiethen . Näh . daselbi

Steingaffe 26 , im Vorderhaus , ist eine schöne Dach -Wohnung
2 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen . IW

Steingasse 28 ein kleines Logis auf 1 . November zu vermiethen . 19371
Steingasse 29 eine kleine Wohnung auf 1 . Januar zu verm . 1938)
Steingasse 31 eine abgeschlossene Wohnung von 3 Zimmern , Küche o

Zubehör zu vermiethen . 1907)
Strststratze 1 schöne Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubebst

sowie eine heizbare Mansarde gleich zu vermiethen . 185®
"S T eine schöne Wohnung von 4 Zimmii

nebst Zubehör auf 1 . April 1891 t.
ruhige Leute eu vermiethen . Anzuschen Dienstags und Freitags v«
10 — 12 Uhr .

'
191®

Tannnsstratze 53 ist eine Mansard -Wohnung und eine einzelne Mansach
zu vermiethen . , > . IM

Ecke der Rhcinstraße , 2 . Et ., 7 Zimmer nebst Zubehör , zum 1 . April 1®

zu vermiethen . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . IM

Wilhelmstraße 2a
miethcn . Näh . 3 . Etage . W

Wilhelmstraße 9 , partcrrc - Stock ,
^ besteheub

5 Zimmern , 2 Salons , Küche , Mansarden und Kellcrräumen WeH

Gnstav - Adolfstratze 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock von 4 Zimmer «
. mit Küche , 2 Kammern und Valeo « zu vermiethen . Mitgebrauch von

Waschküche und Bleichplatz . Preis Mk . 650 . Näheres 18589

, , , Hartingstraße 4 .
Häfnergafte 7 ist eine Dachwohnung von 3 Zimmern , Küche und Zu¬

behör auf 1 . Januar zu vermiethen ; im Bäckerladen zu erfragen . 18410

Hele « enstratze 14
eine Parterrewohnung , best . stn 8 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde ,

per sofort oder 1 . Jan . an ruhige Leute zu verm . Näh . im Hth . 12239

Helenenstrasse 26 ist eine Wohnung von

6 Zimmern , 2 bis 3 Mansarden nebst

sonstigem Zubehör sogleich zu vermiethen .

Näh . Parterre . 12282
Hellmnndstratze 21 kl. abgeschl , Wohnung , Hinterh . 1 . Et ., an eine

ruhige Familie auf 1 . Januar zu vermiethen . 18632
Hellmundstratze 24 , Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör auf

1 . Januar auch früher zu vermiethen . 18600

HUimundstraKe 43
gleich oder später an ruhige Familie zu vermiethen .

" 17063
Hermannstratze 6 ist die Bel - Etage , 2 »Zimmer , Küche und Keller , auf

gleich zu vermiethen . 16050
Hermannstratze 9 2 Zimmer und Küche sofort zu vermiethen . Nah .

daselbst 1 St . links . 18917
Villa Humboldtstratze 3 7 Zimmer rc . auf gleich zu verm . 18561
Zahnstratze 2 ist eine schöne Mansardwohmmg an ruhige Leute zu ver -

mietyen . Näh . Langpässe 5 . 18845
Kapellcnstratze 33 ist das unterkellerte sonnige Erdgeschoß , 4 schone

Zimmer und Küche , auch für stille Geschäfte passend , zu 500 Mk . zu
vermiethen . Näh . Kapellenstraße 31 . 6222

Karlstratze 13 , tunlichst der Rheinstraße , ist das Hochparterre , 4 Zimmer .' Küche nebst Zubehör , auf
'
gleich zu vermiethen . 12173

Kellcrstratze 3 ( nahe der Stiftstraße ) ist eine Wohnung mit Glasabschluß
auf gleich zu vermiethen . Näh . 1 St . links . 16545

Manergaffe 3/5 eine Mansard -Wohnung zu vermiethen . Näheres bei
Herrn Bauer daselbst . 19099

Marktstratze 29
Wohnungen von 4 Zimmern auf gleich zu vermiethen . Näh . im Bau -

burcau Rheinstraße 92 . ■ 16049
Manritinsplatz 6 Dachlogis zu vermiethen . i - 18611
Nerostratze 11 . ist eine kleine abgeschlossene Wohnung , 2 Zimmer , Küche

nebst Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . im Laden . 19095

In Billa Samias ,
Nerothal 51 , sind auf gleich die 1 . und 2 . Etage , zusammen oder ge¬

theilt , auch mit Pferdeftall und Wagenremise , zu vermiethen . . Be¬
sichtigung täglich von 12 — 3 Uhr . 18565 ,

Nicolasstraße 20 Jj » “ VÄ - S
zu vermiethen .

‘ 19418

Ormüeilstraße 4
,

Keller 2C. Geschäftsveränderung halber sofort zu vermiethen . 19375

Parkstraße 9 b ,
Hcrrschaftswohnungen , bestehend aus 8 bis 10 großen Zimmern , Bade¬

zimmer , großer Ballon , Personenaufzug und sämmtliches .Zubehör ,
außerdemnochPferdestall,Remise nebst Kutscherwohnung zu vermiethen .
Näh . Baubüreaü Rheinstraße 92 . 19194

Parkweg 2 , „Villa Germania "
, werden 4 "Zimmer (Hochpart .) nebst

Veranda , Küche und Zubehör , zum 12 . Dezember leer . 12456
Philippsberastratze 23 1 Zimmer , Mans . u . Keller zu verm . 18868

7 cine Wohnung von sieben Zimmern
oft « € 111 4 U • und Bad auf 1 . April 1891 . Näh .

Wilhelmstraße 2 a , 3 . Etage . 19267

Nheinstratze 31 sind zwei Wohnungen von je zehn Zimmern ^ i
auch von , sieben Zimmern nebst . Zubehör zu vermiethen . NabU
Rheinstraße 22 .

Rheinstratze 44 , Bel - Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . ZubÄI
zu vermiethen .

Rheinstratze 48 ,
Ecke der Oranienstratze , Wohnung von 5 Zimmern , Küche to.|

2 Mansarden rc . auf gleich zu vermiethen . Näh . 1 Stiege bafeiul
ober Oranienstraße 15 , 3 . igz , I

Rheinstratze 72 ist der obere Stock , enth . 4 freunbL Zimmer « |
Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näh . Part . Iq -J

Rheinstratze 92 ist bie 3 . Etage , 7 gr . Zimmer , großer Balcon , Badg
Küche und Zubehör , zu vermiethen . 14®

Rheinstratze 111 ( Ecke Ringstr .) eleg . Bel - Etm '

2 Erkern , Balcon , Badecab ., Küche, Speisek . u . >

zu verm . Näh . Part .
Rödsrallee 4 ist eine schöne Wohnung , 2 Zimmer und Küche , fofoti

zu vermiethen . 195»
Rödcrstratze 5 , 1 . Etage , 3 Zimmer , Küche rc . auf gleich 6

vermiethen . I65S

Wilhclmstratze 18 eine Bel - Etage , umnöblirt , bestehend aus | l
5 Zimmern , Küche und Zubehör , per 22 . October zu Bcrmietijen . H
Wird auf Wunsch theilweise möblirt vermiethet . Zn besichtigen I
Vorm . von 11 bis 1 Uhr . Näh . Bei - 16052 ■

Keorg Bücher clif . .
Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraße .
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Die von Hearn » r . Hempel bewohnte Bel - Etage in meinem 8

Hause Oranienstratze 1 , Ecke der Rhetnstratze , bestehend m 6

5 Zimmern , Küche , Speisekammer und sonstigem Zubehör , st

per 1 . April 1891 zu vermiethen . lyd2

Hermann Schellenberg .

Villa ßermama ,

Herrschaftlich möblirte ^ tage
^

von T und 7
^

Zimmern ganz oder gctheilt

XattttnSfteafee
'

41 « Sonnenfeite ) ist die möblirte Wohnung ( Hsch -

Parterre ! bestehend aus sechs Zimmern , Küche und Zubehör , Sanz
^

odn

rlrannuLka
'

( Sonnenseste ) schön moblirte Wohnungen mit

Tüllllllöstlüßk 45 oder ohne eingerichteter Küche und einzelne
Zimmer zu vermiethen .

® ut » Mitt Mchmg AdchllidßrO 16 . *

Moblirte Wohn « « «
im ,

Ettsabethenftratze « , 5 Zimmer , Küche rc .
Aimmer . mi4 -

Moblirte Wohnnng ,
2 Balcons rc . , hochfeine Lage und Ausstatt,lng , für du

Wintersaison , auch auf längere Zeit zu vermiethen . Zu erfragen

Wilhelmsallee 13 , Part .
Zu vermiethen elegant mo6L Etage mit vorzug

ncher Pension in nächster Nähe des Kurparks .

Näh . im Tagbl .-Verlag .

Delaspeestraße 4 , 1 Tr ., schön möbl . Wohn - und Schlafzimmer

( auf Wunsch Pension ) billig zu vermiethen

Dotztzeimerftratze 12 , Partzwei große , Hon moblirte ZiMmer au

1 . November zu vermiethen . Auch kann aus Verlangen em Zimmer tur

einen Diener oder moblirte Küche dazu gegeben werden 194 <2
< Pli « Carl Sclmter .

KW ? « “
i tfjÄ $ * , • * W -

Emserftr ^ « Zimmer kSüdm . gr . Garten ) , llus WmM

mit Pension (monatlich 50 , 60 uüd 75 Ml . ) , zu vermiethen . 19400

Friedrichstraße 14
, Ätf ?

» » .1 ; 2 « Ä
vermiethen ioho

Jahustratzr 20 ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19410

Karistraße 17 , 2 r . , möbl . Zimmer (nach Süden ) lull . zu vm . 18371

Ecke der Kirchgasse und Lornzenstratze 36 möblirte Zimmer

zu vermiethen .
Louisenstraße 14 , Stb . r ., möbl . Part .-Z . zu Derrn . 17 <54

Louifcnstraßc 20 , 2 , ein ger . möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Michelsberg 9 , 2 St . L , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19497

Drauienstratze 24 , Part ., f . möbl . Mohn - u . Schlasz . zu Denn . 19401

Rheinstraße 56 möbl . Parterre -Zimmer . .

Khoinftroßo Bel - Etage , 2 — 3 möblirte Zemmer mit

^ yuUfllUßV Öö , opxx ohne Pension zu vermiethen . 192 <0

Schachtstraße 9b ein möbl . Zimmer an zwei reinliche Arbeiter abzu -

qeben ; daselbst ist noch eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 19482

SchValbachcrstratze 14 s. mehr . gr . möbl . Zimmer auf gleich zu Denn .

Schwalbacherstratze 43
elegant möülirtes Zimmer mit separatem Eingang zu Dermiethen . 19384

Schwalbacherstratze 47 , 1 . Et . links , schön möbl . Zrmmer billig zu Dm .

Sedanstratze 8 , 3 St ., ein f . inöbl . Zimmer b . z . Dem . 18568

Taunusstratze 38 sind möblirte Zimmer zu Dermiethen 14239

Walramstratzt 1 gr . sch. möbl . Zimmer ( sep . Emg .) mit . 1 oder 2 Betten

zum 15 . October oder 1 . November zu vermiethen . 19368

Wellritzstratze 20 , 1 St .< ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 18676

mehrere möblirte Zimmer nut gutem
« jil Clavier und Benutzung der Küche

Kapellenstraße 2 ( Eckhaus ) , 2 . Et .

Möblirt auf liiugtu Zeit zn vermlethm
Frankfurterstratze , an der Engl . Kirche , Sonnenseite , in einer herrsch .

Villa , 2 Zimmer u . 1 Mans . , 2 . Et . Näh . Tagbl .- Verlag . 18051

Möblirte Zimmer mit o . ohne Pension zu vm . Geisbergstr . 16 , 1 St . 19d02

Möblirte Zimmer von 10 Mk . an , mit Pension von 45 Mk . an per
Monat . Pfälzer Hof .

Zwei schön möbl . Zimmer Villa Humboldtstraße 3 . ,,18560

Mi fehl MMe Mmr vermiethen Kirchgasie 2 b , 3 Tr .
Ein Salon mit 2 Betten , in der Nähe des Kurhauses und des Koch -

brumieus , ist zu vermiethen Kleine Äurgstraße 1 , 1 . Et . 831 ."

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstratze 18 , 1 . Etage , möbl . Zimmer zu verm .

Adelhaidstratze 26 , Bel -Et ., sind 2 elegant moblirte Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen . _ . , , ioocn
Sllbrechtstratze 11 , 1 St . links , mobl . Zimmer zu vermiethen . 19366

^ IhrofhtftrnÖo Al Part , möblirte Zimmer mit separatem Eiu -

AlvlLujlltlÜtzk 41 , gang an Herren billig zu verm . ■

Bahnhofstraße 12 , 1 Et , sind zwei hübsch moblirte Zimmer, ^
Blumenstratze 6 , 2 . Stock , ist ein fein möblirtes Wmmer

an einen ruhigen anständigen Herrn sofort abzugeben . Einzusehen

Möblirte herrschaftliche Villa
sofort für die Wintermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

Adölhaidstratze 23 , Nebenhaus , 2 bis 3 gut möbl . Zimmer mit oder

ohne Küche zu vermiethen . '

Elisabethenstraße Id
möblirte Wohnungen mit Küche sogleich zu vermiethen .
Gisabetyerrstratze 19 , 1 , möbl . Wohnnng .
Gcisbergstratze 5 gut möblirte Wohnungen , auf Wunscy nut

Küche , zu vermiethen . m
1 ' 868

Kapellenstraße 2 a , Parterre rechts , möbl . Wohnung , 2 — 3 Zlmmer ,
Küche u . Zubehör , zu vermiethen . 18559

Kapelleustraße 33
,

1
,

möblirte Wohnnng sofort zn vermiethen . - 19456

Billa Frorath , Leberberg 7 ,
ist die möblirte Bel - Etage und die Hochparterre -Wohmmg mit Pension

ober Küche zu vermiethen . 172 » o

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643
Das h« ndhaus Mozartstratze 1 a , Ecke der Sonnenbergerstratze , am

| Kurgarten (9 Zimmer ec.) , auch Bel - Etage allein , möblirt oder
l umnöblirt zu vermiethen . 16312

I
,

23 Rheinstraße 23
nst die 1 . Etage , bestehend aus 7 großen Zimmern und 1 Salon , gut
I möblirt , Sonnenseite , sofort zu kcrmiethen . 1802a

1691
)1U
eitt
DCt5
9266
oA*
ai4

ileii

Eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller , auf gleich billig

Su vermiethen . Näh . beim m , o, ,
16,86

’ ’
. Gärtner Hoher , Parkweg , Aukamm .

Eine kleine Parterre -Wohnung mit Werkstätte auf gleich oder Januar zu

AÜne ^ ohnung Easabschll ^ zu

'

verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18976

Für Wäscherei
eingerichtete

Wohnung zu 450 Mk . zu vermiethen . Näh . im Dagbl ^
Kl. Da ^ logis auf gleich zu verm . Dotzheimerstraße 17 . 18639

Eine Mansardewohnung zu vermiethen hellmundstratze 60 . ,
1937 /

Eine Mansard - Wohnung auf 1 . November zu vermiethen . Nah .

Kirchgasse 1 , Schuhladen . . . W/l
Eine neu hergerichtete grotze Mansardwohuung auf gleich oder spater

zu vermiethen Schulberg 21 , Part . .
18719

Eme schöne Dachwohnung ist an stille Leute sofort oder spater W ver¬

miethen Webergasse 43 . 19 ° o7

Eine schöne Bel - Etage ,
'

6 « immer , Küche re ., nut Gartenbenutzung , in gesunder freier Sage , auf

sofort oder später nnmöbl . zu vermiethen . Näheres Villa läeben -

burg , Sonnenberger Promenadeweg , ob . Agent . Wlücklicii . 18663
unter Abschluß von 4 Räumen m der

MMMy - WMWW Wilhelmstraße an ruhige Miether zu

vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . ,.

********

18 ^ 9

Zum Jägerhaus ,
1. November zu vermiethen . 18292

' KöEräße4L ? ZMZ ^ ° N
s ^ rt - k>rahrZ - bchör WM Wmug

auf gleich oder spater zu vermiethen . Nah . Albrecht -

8 Ä Woh
'
nung

^
m̂ Garten , 2 oder 4 Zimmer rc ., auf Mch oder

2Ser su vermiethen . Näh . Echostraße 4 . ,
l5456

I JLnott » Wohnung von 3 Zimmern , Küche , im Hinterhaus , zu verm .
« KP M , Bl « m , Hellmundstraße 60 . ,

19371

In mattem Neubau , Hermannstraße 14 , sind

A schöne Wohnungen von je 3 Zimmern , Küche und
jl

Zubehör auf den 1 . Januar 1891 ober auch früher

vermiethen . Nah . Frankenstraße 19 . 18 ^81

J „ c abgeschloffene Wohnung im 4 . Stock , 3 Zimmer und Küche ,

auf aleich ober später zu verm . Nab . Friebricystraße 5 , im Eckladen . 18837

M,ju/Wohnung sofort zu verm . Näh . Michelsberg 28 , 1 St . Iol50

E ne Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör sofort zu vermiethen
^

Moritzstraße39 .___________________ ___________
18902
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1817S
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17020

vermietlm
17560

vermietb «,
17559
18119

Louiseustratze 6 große Remise und Stallungen zu
Näh . Seitenbau .

Ein großer Weinkeller , circa 25 Stück halten - , sofort zu
Schwalbacherstraße 39 .

Große Kellereien mit Comptoir und Werkstätte sofort zu
Schwalbacherstraße 43 .

Ein schöner Keller auf gleich zu vermiethen Steingasse 9 .

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .

Adelhaidftraße 33 , Seitenb . Part ., ein unmöblirtes Zimmer zu
vermiethen . 17588

In bester Lage ein Weinkeller auf gleich oder später zu
vermiethen , event . kann Wohnung von 5 Zimmern dazu ge¬
geben werden . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11973

Fremden ^ Fension

Villa Margaretha ,
<xartenstrasse IO und 14 ,

3 Min . vom Kurhaus .
Itb ' iiiirie SKimmer mit Pension .

EBäder im Hause .

Adlerstraße 58
Bleichfiratze 21 , Bel -Et ., ein leeres Zimmer zu vermiethen . NL

Phinppsbergstraße 17/19 , Part , rechts . TM
Castellfiraße 5 , 3 . Stock l ., ein heizbares Zimmer zu vermiethen . 1908 »
Helenenstraße 10 ist ein unmöblirtes Parterre -Zimmer an einen Herr »

zu vermiethen . TZßgg
Mauritiusplatz 3 ein leeres Zimmer sof . od . später zu beim . 128ffl
Ricolasstraße ist ein schönes Zimmer zu vermiethen . Näheres

Tagbl .-Verlag . Mgz

QUerstraße 2
zu vernmthen . 135 $

TaunuSstraße 57 , 1 Seilend . , sep . Eingang , sind ein schönes Zimm «
eme dito Küche an stille Leute zu vermiethen . IgM

Wellritzfiraße 46 großes leeres Zimmer zu vermiethen . 1909g
Zwei freundliche Zimmer sind für den Sommer oder für ' s ganze Jab ,

zu vermiethen Clarenthal 9 . 76®
Großes Parterre -Zimmer zu vermiethen Albrechtstraße 7 . 17862
Ein leeres Zimmer mit Pension zu verm . Frankenstraße 11 , 2 . 190 ®
Ein Parterrezimmer mit separatem Eingang auf gleich zu vermiethen

Oranienstraße 2 . 19531
Adlerstraße 17 2 heizb . Mansarden an ruhige Leute zu verm . 1932g
Adlerstraße 47 ist eine neu hergerichtete - heizbare Mansarde zu vermiethen .

Näh . im Laden . 1939g
Bleichstraße 23 sind 1 auch 2 Mansarden an ruhige Personen

vermiethen . 15262
Bleichstraße 25 ist eine heizbare Mansarde an eine einzelne Person' zu vermiethen . 19323
Große Burgstratze 4 sind zwei hübsche ineinander gehende

Mansarde « sogleich an kinderlose Leute zu vermiethen . Näh . Wilhelm -
straße 42 a , 3 St . 15626

Krrchgasse 88 ist eine Mansarde zum Möbeleinstellen zu vermiethen .
Näh . daselbst 2 . Stock links . 15424

Nerofiraße 28 , ist auf gleich eine Mansarde zu vermiethen . 19140
Ncrostratze 34 zwei heizbare Mansarden per 1 . Nov . zu verm . 19165
Platterstratze ' 12 ein Mansard -Zimmer zu vermiethen . 16808
Stiftstraße 13 ist eine Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen .

Näh . Gartenhaus Part .
*

- 18259

Wellritzstraße 27
Weüritzstraße 37 heizbare Dachkammer zu vermiethen . 19341
Zwei kl. ineinauder '

gehende Mansarden zu verm . Hellmundstr . 34 . 18851
Zwei kl . Mansarden an eine oder zwei Personen auf gleich zu vermiethen .

Näh . Steingasse 12 , Part . 19419
Eine heizbare Mansarde an einzelne nrhige Person zu vermiethen . 19322

C . BBlum , Hellmundstraße 60 .
Eine schöne heizbare große Mansarde - an eine anständige
Dame 81t' vermiethen . Näh . Müllcrstraße 1 , im Dachstoa ,

nur zwischen 11 uno 12 Uhr Vormittags .

WB *
Zimmer mit Cadinet ( event . mit Pension ) zu vermiethen Faul -

brunnenstraße 12 . 18326
Ein auch zwei möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

■ Restaurant Jacoby , Kirchgasse .
Em bis zwei schön möblirte Zimmer an einen älteren Herrn zu ver -

mtethen . Nerostraße 32 , 2 St . ,
In einer Billa sofort zu vermiethen eleganter
Salon mit Schlafzimmer , sowie einzeln « Zimmer

mu Balcous , Gartenbenutznng , Bäder , mit Pension . Räh .
zu erfragen im Tagbl . -Berlag . 13476

Em möblirtes Zintmer zu vermiethen Adlerstraße 6 . 19303
Einfach möbl . ar . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 38 , Part . 19148
Ein schön möbl . Zimmer billigst zu verm . Albrechtstraße 39 , 2 . 15887
Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen Faulbrunnen¬

straße 7 , Vorderhaus 1 Tr . 19170
Gut möbl . Zimmer billig zu vermiethen Feldstratze 22 , Hintcrh . 2 St .
Ein schön mobl . Zimmer billig zu beim . Frankenstraße 3 , 2 . 17434
Ein freundliches möblirtes Zimmer zu beim . Goldgasse 2a , 2 St . 17021
Möbl . Zimmer zu vermiethen Goldgasse 5 , 3 St . l . 19518
Ein möbl . Zimmer an einen oder zwei H . Goldgasse 5 , Sb . 2 St .
Zimmer mit Kost zu vermiethen Häfnergasse 5,1 St .
Ein gut möblirtes Parterrezimmer (separater Eingang ) auf gleich oder

später zu vermiethen Helenenstraße 12 . 15931
Freundl . möbl . Zimmer sofort zu verm . Herrmnühlgasse 3 , 3 . 17353
Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang an einen Herrn

billig zu vermiethen Herrngartenstraße IZ ^ Part . 18945
Möbl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 . 17225
Ein sehr schönes , gut möblirtes Zimmer

'
preiswürdig zu ver -

miethe » Kirchgasse 17 , Bel -Etage . 19422
Ein gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . Näh .

Wiener Schuhlager , Kirchgasse 45 . 19854
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

2 . Etage . 17568

K Möbl . Zimmer zu vermiethen Louisenstraße 12 , 1 . 19080
ut möblirtes Zimmer ( separater Eingang ) auf gleich zu vermiethen

Louisenstraße 24 , Hinterh . links 3 St . 19217
Ein elegant möblirtes Zimmer per sofort oder auch später

W8® « ? zu vermiethen ( auf Verlangen mtt Pension ) Louisen -
strane 37 , 2 bei J " . Wenzel . 19506

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen ( & 20 Mk .) Marktstraße 22 ,
2 SU rechts . 19254

G . möbl . Zimmer «nit Kaffee ( SO Mk . ) Mauergasse 8 , 3 rechts . , 18075
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Mauerg . 8 , 2 Tr . r . 19276
Ein möbl . Zimmer zu beim . Mauergasse 13 , 1 St . r . 18242
Ein gut möblirtes heizbares Zimmer zu 15 Mk . sofort zu vermiethen

Nerostraße 9 , 2 . St . bei Steimer .
Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen bei 18050

J . Hinkenbacls , Nerostraße 35 .
W8F " 1 separ . oder 3 ineinandergehende freundl . möbl . Zimmer per

sogleich billig zu verm . Oranienstr . 27 , Htrhs . 2 bei Mort . 19444 -
Zimmer , groß , hübsch , möbl ., 15 Mk . Philippsbergstraße 17 , 1 l . 19477
Möbl . Zimmer Rheinstraße 55 . 16708
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Nöderallee 22 . 19127
Ein anfi j . Herr f . schönes Logis Schachtstraße 9 b , 2 rechts . 19406

Großes möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Betten oder ein
kl . b . zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 19197

Ein möbl . Zimmer , per Monat 20 Mk . mit Kaffee , an einen Herrn zu
vermiethen Schwalbacherstraße 17 . 19455

Ein schön möbl . Zimmer zu beim . Webeigasse 4 , Mittelb . 1 St . 19527
Möblirtes Zimmer zu beim . Webergasse 22 , 2 St h . 18342

Ein schön möblirtes Zimmer mit gutem Clavier und
voller Pension ist sofort zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmer

mit 1— 2 Belten Webergasse 43 . 8940

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . 16345
Ein bis zwei anst . Herren können ein möbl . Zimmer erhalten , sep .

Webergasse 50 , Frontspitze . . 18777
Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 10 , 2 . St . 19362
Ein schön mobl . Zimmer zu verm . Wellritzstr . 10 , Bel -Et . 18207
Ein schönes möblirtes Zimmer z . verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r . 18407
Nähe der Bahnhöfe 1 möbl . Zimmer mit Frühstück , ev . Milben . des

Salons u . Claviers ; a . Familienanschluß . Näh . Tagbl .-Verlag . 18768
Mitte der Stadt fit ein großes gut möblirtes Zimmer , Bel - Etage , an

1 auch 2 anst . Fräulein aus bies . Geschäften mit Pension auf sogleich
zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11099

Bleichstraße 3 , 1 St ., eine Maus , mit 2 Betten zu vermiethen . 19053
Bleichstraße 22 auf Nov . an eine ordentl . Person möbl . M . zu vm . 19392

Mauritiusplatz 6 ein Mansardzimmer mit Bett zu ver -
miethen . Näh . hn Laden . 18224

Eine möbl . Mansarde ist an einen oder zwei Herren zu vermiethen . Näh .
Friedrichstraße 45 , Stb . rechts, 1 St . rechts . 19288

Auf gleich möbl . , auch unmöbl . Manfard -Zimmer zu vermiethen
Taunusstraße 38 . 14423

Eine heizbare Mansarde mit oder ohne Bett zu vm . Walramstr . 6 . 19160
Ein oder zwei Arbeiter finde » Schlafft . Nerostraße 16 . 19407
Ein bis zwei Leute erh . ein möbl . Zimmer Philippsbergstr . 17 , Frtsp . I .

. Zwei reinliche Arbeiter erh . Logis Schachtstraße 9 a , Hth . Dachw . 19298
Zwei junge Leute erh . Kost u . Logis Walramstraßc 12 , Hth . 2 St . 19302

AMll - NkOu Muff«
von Humboldtstr . 3 nach Grimweg 4 verzogen .

Schöne Zimmer , mäßige Preise , unmittelbare Nähe des -Kurgartens .—

Billa Irene . Pensto « .

”

___________________
'

Fraulfurterstraße 10 . _______________
182 ^5

Pension la JPnix9
Sonnenberg -erstrasae SB . 14653

Familien -Wohnungen , einzelne Zimmer . Bäder . Table d ’hdte .



irrer :

Trauerkarten , Besuchskarten

mit Trauerrand .

L . Schellenberg
’
sche Hofbochäruckerei

Langgasse 27 , Wiesbaden , Metzgergasse 36 ,

liefert als Specialität :

Trauer - Formular ®

in bester Ausführung und kürzester Zeit .

Trauerbriefe

mit Couverts und Streifbänder ,

Aufdruck auf Kranzschleifen

in Schwarz und Silber .

K
M

P
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( Nachdruck verboten .)

Wenige Minuten spater hinter den Beiden die Stiege hinab¬

schreitend , sah ich , wie die Frau — die ich noch vor wenigen

Monaten auftichtig ob ihres Unglücks , an einen ungeliebten Mann

gefesselt zu sein , bedauerte — diesen ungeliebten JDlann zärtlich

umfaßte und herzlich küßte , indem sie sagte : „ Siehst Du , Herzens -

fteund , das hast Du recht gemacht ! Wie soll ich Dir nur be¬

weisen , wie gut ich Dir bin ! " Und wie tanzend hupfte sie weiter

an seiner Seite die Stiegen hinab ; — als wir unten einander

Aua ' fn Äug '
schauten , war sie wohl ein wenig verwirrt , kannte

mich aber selbstverständlich nicht . — Lassen wir es dahingestellt
ob die Bewilligung der fünften Toilette das Wunder bewirkt , daß

eine Frau , die noch unlängst ihren Gatten unausstehlich fand ,

nun urplötzlich nicht weiß , wie sie ihm ihre Liebe beweisen soll ,

lassen wir lieber die neuen Modelle , die solche Wunder bewirken

können , vor uns Revue passiren . Vielleicht sind sie doch mehr als

eitel Modetand und sollten nicht nur von den Frauen , sondern
auch von den Männern — sofern sie liebende Frauen haben
wollen — pflichtschuldigst beachtet werden . Haute nouyeautd und ganz

i geeignet , als Herbstfarbe zu gelten , ist das bläulich angehauchte
Violett , Pflaumenblau genannt . Toiletten in prune Seide ,
Sammet , Tuch , Mäntel aus dunkleren , gleichfalls pflaumenblauen
Woll - und Peluchestoffen , Hüte mit ebenso schattirten Straußen¬

federn garnirt , dazu passende Federmouffs , Federboas , Spitzen¬
krausen , Chenilleplaids sind in gewähltester Farbenharmonie

I vorräthig .
I Die ins Röthliche schillernden Seidenkleider aus pflaumen -

I farbigem Taffet , aus Changeant oder carrirtem Foule werden

I zumeist mit blau - roth abgetönten Weinbeer - Guirlanden längs der

I Vordertheile gestickt , die Aermel mit paffendem Seidentüll be -

I kleidet , seitwärts Tüll - Echarpe mit eingestickter Perlbordure . Sehr
I fesch sind die ganz aus Einem geschnittenen Prinzeßkleider von

I prune Tuch , letzteres nur bis zur Brusthöhe reichend , da aus -

I gebogt und einem gleichfarbigen Moirvetheil angesetzt , das  tote
MvlÄS » | eine Art Schulterstück die Obertaille bekleidet ; gleiche Moiröe -

| Puffen am Oberarm ; der eigentliche Aermel , aus Tuch gefertigt ,
, (Bericht für das „ Wiesbadener ^ agblatt . ) I

ettg , 0 [jen ausgebogt und in Zacken auf dem Moirepuff auf -

Wien , Mitte October . I liegend .

Wenn La Rochefoucauld in seinen Maximen sagt : „ Die ! ® efr NW

rdelste Liebe ist den Frauen Nichts , wenn sie nicht aufgeputzt ist, " Heliotrop mit MooS - .ru n emt .> Die grüne .
Karb « dmf nur

so ließe sich mit viel größerem Recht behaupten : Die edelste ! ^ ret mr einzelnen Stellen hervortreten , etwa als Vorstoß

- sagen wir sogar die hübscheste — Frau ist den Männern l längs der Rocknahte , als Taillenwand ^ Jabot , Gurt oder Aermel -

Nichts , wenn sie nicht elegant gekleidet ist . Die Männer wollen ^ atz . Ber den letzten Rennen in Wien sah man h otrope

geputzte Schönhcsien , wie viel sie auch gegen den Putz eifern ; I Tuchkleider iqU gelben Lederwesten und gleichartigen Aermeln ,

der beste Wein wird oft nicht begehrt , wenn die hübsche Etikette I pfkaumenblaue Kaschmir -Costume , die höchst originell mit stahl -

schlt . „ Es geht den Weibern , wie den Weinen, " meint Alfred I grauen schmalen Passementerien längs der Taillen - und Rocknahte

de Müsset , der große Frauenkenner , „ wie - pikant , anregend sie besetzt b ^nse Fallle - sijoben mit langen , gelb passe -

ouch seieG , wie würzig ihr Bouquet , wie herrlich ihr Geschmack, — I p ^ rlirten Frackschößen ; nur gang vereinzelt kamen bte neuen ,

die hübsche Etikette muß da sein , sollen all ' ihre Vorzüge in rechter m Paris mit so großem Beifall aufgenommenen Persiann - Klelder

Weise gewürdigt werden .
" Und wenngleich allem Aeußerlichen ! ksur Geltung ; es sind dies ganz glatte , ans einer Art Krrmmer -

seind , müssen wir — nach Lage der Ginge — mit gegebenen I stoff hergestellte Eosiume , die rückwärts geschnürt werden und

Factoren rechnen und dem Putz und den eleganten Etiketten Be - I oben mit breitem , gesticktem Stuart - Kragen abschließen .

aditung schenken . Wer wollte es sich verhehlen , daß sie manchmal Aehnlich den bedruckten Halbsammeten , die man vor Jahren
Wunder wirken ! Als ich beispielsweise kürzlich in einem Biode - zu Kinderkleidern verarbeitete , sind die neuen bedruckten Velve -

salon vorsprach , um die letzteingetrdffenen Neuheiten in Augen - teens , die jetzt mit Vorliebe zu Promenadekleidern verarbeitet

schein zu nehmen Tuchkleider mit Pelzärmeln , Promenade - werden . Der Stoff ist dauerhaft und elegant ; das Muster erinnert

Mäntel aus Kammgarnborten zusammengesetzt , Jaquets aus ! an die kleinen Saccharin - Tabletten , die , obschon nur ljnsengroß ,

dänischem Leder mit gestickten Westen 2c . — , fiel mir in einer j genau so viel Süßkraft wie ein Stück Würfelzucker haben . Scherz -

Lpiegelnische eine kleine Blondine auf , die , in allerhand Mode - j weise nennt man diese bedruckten Halbsammetkleider Saccharin -

stoffen wühlend , die ihr vorgeführten Modelle eifrig musternd , I Roben ; ein Provittziale , dem von seiner Gattin der '
Auftrag ge -

Allcs um sich her zu vergessen schien . Ich hatte sie im Wonne - | worden , ihr in Wien eine solche Toilette zu besorgen,,mochte wohl
monat Mai in Vöslau gesehen und Zufällig auch gehört , wie sie I den Namen des erst jüngst eingeführten Süßstoffes vergessen haben
einer Freundin mitgetheilt , ihr Mann sei ihr im Grunde der Seele I und pilgert nun von Salon zu Salon , überall eine „ Zuckerl -

zuwider , sie sei glücklich , einige Wochen fern und unbelästigt von Toilette " verlangend . Obgleich Niemand wußte , was der Mann

ihm leben zu können , er langweile sie mit seinen Zärtlichkeiten , I wolle , blieb dieser dabei , „ Zuckerl - Toileiten " seien modern , er müsse ,
habe kein Verständniß für ihre — höheren Interessen . Ob dieses | koste es was immer , eine Heimbringen . Unser hon komme war

Berständniß sich nun inzwischen eingestellt ? Ich sah , wie der gute j schon ganz trostlos , da führte ihm der Zufall auf der Straße eine
Mann der kleinen Frau eifrig bei ihrer Modewahl half , Alles I Dame in der neuen punktitieu Sammetrobe entgegen . Wo haben ,

I schön fand , was sie wählte und — nachdem vier hochelegante I Gnädige , ihre Zuckerrobe gekauft ? " redete er sie ungenirt an . —

1 Toiletten bestellt / waren , den Chef des Geschäftes beiseite nahm I „ Saccharin - Robe wollen Sie sagen, " meinte die Dame befremdet .
und ihm so laut , daß es die kleine Frau hören konnte , zuflüsterte : I — „ Hab '

ich doch g
'
wußt , daß was Süßes daran ist, " sagte et

»Senden Sie auch noch die blaue Sammet - Toilette mit den I lachend , „ ob Zucker oder Saccharin ist mir gleich , wenn ich
Türkis - Stickereien ! Meine Frau findet sie zwar zu theuer , aber j nur Frauchen ihren Wunsch erfüllen kann ! " Noch in selbiger
da sie ihr gefällt " — I Stunde wurde für Frauchen die neue Toilette bestellt ; — nur
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gut , daß die weißen , aufgedruckten Plätzchen nicht auch wie Sac -
charin schmecken ; das ohnehin gewiß süße Frauchen wäre dann
M suß , daß sie selbst ihrem liebwerthen Ehemann zu sehr nach
Zuckerl schmecken würde . — Die jüngst verstorbene Samary - De -
lagakde , die sich bekanntlich auf „ Stimmungs - Roben " verstand ,
hatte noch kurz vor ihrem Tode einen großen Toiletten - Erfolg in
solch einer bedruckten Sammetrobe , in der sie das zuckersüße
Weibchen , das deni Manne mit Honigworten Alles abzu -
jschmeicheln weiß , Alles , — meine l ’honneur , zu bester Geltung'
brachte .

'

Bei rms versteht man sich auf Stimmungstoiletten
herzlich schlecht . Man trägt wohl Schwarz zur Trauer , Grau
oder Lila zur Halbtrauer , Weiß bei festlichen Gelegenheiten , aber
all die Mitteltöne , die beispielsweise die Pariserin so fein zu
markiren , in ihnen ihre Seelenstimmnng auszudrücken weiß , sind
Vielen unserer Modedamen noch fremd . Man spricht neuerdings
in Paris auch wieder , wie zur Zeit her Kaiserin Eugenie , von
politischen Toiletten . Die Gemahlin Napoleons III . war
— recht genommen — keine eigentliche Modedame ; sie liebte die
Bequemlichkeit wie jede andere praktische Frau , trug - in ihrem
Boudoir einfache , leger sitzende Prinzeßroben nach bequemsten
Schnitten , galt es aber zu repräsentiren , da mußten die soge¬
nannten „ politischen Toiletten "

heran , deren Reifröcke , Schleppen ,
De

'
collets

'
L , Armspangen sprichwörtlich geworden . Frauen , die

politisch sind , haben im Allgemeinen , selbst wenn sie nicht Re -
Präsentatwnspflichten zu erfüllen genöthigt sind , ein feines Ver -
ständniß dafür , was sie durch eine gut gewählte Toilette erreichen
können . Von zwei jetzt in Paris tonangebenden Damen erzählt
Man , daß sie Toiletten im Werthe von 10,000 Frcs . bestellt haben ,
politische Toiletten , die sie zur Eröffnung der Moskauer Aus¬
stellung tragen wollen . Obgleich der „ Figaro " allen Ernstes
verlangt , Präsident Carnot solle an der Spitze einer französischen
Motte Rußland einen Besuch abstatten , und , umgeben von Diplo¬
maten und — Diplomatinnen , seines Vaterlandes der Eröffnung
per Ausstellung beiwohnen ^ möchte man doch bezweifeln , daß die
französischen Chauvinistinnen bei den russischen Panslqvisten
-durch derartige Toilettenkünste Etwas ausrichten . — Die eine
Äiobe ist , wie man uns mittheilt , aus saphirblauem Sammet nach
einem Bilde gefertigt , das Marie Antoinette , ihren Einzug in
Paris haltend , darstellt , eine andere Toilette aus bordeauxrothem
Peluche ist mit persischen Stickereien besetzt , die Taille spitz , viereckig
ausgeschnitten , die Aermel hoch gepufft , mit Goldspangen geziert ,

. Echarpe von seidenen Bagdad - Stoffen , turbanartiger Hut mit Edel¬
steinen geziert .

Unsere heimischen Alltagstoiletten wollen von solcher
Pracht glücklicher Weise nichts wissen ; sie sind womöglich noch ein¬
facher gehalten als in voriger Saison , glatte Röcke , glatte Taillen ,
einfache Pellerinen und doch — wie wenig auch an diesen Kleidern
geputzt ist , sie müssen von „ gutem Hause " sein , sollen sie ge¬
fallen ; vielleicht gerade weil so wenig drauf und dran ist , kommt
Alles auf die Machart an .

Für glatte Kleider spielt der Passementeriebesatz wieder ein¬
mal eine Hauptrolle ; man garnirt nicht mit Borten , sondern mit
größeren Decorationsstücken , die in Palmenform , als Arabeske
oder Fruchtstück da und dort Verwendung finden und guten Effekt
machen . Der ganz aus Passementerien gebildete Aermel - erhält
bei Gesellschafts - Toiletten einen lichten Fond ; dadurch kann im
Mu eine einfache Straßentoilette — beispielsweise von schwarzem
Faille — in eine elegante Soireetoilette umgewandelt werden .
Viele Damen lassen die Seidenkleider - ganz ohne Aermel
fertigen ; beliebig werden dann Sammet - ,

'
Passementerie - , Tüll - ,

Spitzen - , Goldgaze - Aermel aufgeknöpft , die es ermöglichen , eine
und dieselbe Robe zu den verschiedensten Gelegenheiten zu tragen .
Eine schwarze Seidenrobe beispielsweise mit Sammetürmeln ist für
die Promenade bestimmt ; will man Abends Theater oder Concerte
besuchen , so wird im Nu der Sammetärmel abgeknöpft , ein aus
Goldtüll , Guipure , farbigem Crepe de Chine gefertigter angeschoben
ein gleichartiger Stuartkragen am Hals befestigt , und die elegante
Soireetoilette ist fertig .

Anzuknöpfende Schleppen , mit Straußfeder - Borduren
besetzt , sind für derartige Toiletten , die man ihres stets wechseln¬
den Aussehens wegen „ Chamäleon " nennt , sehr beliebt ^ te
Schleppe ist steif gefüttert , wird dem runden Rock angehakt , mit

Rächt
ßubtgemi
Rnb, bnni
Amtliche '
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einer zu den jeweilig getragenen Aermeln passenden Schleif ? ^
ziert , deren Enden — auch einmal die Probe von dem (Sjen

™

theil — nicht wie sonst üblich , abwärts fallen , sondern nach h„
gehoben , an der Taille geschleift und mit einer Brillantnadel
festigt toeiben . Wer Heuer modern erscheinen will , muß firfi ? 1
die Kunst , 6 bis 8 Meter Band beliebig um seinen Körper

$
'

schlingen , schon ein wenig einüben . Kathi Schratt hat zuerü

Auch zu Hüten wird auffallend viel Band verarbeitet , qestich, !
Sammet - , Atlas - , Moiree - , Chine - Bänd , zweifarbig doublm
Seidenbänder,

.
die , mit Sammet - oder Pelucherand verseh «

sehr gut kleiden . Der Capotehut umrahmt das GM
dichter , als im Vorjahre , ist zumeist aus farbigen Sammetstreis « I
zusammengesetzt , statt des Kopfes eine hochstehende Reiherfedlik
vorn Touffs schattirter Marabouts . Solche Hüte in HoliotM
Rubinroth , Smaragdgrün , Türkisblau sind ungemein kleidsam uiil
werden von jungen Frauen lieber , als die seither modern «
Rundhüte getragen . All Diejenigen , die noch nicht der Ehe FcssM— Pardon , der Ehe Glück kennen , bleiben den weit abstehend «
Rundhüten getreu . Man empfiehlt Drahthüte mit Chenille bi
spönnen und mit Gold umrandet . Hüte aus Passementerien uij
Stickereien zusammengesetzt , ganz mit Straußfedern gedeckte Form ;
auch glatte und pelzartig gerauhte Filzhüte in zwei Farben ; -
der einzig solide Hut bleibt aber der dunkle Sammethut . ElegM
Damen lieben es , ihn , wie König Ludwig von Bayern , aii
Brillant - Agraffen zu schmücken .

Ein üchter Modeartikel scheinen die kleinen Phantasie
Häubchen werden zu sollen , die man aus Goldspitzen , Filigm
blumen . und schmälsten Sammetbändern zusammensetzt . Ä
kleiden so verführerisch schön , daß ganz junge Frauen , die sch
wogl noch in Jahrzehnten kaum daran gedacht haben würdx .
ihr Haupt ä la matrone mit einer Haube zu schmucken , jch
diese reizenden Spitzenhäubchen überall tragen , im Boudoir
im Theater , im Concert , ja selbst zu den Jours , d«
neuerdings , obschon jonr heißend ^ erst nach Som »
Untergang beginnen , vermuthlich um den immer mehr Aw
werdenden,five 0 clock tea , bei dem sich ja auch recht hübsch
medisiren läßt , keinen Abbruch zu thun .

Zum five 0 clock toa erscheint man im Httt , kurzem Kleidk ,
mäßigem Schmuck ; die Jour - Toilette gestattet viel Schmuck , laiigi
Robe , Coiffure , Spitzenfüchcr : c . — Was werden uns nun erst

Menn schon die sonst harmlose Jour - Toilette derart avancirt ist
unsere Ballroben bringen ? Die Mode - Orakel erzählen «
brochirten Goldtüllkleidern , von Straußfederschleppen ( die Fede »
auf unsichtbarem Steiftüll aufgenäht ) , von Kleidern aus Roseii-
blättern

^ zusammengesetzt ?c . Fürwahr , unsere Damen werde «
auf große Eleganz bedacht sein müssen , wenn , wie verlautet , bii
Herren in diesem Jahre in rothen , blauen , gelben , heliotrope
farbenen Fracks auf den Bällen erscheinen . Der schwarze Frail
war leicht zu übertrumpfen ; man sprach ja meist nur von schöne«
Damen , selten von schönen Herren . Nun denken Sie sich aber ,
werthe Leserin , einen halbwegs hübschen Mann in der Vorschrift
mäßigen Balltoilette : Farbiger Tuchfrack ( etwa granatroth , türkis
blau , lachsfarben ) , Revers und Aermelaufschläge gestickt , Sßefte
üon weißer Seide , Chemise mit Spitzen - Jabot , Spitzenshlips ,
Spitzenmanchetten , Beinkleider von perlgrauer Seide , gleichfarbige
Setdenstrümpfe , Schuhe mit Goldschnallen — eh bien , madame ,
qu

’en dites vous ? Wird man nicht Heuer wie von Ballköniginnen
auch von Ballkönigen sprechen ? Ida Barber .

wärts ein Knoten , dann , die Hüftpartie umschlingend , nach tjOh«ä
gewunden , da in langen Schleifenbündeln endigend . Im Som « j Irt
schon kam dieses beliebig geschlungene Band - Arrangement bei h, 1 iE
Lawn - Tennis - Kleidern zur Geltung ; die Herbstmode beanspr »
gediegenere , sogar werthvolle Bänder , die in oben seizzirter 3
entweder von dem Schlcppansatz nach aufwärts , oder von d Mstersc
Achstlnaht ausgehend bis zum Taillenrand , von da — wie d _ L -x
Sarah - Bernhard - Gürtel den Leib umfangend — um die Mst ., »Ulf
figur gewunden werden und so der Monotonie des jetzt ganz glatt «

*

Rockes ein lebhaftes Ansehen verleihen . Da die Bänder nicht geiM
sondern je nach Laune und Eingebung leicht geschlungen werd «
sollen , setzen sie schon eine geschmackskundige Kammerzofe , die
der Toilette hilft , voraus .
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Mesdaden , den 3 . October 1890 .
F Der Oberbürgermeister . I . V . Hetz .

Thee - Msderlage
von Ott ® Hoelofs & Zoonen ,

Hostieferarrter » — Amsterdam ,

des „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Hanggaste 3 ? . Von 6 Uhr

an UrrKarrf , das Stück 5 Pfg . , von 1 Uhr an außerdem

inti
ui

der Handlung chines . und ostind . Maaren
bott J . T . Bonnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .
bei

II . & II . Schellenberg ,
kZU

" 2 Webergasse 2 . ________Fr . A . Müller , Adelhaidstrasie 38 . 19648

Täglich frisches Schrotbrod ,

das sogeuarrttLe Grahawbrod ,
zu haben

Lndwigstratze 10
,

vormals Maschinenbetriebs - Bäckerei des Herrn W . A . Securius ,

Bestellungen werden auch per Postkarte

8a « - « . Brrmhch
versteigere ich im Auftrage dos Grundarbeit - Unter -

nchmers Herrn Jacob Hahn

Zwiebeln , Frankenthaler ,
werden heute an der Hess . Ludwigsbahn , das Psd . zu 5 Pfg ».
abgegeben . 19641

bei JL Kapp , Goldgasse 2 , Z
H in Paqueten von */4 Pfund netto . ♦

* Jedes Packet ist mit Depot -Marke und Unterschrift per - *
H sehen . — Preisliste »» gratis . 19642 H

ie L . Schellenberg ’sche Hof - Buchdruckerei ,
“Wiesbaden , Langgasse 27 , liefert in guter und preis -

würdiger Ausstattung : Mitglieder - Verzeichnisse ,

Bekanntmachung .
Taz aus dem von der Stadtgemeinde erworbenen Grundstück an der

tzmsttaße , zwischen der verlängerten Hermann - und Frankenstraße'
tdjtnbe, von Holz in Fachmauerwerk errichtete Häuschen soll zum
Ibbrud) öffentlich meistbietend versteigert werden .

Termin hierzu ist auf Samstag , der » 18 . October e«, Nach¬
mittags 4 Uhr , an Ort und Stelle anberaumt .

Wiesbaden , den 8 . Oetober 1890 . . *
it . Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen . Brix .

Pr ArbmtsmarKt
Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

d- Merscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

teellsctott
„
Fraternitas

“

.

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß die Feier unseres

Stiftungssesles ,

verbZmdeU wit Fahnemweihe ,

am Sonntag , den 9 . November , in der „ Kaiser - Halle "

stattfindet . ,
Etwa einzuladende Gäste sind schriftlich bis spätestens den

35 . Oktober c . dem Vorstand ( „ Deutscher Hof "
, Gold¬

gasse 3 a ) mitzutheilen . 190

her Vorstand .

ui ieftraft, wer aus ausgevauten ostentncyen ooer Prtvatwegen ote » angueiie

i* Ät ohne dazu genöthigt zu sein , oder die zur Bezeichnung der Fahr -

»! «hn gelegten Steine , Faschinen oder sonstigen Zeichen entfernt oder m
™ Uordnung bringt .
)tt,

* *"

Bekanntmachung .

Siachdem verschiedene Landstraßen bezw . Pieinalwege seitens der
6t ctabtaemeinbe mit Banquetten ( Futzgängerwegen ) versehen worden

NKd bringe ich folgende Strafvorschrift wiederholt mit dem Bemerken zur
Kntlichen Kenntniß , daß ich das Feldschubpersonal angewiesen habe , alle

1 Miderhandelnde behufs Bestrafung zur Anzeige zu bringen .
D

6 30 pos . 2 des Feld - und Forstpolizei - Gesetzes von »

April 1880 . Mit Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft wird

«iiraft, wer auf ausgebauten öffentlichen oder Privatwegen die Banguette

Um schneller damit zu räumen , werden seine Tafel - Birnen und I m . • •
c .Ffcl i)ro ’

J «. Ctr . zu 2H - Mk ., pro Pfd . zu -12 Pfd ., Ütze Traube »» I vorrächig rm Verlag ,
°">Psd . 20 Pf ., Nüsse das Hundert 30 Pf . verkauft Geisbergstraße 36 . » •v * '»- •<4' 4 - WjImt Langgasie 27 .

heute Nachmittag 2 Uhr
am Abbruche des

( xoMiiesi Hoss
,

7 GolSgasse 7 ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klota « ,

Auetionator urrd Taxator ,
Bureau : Manergasse 8 . 240
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Wiesbadener Beerdigungs - Anstalt

Freunden und Bekannten mache ich
die schmerzliche Mittheilung , dass meine
liebe Frau .

Wiesbaden , den 16 . October 1890 .

Die Beerdigung findet Samstag ,
18 . October , Nachmittags 3Vs Uhr ,

Trauerhause , Philippsbergstrasse 31 ,
statt .

sagen wir Freunden und Bekannten

innigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .

Gestern Nachmittag verschied sanft nach

kurzem Kranksein unser guter Vater und

Grossvater ,

Firma ;

August Umharth , Ellenbogengasse 8 ,
gegründet 1865 ,

liefert alle Arten Holz - und Metaüsärge nebst Ausstattungen derselben .
Niederlage von Metallsärgen mit T =® ifen =® onftluction , sowie Uebernahme

Für die zahlreichen Beweise herz¬

licher Theilnahme an dem uns so schwer

betroffenen Verluste unseres dahin¬

geschiedenen guten Vaters , Grossvaters ,

Schwiegervaters und Onkels , des

Königlichen
Eisenbahn - Betriebss8cretärsa . D .

Jrwigsten Dank
k die vielen Beweise der Theilnahme und Liebe an Mn
hweren Verluste meiner lieben Frau , unserer Tochter ,
öchwester , Schwägerin , Tante und Nichte , Wargarrthr
Diichet , besonderen Dank Denen , die mir so hülfreich bei -
mnden , sowie Allen , welche ihr die letzte Ehre erwiesen .

Wiesbaden , Frankfurt , Kriftel , Wien ,
den 16 . October 1890 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
                               19441

Michael Ruppert ,

im 81 . Lebensjahre .

Die trauernden Hinterbliebenen .

GZM '
U - Magazii

von

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme , sowie für die
zahlreiche Blumenspende bei dem tzmscheiden und der Beerdigung
unseres nun in Gott ruhenden Garten , Vaters , Großvaters ,
Schwiegervaters , Bruders und Onkels , 19385

Georg Wtsert ,

sprechen wir hiermit unseren innigsten tiefgefühlten Dank aus .

Dir tieftraurrrrden HirtterblisbeKerr .

QMM
------- rr 4» VR » wnsiwgt 1 ,

liefert alle Arten Holz - und Metallsärge
vorschriftsmäßig zum Versandt zu den billigsten Preisen . 15548

Schwarze Stoffe in grösster Auswahl ,

Trauer - Costüme , sofort lieferbar , empfiehlt

Benedict Straus ,

heute früh nach langer Krankheit in

Pforzheim gestorben ist .
'

Erbenheim , den 15 . Oct . 1896 .

D . Wagner ,

pract . Arzt .
V 19590
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Bai» Ein braves reinliches Mädchen vom Lande wird gesucht

ArbeUsmarkt

Näh . Neubauerstratze 12,2 .
st- oder Kaffeeköchin , ein

TL, s -nder -Ausg «be des „Arbeitsmarlt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Bor -
eines jeden Ausgabetags im Berlag , Langaasse 27, und enthölt ledeSmal alte

fflSnSujic nnd Dienstangebate , welche in der uachsterscheinenden Nummer de« „Wics -
Äner Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verlaus , das Stück 5 Psg ., von
W "" 7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

M 1. November ein anständiges Hausmädchen , das zu jeder Arbeit
d-illig ist und auch etwas nähen kann . Gute Zeugnisse erforderlich .
Zu melden Victoriastraße 9 , 2 .

Aldrechfftraße 11 ein Mädchen auf gleidj gesucht . 1/823
Em ordentliches Mädchen gesucht Frankenstraße 20 . 19106
ÄBBm » Ein starkes sieißiges Mädchen wird gesucht Moritz -'

straße 42 , Metzgerladen . 19383
'
Allriizstraße 12 wird ein Mädchen gesucht . • 19420
® n einfaches Mädchen gesucht Albrechtstraße 7a , Part . 19381
Ein zuverlässiges Kindermädchen gesucht Frankfurterstraße 19 . 19607

Htefc » Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich
ÜWV kochen kann und Hausarbeit besorgt , gesucht . Näheres im

Stickerei - Geschäft Lanagasse 63 . 19364
M Dienstmädchen , welches mit guten Zeugnissen versehen ist , wird per
's 22. October gegen hohen Lohn gesucht Schulberg 3 . 19373

ßpfafht 01 » 'IMShrhnn Mitte 20 , das fein bürgerlich kochen
RUiyi ClU lUUUUjeU , kann , jede Hausarbeit , auch zu bügeln

gründlich versteht und gute Empfehlungen hat , Wilhelmsplatz 8 , 2 ,
ivon 8 Uhr Morgens bis 3 Uhr Mittags .
x>> tüchtiges Mädchen gesucht . Näheres Grabensttaße 12,1 .
Mves Dienstmädchen gesucht Steingasse 4 . f 19632

i Y> sauberes Mädchen auf gleich gesucht Lahnstraße 2 .

( fcnaglio
’

s

Bouillon - Kapseln
Stück = 10 Pfg ., 5 Stück = 46 Pfff . 19646

Wilh . Heinr , Birck ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Empfehle fein bürgerliche Köchin , ein besseres .Hausmädchen
mrt schönen Zeugnissen , ein Mnderfränlein , einfach , welches
perf . franz , spricht , tüchtige Haushälterin , Kasfeeköchin ,
perfekte Nestaurationsköchin , Allein - nnd Hausmädchen .

Centr . - Bürmu , Fr . Warlies , GMaaffe 5,1 .
| Eine fein bürgerliche Köchin gesetzte » Alters , mit g . Zeugnissen , sucht Stelle .
1 Näh . Hellmundstrabe 32 , Lacht .

I Nesucht Än KindcrfrärU . M »wei grötz . Kindern
^

welches
I etwas französisch und ettalisch verzieht und eine

^
adnerin

I tSpezereiaesch . s . Güreau Germanra , Häfnergasse 5 .

| Ein chufaches braves Mädchen für Küchen - und Sausarbett , welches

nähen , waschen und bügeln kann ( leichte Stelle ) , sofort gesucht

Eiu
°
Mes

^
bmv ^ Mädchen sofort gesucht Taunusstraße 39 2 .

Ein braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht

Wilhelmstraße 36 , 2 . St .

Küchenwädchen gesucht
| Wilhelmstraße 44 . m L

^609
I Ein zuverlässiges tüchtiges Mädchen , tm Besitzer guter Zeugmße ,
I das gut bürgerlich kochen kann , per 1 . Nov . gesucht . Näheres Nrcolus -
I ftrafte 24 Part . 19575

, M kl » fitthett I ® in braves
'

Mädchen für allein sofort gesucht Adelhaidstratze 46,1 .

Für mein Korsett - Ggeschäst suche ein Lehrmädchen . I AZANgbS
WM Anfanqsgehalt Mk . 10 monatlich . Langgasse 39 , zu erst . I gesucht Moritzstraße 21 , Laden . ' 19080
• Sn 12 - 1 U6r . ! Gesucht zwei Kindergärtuerinue « , ei « Ladenmädchen , gut
A Mädchen kann das Kleidermache « erlern . Schillerpl . 4,3 St . 19633 I bürgert , und bürgert . Köchinnen , gediegenes Kellnermädchen ,

erlernen gründlich , auch unentgeltlich ! Haus - u . Kücheumädch . d . « rUnUer « ' - Bür . , Gotdgaffe 81 .

JÜCtvCnüOUjCU junge Mädchen Moritzstraße 18 , 2 St . I Ein kräftiges Mädchen oder Uran gesucht Wellriystratze 34 .

Waschfrau gesucht bei Frau lang , Helenenstraße 5 . 19489 I Gesucht mehrere Zimmermädchen , Herrschaftsköchrunen , Köchin -

Mickt wird eine reinliche Monatsfrau , welche Hausarbeit versteht . ! nett in Pension , em nett . Aüeinmädche « in kl . Familie , einige Haus -

gsBs & sfissh , mm . i » .
i ” ä - ÄlsÄsaase

Drbentl . Monatsfrau ges . Gustav - Adolfstr . 1 , l .

Ronatssirau
^
öde/Mäd ^ e»

^
gesucht

'
Kapellenst

'
raße 2a , Part . Gesucht Mw . 15 > DetoSer

Reinliches Laufmädche « gesilcht Gr Burgsttaße 7 im Laden . MV ein Mädchen ohne Anhang zu kleiner Familie , welches kochen kann und
reinli ^ bA SRäödjcn den Tng über ne,liegt , I arbeiten versteht . 9Mb . im Taabl .-Perlag . 19644

basselbe kann dabei das Kleidermachen erlernen , Taunus - | fertiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Saalgasfe 22 .
stmtze 2o , Stb . 3 Tr . Mrdcfc .

, , Ein ordentliches Mädchen gesucht Parkstraße 1 , durch den Garten .

Herrschasts - Kschw . Ein Mädchen straneN ^
gesucht Albr ^

Acht per 1 . oder 15 . November Muß durcyaus selbstständig sem und
gewandtes braves Mädchen , welches etwas kochen kann ,

seine Küche verstehen Stur altere Personen nut langiahngen Zeug -
^ nd die Hausarbeit gründlich versteht , in einen bürgerlichen Haushalt

msftn wollen sich melden . Sonnenbergerstraße 50
gesucht . Näh . Michelsberg 12 , 1 St .

% & ÄÄÄÄÄ Ein sehr tüchtiges Mädchen
Eintritt Anfang November . Näh . Rheinftraße « 5 , s^ cht Rherch ^ ße 21 AtMr

^ gesucht , das gut bürgerl . kochL
Gcsuüst fein bürgerliche Köchinnen , mehrere Alleinmädchen , welche die I witt

SchUcht ^ traße
^

20 ^
W Küche , verstehen , Kindersräulein welches frz spricht , zwei besi . Kinder -

Gesucht ei « geb . Kittdermädche « , Köchinuett f . hier und ausw . ,
m°dchen,. emf . Hausmädchen Bur Frau Vf . nter - ne ^ er . Hafnerg 15 . Alleinmädcheu . Ceutral - Büreau Goldgaffe 8 , 1 .

Gesucht für hier und auswärts Köchinnen , zoausmadcheu für I » < Lr % . * . .
hohes Herrschaftshaus , Hausmädchen für Hotels und VMK
Pensionäte , Haushälterin für ein Hofgut , Verkäuferin nach f f t fudrt 9tot ) Friedrichstraße 44 , 2 . 19611
auswärts , Diener für eine ausländische Fatntlte , Berkäuferitt I

' ~ ’ J
1 « ach auswärts durch

Meibttche N - ps - nen . die Stell « « g suchen .
M4, "C ? SfV & H ’ 4 - » Wy 1 von außerhalb , welche längere

■ . , .
S . erostra « e 5 . WWK BKNsZeit in einem feinen größeren

Ein gut bürgerliche Köchin , welche jede Hausarbeit versteht , wird ^gesucht •
Colonial - und Delicatessen - Geschäft thätig war und gute Zeugnisse besitzt ,

Sliichethmstraße 14 , Part . sucht anderweitig Stellung . Off . unter M . B . LOO hauptpostlagernd .
Gesucht tsraelttstche Köchinnen , Allein - , Haus - I

rtittprin sucht , gestützt auf gute Zeug -
KßWW und Landmädchen durch I y

' lllt niuJilßC x5CII (IU | lIuI nisse , Stellung in feinerem

m
Güreau , Nerostrahe 10 . I

Geschäft . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19476
Braves hitziges Mädchen für Haus und Küche gesucht I Kleidermacherin sucht Beschäftigung außer dem Hause . Michelsberg 30 .

MM Große Burgstraße 17 , 1 -tr . 19466 l @jn tüchtiges Bügelmädchcn sucht noch für einige Tage Beschäftigung .
LuchttgeS Hausmädchen gegen guten Sohn gesucht . 19154 I sytä£), Adlerstraße 60 , 2 rechts .

Brenner « Blum . I atUeinsteheude Wittwe sucht Arbeit zum Putzen . Mauergassc 13 , 2 St .
I Ein unabhängiges ehrl . Mädchen sucht Monatsstelle ; am liebsten den
I ganzen Tag . Näh . Faulbrnnnenstraße 7 , Part .

M l November ein anständiges Hausmädchen , das zu jeder Arbeit Ätädche » sucht Monatsstelle Vormittags Näh . Emstrstr l8 Part .
Erne inuge Frau sucht Ausyulfsstelle . Räh . Friedrich¬

straße 37 , Hinterh . Frontsp .
Eine perf . Kochsra « empf . sich zum Kochen ; auch nimmt dieselbe Aushülse

an . Näh . Schulberg 21 , S . 2 .
Bademeisterin mit langjährigen Zeugnissen sucht Stelle . Gefl . Offerten

unter X . Y . 4500 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Bürgerliche Köchin für sofort dmiernde
^
Stelle in

einem ruhigen Haush . oder zu einer Dgme . Näh . Neubauerstraße 12,2 .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen als Bei - oder Kaffeeköchin , ein

Mädchen als Haus - oder Znnmermädchen , ein Mädchen von 17 Jahren ,
welches noch nicht hier gedient , suchen baldigst Stellung . Näh .
Webergasse 35 .
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Ein besseres Mädchen , in Haus - u . Handarbeit ^

, erfahren , verfett franz , u . eng », spricht , sucht bald . StA
Wettstraße 20 , 3 . ® t .

findet per Anfang November Stellung . 19608
M ° Marxheimer .9

19535

195öS

19548
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mit 6 - jährig em
Verkäuferin , n
Kindermädchen .

Stellen suchen zwei fein bürgerliche Köchinnen , eine Kanimerjungfer mit
6 - iahrigem Zeugmß , Kmderfraulem , musikalisch und mit Sprachkenntn .,
Reprasentantinnen , geprüfte Erzieherinnen , Haushälterinnen und Gesell¬
schafterin durch Bürean Victoria , Nerostratze 5 .

finden dauernden und lohnerrdcn Verdienst .
Näh . Wellritzstraße 21 bei Sacob ßäahn .

Gin j . Mann
mit allen Cotnsttoir - Arbeiten vertraut und den besten

Zeugniffcn versehen , sucht , nachdem er seiner cinjähr .
Militärpsticht genügt , anderweitig Stellung als Buch -
halter od . Verkäufer . Off . u . J . C . is postl . Wiesbaden .

geben,
unb w
ist wo
linder ,
moppe
Schub
tiefen!
zeigt
Somr
aniied
wir it
gar n
baran
wechse
Recht

wache
i

Sitte
der
Mjetz
diesci
Mit
Slrbe

bann
und
Wer ,
Besä
nur
Ster
ortsi
habe
wem

stern ’s Bürcau , Nerostratze 10 .
Stern ’ s Bureau , Nerostratze 10 ( gegründet 1872 ) ,'— °ecte u . zwei fein bürgcrl . Köchinnen

i, Bonnen , Jungfer , Haushälterin ,
ts - , tüchtige Allein - und zwei beflere

____ S . Blumenthal & Co . , Kirchgafie 49 .
Orderrtliche Jungen finden angenehnrc und lohnende Beschäftigui

bei Gr . Collette , Friedrichstraße 14 . IM

Junger Bursche

. Wilhelmstraße 22 .
Ern lunger Hausbnrsche gesucht .

mit guten Zeugnissen findet dauernd - Stelle durch Frau Schlick .
Friedrichstraße 12 , Hinterh .

Perfekte unabhängige Herrschaftsköchin mit lang¬
jährigen Zeugnisse » sucht Aushülfe - oder feste
i 1 . November durch

Für einen Küfcrleyrling wird ein Meister gesucht
SPSggf Walramstraße 20 , 1 St .

Ein lediger Kutscher , der schon mehrere Jahre bei Hern
schäften gedient hat und gute Zeugnisse aufweisen kann ,

lucht sofort Stellung . Off . unter 14 . H . 600 an den Tagbl .-Verlag >
süchtige Hausüurschen , sowie mehrere junge Kellner empfiehlt

'

Frau Wintermeyer ’ s Büreau , Häfnergasse 15 .
Ein lunger Mann sucht zum baldigen Eintritt Stellung als 2 . oder 3.

Hausüursche in Hotel oder Pensionat . Näh . Wcbergasse 35 .

Eine geb . Dame ,
Wrttwe / gesetzten Alters , in mehreren Sprachen bewandert , musikalisch und

mr Haushalt sehr erfahren , sucht einen passenden Wirkungskreis in
feinem Hause Vorzug !. Referenzen . Gefl . Adressen unter Ch . C .
an den Tagbl .-Verlaq .

Ein junges Mädchen
'
sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 59 , Part .

das nähen , bügeln und serviren kann ,
sucht Stelle bei einer kleinen Familie

Nay . Nerostratze 18 , 3 St .
.attP « tt6i6ce Hausmädchen , in der Hausarbeit erfahren , und eine

lern bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen suchen Stelle . Näh .
Frankfurterstratze 19 .

Mädchen vom Lande sucht Stelle für Küchen - und Hausarbeit .
Roderstraße 11 , 3 St . lmks .

EU ..junge anständige Wittwc sucht Stelle als Kinderfrau und ein älteres
Mädchen Stelle als . Mädchen allein . Dasselbe ist in jeder Hausarbeit
und tm Kochen erfahren . Näh . Friedrichstraße 28 .

MM fblta Wsmwtzn , fcÄ - Pfifft
wesen tüchtig , sucht toi bald passende Stelle oder auch für allem bei
ruhiger Herrschaft . Zu erfragen Feldstraße 3 , 1 St .

Ei « anständiges solides Mädchen , welches gut bürgerlich
lucht wegen Abreise seiner Herrschaft zum1 . Nov . Stelle . Nah . Frankenstraße 26 , 1 St .

Ein norddeutsches Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,Hausarbeit verrichtet und "
gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Näh .

Nerostraße 40 , Seitenbau rechts .
CS ’ i 'St « ns guter Familie , welches kochen , sowie

W ’f .Wvy .jS ' S #. jede Haus - und Handarbeit kann , sucht
stelle zum 1 . Nov . als Mädchen allein oder besseres Hausmädchen bei
einer ferneren Herrschaft . Näh . Pictoriastraße 9 , 2 .

Ab MV bet WsM S & SSSa .
' ötf

sub A . S . 2 » an bett Tagbl .-Verlag erbeten .
Ein kräftiges Mädchen von auswärts sucht Stelle für Küche und

Vausarbett . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . St .
Wegen Abreise der Herrschaft sucht ein gesetztes besseres , in jeder

Bezreyung Ordnung liebendes Hausmädchen Stelle ; geht auch als
gstutze oder bei kl . b . Familie . Näh . Dotzheimerstraßc 16 , Part .

Rr Em . gebildetes Fräulein , welches englisch spricht , musikalisch
ist und m Haus - und Handarbeit erfahren , sucht Stelle als Kinder -
sraulem oder zur Stütze der Hausftau . Offerten unter C . M . 2 «9 ®
an den Tagbl .-Verlag .

Alleinmädchen , sehr zuverlässig , welches gut bürgerl .
kochen kann , gute Zeugnisse hat , empfiehlt Central -

Bureau von Frau Warües , Goldgasse 5 , 1 .
Ein sauberes und solides Mädchen sucht Stelle . Näh . Römerbcrq 3 , 2 r .
Empfehle Mädchen , welche selbstständig kochen können , Jungfern ,

'
Mädchen

für allem , Kindermädchen , eine Kaffceköchin , sowie eine nette Kellnerin .
„ . Bureau Frau Wintei -meyer , Wwe ., Häfnergasse 15 .

Miellen suchen Fräulein , welche kochen können , zur Stütze oder zur selbst¬
ständigen Führung des Haushaltes durch

„ . „ Büreau Victoria , Nerostratze 3 .
Em ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kau « ,

, ucht gleich Stelle . Näh . Metzgergafie 38 , 1 /
b5 Jahre alt , sucht bis Mitte November

sc r fr Stelle als Wcitzzeugbeschließcrin ;
meselbe war schon zwei Jahre in ähnlicher Stellung . Gell , schriftliche
Osterten unter C . Eä . DL an den Tagbl .-Verlag .

®*n sehr ordentliches fleißiges Mädchen aus Thüringen , 15 Jahre alt ,
welches noch nicht gedient hat , sucht Stelle . Es ivird sehr auf gute
Behandlung gesehen . Näh . Bleichstraße 35 , Hinterh . 2 St . rechts .

Stellen suchen verschiedene Hausmädchen mit prima Zcuq -
mssen und mehrere Alleinmädchen .

. i Büreau Victoria , Ncrostraße 5 .^ ^ H ^ le eine gut ernpis . Kurderfrau , eine Restaurationsköchiu ,
öur Llushulfe , ein Servirrnädcheu , Zimmer - ,Haus - u . Allernrnadchen . « riinherg ’ « B . , Goldg . 21 , Laden .a * nbtge3 Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann , in allen

.vausarberten bewandert -st und die englische Küche versteht , sucht sofortStellung . Nah Querstraße 1 , im Eckladen . ■
' 1 11

» - jährigem Zeugnitz sucht

« ■> WM » w « Ä attSÄM
gr . versteht , sucyt Stelle . Näh . Emserstraß - 25 , Stb . g

Em Fuhrknecht
gesucht . „ Strinmühle " bet Wiesbaden . :
Tüchtiger Fuhrknecht gesucht Schwalbacherstraße 73 , 1 St . hoch .

Ei « tüchtiger Schweizer L ? " " " S
’S « . Kimmel , Moritzstraße 29 .

Männliche Ueelsnen , die Stellnng suchen .
Geb . junger Mann mit besten Zeugnissen , bisher auf Bürem

und Comptoir thätig , sucht auf sofort passende Beschäftigung . Gei
Offerten unter « . 08 . sr » an den Tagbl .- Verlag .

Ein junger taubstummer Schriftsetzer sucht Beschäftigung . Ä
L >chwalbacherstraße 27 , Frontspitz . .

Männ - rche Personen , dir SteUung finde « .
Einige tüchtige erfahrene Schloffergeselle « sucht igm ,

C . Halkbrenner ,

Tüchtige Installateure gesucht . Näh . bei
Carl Gasteier , RtUgafie 10 .

Möbelschreiner , mehrere selbstst . Arbeiter , dauernd gesucht . 19m -
ü1 . Kratz , Webergasse 4

unb Kiften -
vVUl Arbeit erfahren ist , Met

dauernde Beschäftigung in der Fabrik lgy ,
Stamm , Dotzheimerstraßc 62 .

Tüchtigen Glasergehulfen sucht 1955g
,

Hch . Weygamdt , Emserstraße 6 .

Glasergehülfe , « ÄÄ, ‘ C - B ~ bme " '
& n tüchtiger Glaser - Gehülfe gesucht Friedrichstraße 19 . 196 ®

Nl . Speiß - und Gypsarbeit für längere Zeit gesucht
* Nah . tm Tagbl .-Verlag . 19501

besucht zwei junge Kellner für Bierrestaurants und ein jg . Hausbursch !der serviren kann , d . Grtinberg ’ s Bür ., Goldgasse 21 , Laden .
Ein junger airgehender Kellner gesucht . 18W

„ Burg SÄtt “ .
Uitvmaä ) er -Lcyrling gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19606

Em junger Mann gesucht Mauergasse 12 .
Sofort starker junger Mann z. Bedienung e . Kranken und z . Hausari

Z . m . Vormittags Mainzerstraße 70 , 1 .

Ein braver Huusbursche
auf gl . gesucht bei Gottlieb , Schillerplatz . . 19635

Cm nWWer Hmbmslhk
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Settage : Coulissrugeister . Roman von Theophil Zolling .

( 14 . Fortsetzung .)

z . Srttage : Mode . Von Ida Barber .

Nachrichterr - Seilagr : Sodenliefttz - Nsform .

— Uhr und Courpaß . Im „ Br . Tgbl .
"

lesen wir : Wenige
Menschen scheinen zu wissen , daß jede gutgehende Uhr zugleich ein Compaß
ist . Dreht man nämlich die Uhr wagrecht so , daß der kleine Zeiger nach
der Sonne zeigt , bann ljegt Süden gerade mitten zwischen dem kleinen
Zeiger und der Ziffer 12 'der Uhr . Dreht man z. B . den kleinen ZeiAr
um 6 Uhr nach der Sonne , dann liegt Süden in der Richtung von Ziffer
9 ; um 10 Uhr ist Süden in der Richtung von Ziffer 11 : c. So wenig
ist dies bekannt , daß selbst Stanley , als man ihn bei seiner Rückkehr

mindestens jedoch 10 Pf . für Wciarenproben
und 20 Pf . für Geschäftspapiere ,

Einschreibgebühr 20

Ko § a ! es und Prsvinzielles .

- I . K . Ä - £ rnu Prinzessin Luise von Ureußen ist gestern

.rach faü fünfmonatlicher Abwesenheit , von ihrer Besitzung Schloß Montfort

M Bodensee kommend , wieder hier eingetroffen .

V Das Leben auf der Straße , so wie es der täglich dem Bernss -

Itben nachgehende Mann betrachtet , ändert sich ganz gewaltig nach der

Jahreszeit . Der Berufsmensch Pflegt — wenigstens in der Mehrzahl der -

sklben — im Sommer und Winter erst um 8 Uhr den Geschäften nachzu -

ochm . Wie ganz anders sieht aber die Straße vor 8 Uhr im Winter ,
und wie anders um dieselbe Zeit im Sommer aus . Im Winterhalbjahr
ist wohl um diese Zeit die Straße am .lebhaftesten durch die vielen Schul¬
kinder, die tu die Schulen wandern . Da wimmeln die Straßen von

mappenbepackten Schülern und Schülerinnen . Die Rückkehr aus der

Schule vertheilt sich auf verschiedene Zeitpunkte und hat daher nicht solchen
wesentlichen Einfluß auf das Straßenleben . Aber in den Abendstunden

zeigt sich wiederum eine Veränderung des Straßeubildes gegen die

Sommerzeit und zwar vollzieht sich dieselbe durch das Heer der Lampen -

Liiitecker, die jetzt mit jedem Tage früher ihre Thätigkeit beginnen und die
wir im Sommer wohl , weil sie erst spät auf dem Plane erscheinen , oft

gar nicht zu sehen bekommen haben . Solch ein Laternenanstecker ist übel
daran mit seiner Beschäftigung . Er hat für feine Thätigkeit eine sehr
wcchselreiche Zeiteintheiluna . Während er im Winter schon in den frühen
Mchmittagsstunden

'
sich auf den Weg machen muß , tritt er im Hochsommer

« st seine Thätigkeit an , tocr . it Andere schon von ihrer Arbeit ausruhen .
'!Rod) in vieler anderer Beziehung ändert sich das Straßenleben in den

verschiedenen Jahreszeiten , und wer ein aufmerkiames Auge für derartige
Veränderungen hat , der wird leicht selbst Beobachtungen in dieser Beziehung
machen können .

M. Ortskrankenkasse . Es ist wiederholt vorgekommen , daß
Arbeiter ihrer Ansprüche an die Ortskrankenkasse verlustig gingen und
btt öffentlichen Armenpflege anheimfielen , weil ihnen die betreffenden
Nützlichen und statutarischen Bestimmungen unbekannt waren . Der Zweck
dieser Zeilen ist , auf diese wichtigen Bestimmungen aufmerksaut zu machen .
Mit Beginn des Winters oder bei eintretendem Froste verlieren viele
Arbeiter ihre Beschäftigung und nicht immer gelingt es ihnen , alsbald
wieder in ein festes A

'
rbeitsverhältniß eintreten zu können . Sie werden

bonn im Sinne des § 28 des Krankenversicherungsgefetzes „ erwerbslos "

Md behalten ihre Ansprüche an die Kasse höchstens drei Wochen lang .
Werden sie innerhalb dieser drei Wochen nach ihrem Ausscheiden aus der
Beschäftigung und damit zugleich auch aus der Kasse krank , so erhalten sie
nur höchstens 13 Wochen lang die übliche Krankenunterstutzuiig und im
SterbetaUe erhalten die Hinterbliebenen nur den 20 - fachen Betrag des
ortsüblichen TagelohneS . Werden sie aber nach dem 21 . Tage krank , so
haben sie gar keine Ansprüche mehr an die Kasse und es bleibt ihnen ,
wenn sie mittellos sind , nur die Armenpflege . Will sich der Arbeiter ,
wenn er „erwerbslos " wird , seinen vollen Anspruch auf 26 Wochen
Unterstützung und das volle Sterbegeld von 84 , 56 , 26 Mark , je nach
inner Versicherungsklasse , bewahren , so hat er nach § 27 des Kraukenver -
Nchernngsgesetzes, entsprechend dem § 8 des Kasseustatutes , nur nöthig ,

I

Mf dem Bureau der Kasse innerhalb einer Woche nach dem Ausscheiden
»ns der letzten Beschäftigung zu erkläreii , daß er Kassenmitglied bleiben
nn.u . Rach dem Gesetze genügt es zwar auch , wenn der Arbeiter am
triten Fälligkeitstermine den vollen Kassenbeitrag aus seiner eigenen Tasche
Mzahlt . Aber um allen Streitigkeiten , die daraus entstehen könnten ,
Mubeugen , ist es am besten , wenn der Arbeiter gleich nach dem Aus -
Wen aus der Arbeit auf dem Bureau im Rathhause einfach erklärt :
ttch will Mitglied bleiben .

" Natürlich muß er bann die vollen
« omenbeiträge an die Kasse eiuzahlen nach Anweisung der Kassenver -
' « tiutg . ( Siehe § 83 des Kassenstatutes .) Wenn er an zwei aufeinander

folgenden Terminen diese Beiträge nicht bezahlt , verliert er die Mitglied ,

schäft und zugleich seine Ansprüche an die Kasse mit bteiem zweiten
Termine . In diesem Falle verbleibt also der Anspruch nicht noch bret

Wochen , wie bei bett erwerbslos Gewordenen oben , weil dies eine freie

Mitgliedschaft war . Tritt ein Arbeiter , der auf die oben angegebene Weife
freiwilliges Mitglied der Kasse geworden war , nach einiger Zeit wieder in

ein festes und deshalb versicherungspflichtiges Arbeitsverhältniß ein , jo
wird er damit von selbst wieder Kasseiimitglied nach 8 1 des Gesetzes und

der Arbeitgeber hat für die rechtzeitige Anmeldung und die Bezahlung der

Beiträge an die Kasse zu sorgen . Die freiwillige Mitgliedschaft aber ist

dadurch von selbst erloschen . Die kleine Mühe , auf dem Bureau der Kasse zu er¬
klären , daß er Mitglied bleiben wolle , sichert also dem Arbeiter die vollen An¬

sprüche auf Unterstützung für 26 Wochen , so lange er nämlich seine Bei¬

träge regelmäßig selbst bezahlt . Die Arbeiter haben bis jetzt von dieser

Wohlthat des Gesetzes so gut tote keinen Gebrauch gemacht , wayrschetnlich
deswegen , weil ihnen die Sache nicht bekannt war . Em zweiter , nicht
minder wichtiger Punkt ist folgender : Wenn die Tage kürzer werden oder

die Beschäftigüug ans irgend einem andern Grunde geringer wird , so sinkt
damit zugleich der tägliche Arbeitslohn . Nun sind aber durch das Kasseu -

statut drei Versicherungsklassen festgesetzt und zwar bilden diejenigen
Arbeiter , welche täglich 2 Mk . 40 Pfg . und mehr verdienen , die 1 . Klasse ;
sie haben wöchentlich 2/s - von 30 Pf . also 20 Vf . zu zahlen und erhalten
im Krankheitsfalle ein tägliches Krankengeld von 1 Mk . 30 Pf . Sinkt nun

ihr Tagelohn unter diese Grenze von 2 Mk . 40 Pf . herab , so hat der

Arbeitgeber das Recht , den Arbeiter , — jedoch nur von Vierteljahr zu Viertel¬

jahr nach § 13 des Statutes — zur 2 . Versichernngsklaffe auzumelden . Der
Arbeiter hat bann allerbings nur 2/s von 21 also 14 Pf . wöchentlich als

Beitrag zu leisten , er erhält aber auch nur 90 Ps . als tägliches Krankengeld .
Das langt natürlich in den meisten Fällen nicht zum Leben und der Zuschuß
der Armenkasse ist auch nicht mehr viel , abgesehen davon , daß das Kranken¬

gesetz den Arbeiter gerade vor der Armenunterstützung bewahren wollte .
Um sich nun seine Krankenrente 1 . Klasse zu sichern , muß der Arbeiter ,
sobald sein Tagelohn vorübergehend aus irgend einem Grunde unter
2 Mk . 40 Pf . sinkt , dem Arbeitgeber erklären , daß er aus seiner Tasche
die Differenz der wöchentlichen Beiträge zwischen 1 . und 2 . Klasse tragen
will , bis sein Lohn wieder über 2 Mk . 40 Pf . steigt . Diese kleine Differenz
beträgt nämlich nur 6 + 3 = 9 $ f . wöchentlich . Das ist für einen
Arbeiter nicht bedeutend , wohl aber für einen Unternehmer , der 100 und

mehr Arbeiter hat . Es dürfte sich wohl kaum ein Arbeitgeber finden , der

auf diesen Vorschlag nicht einginge ; denn es kostet ihn ja keinen Pfennig ,
die Kasse aber erhält vor wie nach ihre gesetzmäßigen Beiträge 1 . Klasse
und das Melden und Umschreiben ist erspart . Da die Tagelohngrenze
der 2 . Klasse bis zu 1 Mk . herabgeht , so dürfte ein Uebetgang aus der
2 . in die 3 . Klasse nicht oft Vorkommen . Sollte es doch der Fall fein , so
ist die Sache bann gerade so , nur beträgt die vom Arbeiter zu vergütende
Differenz etwas mehr , nämlich 8 + 4 = 12 Pf . wöchentlich , die Kranken -

unterftüBung aber auch mehr als das Doppelte ; nämlich 90 Pf . gegen
nur 40 Pf . in der 3 . Klasse . Im Interesse des Arbeiters liegt es also
stets , sich möglichst hoch versichern zu lassen .

* Postalisches . In Sansibar , Bagamoyo und Dar - es - Salaam sind
Kaiserlich deutsche Post -Agenturen eingerichtet worden . Dieselben ver¬
mitteln den Austausch von Briefsendungen jeder Art unter de,n Bedingungen
des Weltpostvereins . In Deutschland werden erhoben :

frantirte Briefe ..... . . . . 20 Pf . >
unfrantirte Briefe 40 „ (

*ur ie 0

Postkarten
„ mit Antwort

Drucksachen , Waarenproben und Geschäfts¬
papiere
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* Zangenschwalbach , 16 . Oct . Die durch den Tod des Sem
Rectors Ernst erledigte Stelle eines . Rectors der hiesigen Neal - M
Elementarschule ist durch Beschluß der König ! . Regierung dem Re4
lehrer a . D . Müller in Soden — vorläufig provisorisch auf ein Ich— übertragen worden .

S f
SgtcIbU
$ Lehr
L Gi

Marn ? , 15 . Oct . Der Sohn eines hiesigen Wirthcs , der vorgeftwl
Mittag zu einer 12 - tägigcn Reserve - Ucbung ein gezogen war, - stürzte wäMH lM
der Nacht au : dem dritten Stockwerk seiner Kaserne in den Hof und W« i
mit zerschmetterten Gliedern todt auf dem Steinpflaster liegen .
junge Manu war Soldat in der 4 . Compagnie des 118 . Seffwr .
Infanterie -Regiments . Wie der Unglücksfall entstanden , ist noch miaU "

geklart . ( Fr . Z .)
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aus Afrika fragte , ob er diese Methode kenne , sagte , daß er nie davon
gehört habe .

= Kurhaus . Das heutige Nachmittags - Concert wird von dem
^Wiesbadener Musik - Verein " ausaeführt . Abends findet bekanntlich Extra -
Symphome - Concert der .Kur -Capelle statt .

. D Jagd « nd Lrscherri . Mit dem 15 . October hat die Jagd auf
weibuches Rehwild wieder ihren Anfang genommen und dauert bis zum
15 . December . Gleichfalls mit dem 15 . October begann die Schonzeit
für Frsche .

- o - Gonrurs . Ucbcr da ? Vermögen der Firma Jacob L Eich¬
berger dahier ist auf Antrag des Inhabers der Firma , LonisJacob ,das Concursverfahren eröffnet und Herr Rechtsanwalt Frey zum
ConcurSverwaltcr ernannt worden .

— Kleine Mothe « . Gestern wurden am Mnseum - Gebäude
m der Friedrichstraße die Gerüste beseitigt . Der stattliche Bau
macht in seinem neuen Gewände jetzt einen recht freundlichen Eindruck . —
Am Mittwoch Abend gegen 6 Uhr wurde ein in einem hiesigen Hotel
wohnender Herr vor dem Hause Wilhelmstr . 40 vou einemSchlaganfall
betroffen und auf ärztliche Anordnung in das städtische Krankenhaus
gebracht . Der Betreffende ist , wie wir nachträglich erfahren , der Kauf¬
mann Stern von Würzburg , dessen Zustand sich bereits so erheblich ge¬
bessert hat , daß er heute schon wieder aus dem städtischen Krankenhaiise
entlassen wird .

--- Die Naeauscn - xiste fixt Wilitäu - Auwärteu ' Io . 42 liegt an
unserer Expedition Jntereffeuten unentgeltlich zur Einsicht offen .

* Itaen Taunus , 16 . Oct . Der „ Franks . Ztg .
" wird geschricb ^

Anläßlich der in Ihrem Blatte enthaltenen Corrcspondenz aus Kronbeu
betr . eine Polizeiverordnung des dortigen Bürgermeisters , bin ich in btt
Lage , eine gleichermaßen auffallende Strafverfüguttg desselben Beamte ,
bezüglich des Droschkeufuhrwerks melden zu können . Der Lohnkutsch
Büttner dorten wurde nämlich in fünf Fällen mit je 3 Mk . bestraft , nri
er Personen unter der Taxe des bestehenden Tarifs nach Königstm
und Falkenstein gefahren hatte . Es dürfte wohl selten Vorkommen , dcz I
Jemand für Entgegennahme eines geringeren als des festgestellten ob«
üblichen Lohnes bestraft wird . Wenn auch im vorliegenden Falle bie St
ftrafung auf eine Localpolizei - Verordnung sich stützt , so ist sie in unsm ,
der Freiheit des Verkehrs huldigenden Zeitperiode ein wahrer Anachraiiil -
mus und es ist kaum zu begreifen , daß die Aufsichtsbehörde eine derartz
Verordnung passiren ließ . Der bestrafte Kutscher meldete Einwand gegti
die bürgermeisterliche Strafverfügung an und beantragte gerichtliche »
scheidung der Sache . Man ist sehr gespannt , ob das Amtsgericht Köch
stein die fragliche Poli ^eiverorduuna als zu Recht bestehend änerkeunt «
die Strafverfügung des Bürgermeisters bestätigt . "

recht zahlreich dem in vorigem Jahre dahier gegründeten Winzer -N ?>
berzutreten , damit dessen Wirksamkeit eine erweiterte werden könne .

_ B . Aus dem oberen Rsteingau , 15 . Oct . Wohl Niemand l
grüßt das seitherige gute Wetter freudiger , als der Winzer des nW
Rheingaues . Er verspricht sich , falls das Wetter noch einige Wochen
annähernd bleibt , wie es seither war , einen 1890er , der dem 1889er ;

1
Allgemeinen gleichkommt . Freilich muß , um ein solches Resultat , » ?
zielen , sehr vorsichtig gelesen werden ; denn der Sauerwurm hat u
allenthalben und stellenweise außerordentlich stark gewüthet . Mit
wirft man deshalb wieder die Frage aus : „Wie ist der großen
breitung des Sauerwurms vorzubeugen ? "

Zunächst wird vorgeschla „ ,
unbedingt vou allen Winzern zu verlangen , daß alle im Frühjahr oK
schnitteneu Rebreiser alsbald gesammelt und in den Weinbergswegen
brannt werden . Für diesen Ausfall an Brennholz möge die ForstbeM
als Ersatz mehr . Lesholztage gestatten , besonders deshalb , weil die eh»?
schnittenen Reiser meist den „ Hofleuten "

(Taglöhnern ) verloren ginQ2l
Sodann solle besohlen werden , daß nur rindefreie , glatte Pfähle tnV
Weinbergen zur Verwendung kommen . Endlich müsse darauf gebalt »
werden , daß tm Frühjahr der Weinstock „ sauber "

hingestellt und
'

Stt »J
alte „Knorzen " und Alles , was der Entwickelung des Sauerwurms Bir
schub leisten könne , sorgfältig entfernt werde .

* Nom Mhsin , 16 . Oct . Die in letzter Zeit so häufig auftretenba
Nebel beeinträchtigen die Schifffahrt sehr . Gestern früh war der Nebelt
dicht , daß selbst die zwischen Bingen und Rüdesheim verkehrenden Traf »
boote nicht fahren konnten . Den Verkehr vermittelten nur Kähne y
diese nur mit Gefahr . Reisende , die nach dem Rheingau wollten , sich,,über , Mainz . Ein anderes Hinderniß für die Schifffahrt ist der niebcg
Masserstand , der den großen Schiffen nicht . genügenden Tiefgang bitt«
Den Vortheil hiervon haben die Kleinschiffer mit ihren Lichterschiffen , i®
besondere aber bie Eisenbahnen , auf denen der Güterverkehr gegenwiiH
wieder ein ganz außerordentlicher ist .

* Frankfurt it . M . , 16 . Oct . Unser zukünftiger OberbürgermeU
schreibt die „ Fr . Ztg ." , ist am 19 . Februar 1846 zu SarschK
bei Stade geboren , steht also gegenwärtig im 44 . Lebensjahre . 6t
ist der Sohn des noch lebenden Amrsgerichtsrathes Adickes zu Lefm
bei Bremen . Seine wissenschaftliche Ausbildung erlangte er 1850 — 64 ui
dem Lyceum zu Hannover , auf den Universitäten Heidelberg 1864/®, i
München 1865 und Göttingen 1865/67 . Im Sommer 1867 machte er feil
Referendar - Examen zu Celle , diente 1869/70 als Einjähriger und mach«
den Feldzug von 1870/71 zuerst als Unterofficier , später als Lieutemni
beim 3 . Garderegiment zu Fuß mit . Bald nach dem Kriege , im Jahre 1K ,
machte er fein Assessor - Examen und wurde noch im nämlichen Jahre 5111
Beigeordneten ( zweiten Bürgermeister ) in Dortmund gewählt . Dortwmd !
er in die practische Verwaltung durch Herrn Oberbürgermeister Becker , M
jetzigen Oberbürgermeister von Köln , eingeführt und hatte namentlich bei
Armenwesen dieses rasch sich entwickelnden Gemeinwesens neu zu gestalt ».
Jur Herbste 1877 wurde er zum zweiten Bürgermeister von Altona 1*
rufen und '

Mach dem Rücktritte von Thadens im Herbste 1883 zum Od«'

dürgermeister gewählt . Diese Wahl erfolgte nach der Altonaer Gemeind !-

Verfassung birect durch die Bürgerschaft auf Grund eines ausgedehnt«
Wahlrechtes . In Altona , wo Adickes nunmehr seit 13 Jahren aintM,
hat er auf allen Gebieten des Gemeindewefens bedeutende Umgestaltung "

hetbeigeführt . Eine seiner namhaftesten Schöpfungen ist die Bildung
großen Sradterweirerungsfonds , der umfangreichen Grundbesitz für du
Stadt erwarb und einen ganz neuen rationellen Bebauungsplan mit schön!"
Promenaden und Plätzen , besonderem Fabrikbezirk , Zoll - Hafenanlagk "
Villeuvirtel 11. s. w . verstellte . Diese Anlagen und Einrichtungen wurd «
durch den Zollanschluß Altonas und dessen Anforderungen beeinflußt w»

gefördert . Auch ist es ihin gelungen , für die Umgestaltüiigen günstige
dinguugen von der Regierung zu erwirken .

Urrsttrs - Uachrichtorr .

M Der „ Gabelsberger Stenographen -Verein "
eröffnete am letzten

Mittwoch seuten Wmter - Cursus mit 22 Theiluedmern . — Die Unkerrichts -
stuuden finden jeden Mittwoch und Samstag Abend von 8 bis 9 Uhr in
der Gewerbeschule statt und werden von dem Vorsitzenden des Vereines ,
Herrn Lehrer Wanderer , geleitet . — Der „Gymnasial - Stenographen -
Vercm "

nach Gabelsberger zählt in seinem begonnenen Cursns 28 Schüler .
Diese Zahlen bewerfen hrnlänglich , daß die Knust Gabelsbergers in unserer
Stadt hochgehalten wird . ________________

X Kiedrich , 15 . Oct . Der Füsilier von der hiesigen Unterofficier -
Schule , der vor einigen Monaten in der Marktstraße in eine nicht beleuchtete
und abgesperrte Grube gestürzt war und die Sehkraft des einen Auges
verloren hat , ist , weil die Angelegenheit immer noch nicht erledigt , noch
im Dienst . Wie erzählt wird , soll die Stadt dem jungen 9Jianne eine
Anstellung als zweiter Stadtdiener mit 600 Mk . Gehalt , freier Wohnung ,
Heizung und Licht angeboten haben . Diese Offerte " soll jedoch als zu
gering befunden worden fein . Das zweite Auge des jungen Maimes ist
ebenfalls in Mitleidenschaft gezogen . — Man hat sich hier und da Gebanken
darüber gemacht , ob Seine Hoheit der Herzog vou Nassau auch als
Großherzoy von Luxemburg wie tut vorigen Jahre während der Regentschaft
ebenfalls bte nassauische Uniform tragen würde . Wie wir vernehmen ,
soll der Herzog beabsichtigen , eintreienben Falls bie Luxemburgische Uniform
auzulegen . Während seines Aufenthalts in Wien trägt Sc . Hoheit bie
Obersten - Uniforin seines österreichischen Infanterie - Regiments . — Nachdem
erst vor 4 Jahren eine Vergrößerung der Schießstände der hiesigen Unter -
officier - Schule stattgefunden hat , ist bei der Tragweite des neuen Gewehrs
eine abermalige Verlängerung erforderlich geworden . Sowohl bei der in
voriger Woche stattgehabten Juspicirung , als auch am Montag bei An¬
wesenheit zweier Stabsofficiere vom Allgemeinen Kriegs -Departement , die
auf einer Dienstreise zur Besichtigung der verschiedenen Infanterie - Schulen
begriffen , war die Schießstands - Frage eine der wichtigsten . Die
ursprünglich schon von der nassauischen Militär -Verwaltung angelegten
Schießstände befinden sich oberhalb der Curve , längs des

'
Erbenheimer

Wegs . Man hat in neuester Zeit den Vorschlag gem
'
adit , zur Vermeidung

von bedeutenden Kosten für Länderei - Erwerbungen Flüsse als Schieß¬
bahnen zu benutzen und von einem Ufer nach dem andern zu schießen .
Hierbei entständen nur Kosten für Erwerbung eines Theils der erforder¬
lichen Insel , für Herrichtung von Mauern , vor denen die Scheiben auf -
stellt werden , und für die nothwendigen Schutzvorrichtungen . Bei dem
lebhaften Schifffahrts -Verkehr auf dem Rheine , namentlich zwischen Mainz
und unserer Stadt , wäre ein solches Project immer nicht unbedenklich .

* Kiedrich , 16 . Oct . Von heute ab tritt bei der Kölner und
Düsseldorfer Dampfschifffahrts -Gesellschaft der Winterfahrplan in Kraft .
Hiernach fahren die Boote von hier zu Thal : Morgens l ‘ /i (bis Köln ) ,
10V » ( bis Köln ) , und 11 ' / - Uhr (dis Coblenz ) , zu Berg : Morgens
10 ' /- (bis Mannheim ), Nachmittags 1 ( bis Mainz ) und 5 Uhr ( bis Mainz ) ,

A Achterster « , 16 . Oct . Herr Kreitz in Biebrich , dessen Wohl -
thätigkeiissinn sich beim Thurmbau der dortigen katholischen Kirche so
reichlich bewährt hat , machte auch dieser Tage zum Baufonds der hiesigen
katholischen Kirche ein Geschenk von 500 Mark .

- Zonnenbrrg , 16 . Oct . Nächsten Sonntag , beit 19 . October , ist
den Eheleuten Bernyarb Christian Dörr , Schuhmacher , unb dessen
Ehefrau , Marie Dörr , Waschfrau , das seltene Glück vergönnt , ihre
goldene Hochzeit in noch sehr rüstigem Wohlsein zu feiern .

B . Kiedrich , 15 . Oct . Am vorigen Sonntag Abend fand eine
General -Versammlung der Mitglieder de ^ hiesigen Darlchuskasse statt .
Der Vorsitzende sprach über verschiedene Vereinsaugelegenheiten und dann
in einem längeren Vortrag über die Lage des „ kleinen Winzers

"
.

Ihm fehle es , so sagte er , fast immer an Gelegenheit , seine Crescenz an -
gemefieu zu verwercheu . Deshalb sei die Gründung von Winzer - Vereinen
vruMudcs Bedürfniß . Diese müßten sich aber enge an die DarlehuKkaffen
anschlteßen . Redner forberte dann die Anwesenden auf , recht dal und

N « . 2
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jiöjlid) glauben , daß das neue Stück von der Lese - Commifsion und den

jltgifieitren zur Aufführung empfohlen wurde und nehmen an , daß es sich

litt für die Intendanz einfach um eine nicht abzuweisende Gefälligkeitssache

jinbelte. Möge deshalb das Theater -Publikum der Theater - Direction

Marge crtheilen "
; sie ist unschuldig an dieser „ Schwalbe "

, die keinen

Immer machen konnte , aber , so wollen wir hoffen , keinen neuen „ Winter

"" ^ Lrhrerstrllrrr . Die Lehrerstelle zu Wicker , mit einem Gehalte ,

Bjrt
nach der für den Landkreis Wiesbaden giltigen Scala festgesetzt

? soll bis zum 1 . December l . I . anderweitig besetzt werden .
Meldungen für dieselbe sind bis zum 1 . November d . I . zu machen . —

« chrerstelle zn Niederhofheim , Kreis Höchst , mit einem beeret »
Gehalte , wAcher im Minimum 900 Mk . und im Maximum 1500 Mk .

iXäat soll bis zum 1 . Januar k. I . anderweitig besetzt werden . An -

^ dimgcn für diestlbe sind bis zum 15 . November , b . I . zu machen .

Kmrft » Missen sch rrst » Kteratnr .

« Königliche Kchrmlpirie . Mittwoch , zum ersten Male „ Die

ZKwalbe
"

, Schauspiel in 3 Acten von Graf Emerich von Stadion .

z,,te Beziehungen zu Personen von Rang und Einfluß sind auch für eine

^ gliche Hofbühne nicht immer ohne Schattenseiten . .Das Protegiren

Mt ja in höheren Kreisen und — hast da nicht gesehen — im Hand -

,Mdrehen hat oft so ein vielgequälter Intendant die angenehme Aufgabe ,

(inen hochgestellten Dilettanten mit seinem ersten Versuch auf die Bretter

H bringen . In den meisten Fällen läßt der ' Reinfall nicht auf sich warten ,
die böse Welt ist dann gar zu leicht geneigt , den doppelt gestraften

Malerleiter für die Annahme des mißglückten Werkes verantwortlich zu

imchcn. In voriger Theatersaison erlebten wir hier schon etwas Derartiges ,
iinbdie jetzige beginnt mit einer gleich fatalen Geschichte . Wir können uu -
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" einleitet .

Der Vorwurf des Stückes und sein ganzer Inhalt ist mehr als dürftig
imbläßt sich sehr kurz skizziren . Die jungverheirathete Gräfin Haraldine
Lleszvär sehnt sich aus der Einsamkeit ihres siebenbürgener Aufenthalts
llch den Zerstreuungen der Welt , ihr Gatte Emanuel aber , ein ehrlicher ,
lichtem denkender Brautjuuker , lächelt über die Wünsche seiner „ kleinen

Miitastin
" und will erst seine Verhältnisse ordnen , wozu noch ein Jahr

3«t nöthig ist . Es ist etwas Schwüles , Mystisches , krankhaft Phantastisches
über Natur der Gräfin ; sie laborirt nämlich an dem Gcdächtniß an
ihreMutter , die einst Gatten und Kind verließ , um sich der Kunst zu
otiljen. Haraldine fürchtet , wie der Held der Jbsen '

schen Gespenster , so
UM tote Vererbung des Blutes und traut sich nun selber nicht recht
[(jtuüber den Huldigungen eines seltsamen

"
rumänischen Fürsten , der uns

(in Mixtum Compositum vom Grasen von Monte - Christo , dem Mann im

len .)

tab , dem Mann vom Meere und einem modernen Spiritisten und
Siagnetifeur zu sein scheint . Durch Gespräche mit ihrer Bekannten , der
überaus oberflächlichen und leichtsinnigen Baronin Gädöffy noch mehr in
ihm Phantasie erregt und von jenem geheimnißvollen Fürsten Diomöde
Maui mit Liebesanträgen bedrängt , scheint sie der Versuchung zu erliegen ,
«lt plötzlich die Schauspielerin Augelica Schwalbe , Mitglied einer
im Städtchen eingctroffeuen Truppe , auf der Bildfläche erscheint ,
m die Gräfin zu ihrem Benefiz einzuladen . Sie ist die vor
wta Jahren durchgegangeue Gräfin von Hoheneck und tritt nun ,
W einem warnenden Geiste , vor die Tochter , sie an die Wege
wijrab , die einst die Mutter gewandelt . Auch kluge Lehren der Er -
ichmtg spendet sie, wie z . B . : „ Die Familie allein beglückt . Die
Snbeter quälen nur . (Dieser schöne Satz wurde leider von dem
i« bittlichen Blaustift des Regisseurs gestrichen .) Glückselig ' brr Manu ,
itr ein Zuhause hat !" Daun entfernt sie sich, der Vorhang ( des zweiten
ta ) fallt und , nach Angabe des Dichters : Zwischenactsmusik : 1 . Ab -
febätufe, Walzer vouStrauß , 2 . schwermüthige Zigeunerweise . — Haraldine
I* Üch nun wiedergegeben . Sie hat den Jrrthum ihtes Herzens entdeckt
Wb führt auch ( „ mit holdem Ucberredungszauber

"
, wie der Dichter

^ schreibt) , den Fürsten auf die Pfade der Pflicht zurück , so
"■B sie ihm wünschen kann : „ Gott geleite Sie auf allen Ihren
’Nen , Fürst Askani .

" Der gute Graf will nun die brave Schwalbe , die
®ei Frau rechtzeitig den Standpunkt klar gemacht ljat

'
nicht so ohne

weiteres entflattern lassen und betrachtet es als selbstverständlich , daß die

jWtoicgermama in sein Haus genommen werde . Zu spät . Sie finden

^Schauspielerin sterbend . . . . Die Schwalbe hat ja endlich . . . ihr . . .
! • • • gefunden "

. . . ( sie stirbt ) . . ( Avemarialäuten ) . Haraldine : ( die

(fterit
brtnb
bliq

ischcti Tle ganze Zeit über mit sprachloser Verzweiflung augestarrt hat , schreit
(laus' ; lauf ) Mutter ! — Mutter ! — Mutter " ! Emanuel (düster , feierlich ) :

' rUngeflogen ist die Schwalbe !"
( Auch von dem Regisseur
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Das der Inhalt des Stückes . Seine Personen sind Schatten , feine
Sprache in ihrem Mystisch - Gedankenvollen hat ost einen äußern Anflug
von der Ibsens , aber andererseits erinnert sie hie und da in ihrem be¬
deutungsvoll fein sollenden Pathos an die Redewendungen der Helden in
einem zünftigen Raubritter - Roman . Entsetzlich ist , was die erwähnten
Schatten zusammenreden , so braucht z . B . der Baron Gödöffy , eine Person ,
die mit der Handlung auch kaum im losesten Zusammenhänge steht , eine
viertelstündige Redeübung im tollsten Mikosch -Deutsch , um zu zwei Milares -
Cigarren zu gelangen . Seine Frau , eine noch viel tollere Schwätzerin ,
„ aborirt "

Bretzeln , unb der seltsame Fürst Askani ist ein „ Rosist
"

. So
hat jeder Mensch seine Eigenheiten . Von psychologischer Entwicklung bet
Charaktere kann natürlich Bei dem Stück keine Rede sein , unb das Ganze
machst stellenweise fast den Einbruch , als sei ein poesiebegeisterter Tertianer ,
nachdem er kine Anzahl Dramen gesehen , aber nicht verstanden hat , dem
unwiderstehlichen Drange gefolgt , für sein Marionettentheater ein Stück zu
schreiben . Die Aufnahme war natürlich eine sehr kühle . Einige Claqueure
klatschten aus Beruf , einige Zuschauer aus Ironie , einige lachten , man
wußte nicht recht , ob über das Stück oder über den schnurrigen Fürsten
des Herrn Possin , bei dem kein Zoll ein Fürst war . Die Zahl Derer ,
die aus Ueberzeugung Beifall spendete , war verschwindend ; sicher ist , daß
auch das anspruchsloseste Gemüth nicht zu einem rechten Genüsse gekommen
ist . Besser scheint es in Znaim ( siehe im geographischen Lexikon ) bestellt
zu sein , denn das Textbuch sagt von dem Stüch „Mit größtem Erfolge
am 19 . December 1889 unter persönlicher Leitung des Autors , am Stadt -
theater zu Znaim zum ersten Male aufgeführt .

"
„ De gustibus non est

disputandum
“

. lieber die Darstellung wollen wir uns kurz fasten .
Für Herrn Bax mann lag die trockene Rolle des Grafen günstig unb
Frl . Sauten machte aus der nach Bretzeln lüsternen leichtfertigen Plauder¬
tasche , Baronin Godöffy , was zu machen war . Auch Herr Neumann
( Gedöffy ) trug durch fein Spiel einigen Humor in das Stück und Fräulein
Drucker ( Mitglied einer Wandertruppe ) , machte sich im männlichen Rococo -
Costüme sehr nett . Ihrer Partie am Besten entsprach Frl . Wolfs
( Schwalbe ) . Am Wenigsten vermochten sich mit der unmöglichen Charakteri -
firuug ihrer Rollen Frl . Rau ( Gräfin ) und Herr Possin (Fürst ) abzn -
findeii , was man übrigens begreiflich finden muß und ihnen kaum zur Last
legen kann .

Einen erfrischenden Zug in das ermüdete Haus brachte erst wieder
das bekannte Ballet „ Wiener Walzer "

, das in seinem Arrangement
einen vollkommenen Triumph für unsere beliebte Balletmeisterin Fräulein
Anette Balbo bildet und dessen Aufführung somit für den Abend
ihres 25 -jährigen Dienst -Jubiläums besonders geeignet war . Nicht nur
unser Ballet - Personal , sondern auch Mitglieder unseres Schauspiels ,
so Herr Greve und Herr Neumann , wirkten darin mit unb die „ Wiener .
Walzer

"
fanden , wie immer , im Ganzen sowohl , wie im Einzelnen ,

stürmischen Beifall . Nach dem zündenden Schlußmarsch des letzten Bildes
erschien die Jubilarin , vom Publikum lebhaft hervorgerufen , und nun
flatterte cs in buntem Gewoge von Kränzen und Blumen - Arrangements
auf die Bühne , hoch vom Olymp , ans allen Couliffen unb
aus dem Orchesterraum . Schier unzählig war die Zahl der
duftigen Gaben , und das Zujnbeln unb Herausrnfen wollte gar kein Ende
uchmen . Das war keine Anerkennung für eine 25 -jährige , treue Dienst¬
zeit , das war vielmehr eine Huldigung , wie man sie für langjährige , ganz
hervorragende Leistungen zollt . Frl . Balbo ist ja , seitdem fte vor
25 Jahren von Breslau nach hier kam , zu einer der wesentlichsten Stützen
unserer Bühne geworden und mit riesigem Fleiß , mit Ausdauer , Ge¬
schmack und dichterischer Phantasie hat sie bei geringen Mitteln Etwas zu
schaffen gewußt , was ihr nicht nur die höchste Anerkennung des Theater¬
publikums stets eiugebracht hat , sondern auch die Anerkennung von
höchster Stelle . Besonders Kaiser Wilhelm I . war ein Bewunderer ihrer
Kunst unb mit ihren leichtbeschwingten Schülerinnen hat sie das Herz des
Monarchen in den schweren Tagen nach dem Nobiling ' schen Attentat erfreuen
und seinen Geist zerstreuen dürfen . Unermüdlich ist Frl . Balbo thättg
in ihrem Reich der Grazie , und jeder Theaterbesucher ist von dem
Wunsche beseelt , daß sie unserer Bühne noch lauge , recht lange erhalten
bleiben möchte . g ^ . v B

. = F . öirrglichs SchauI
'
pielo . Zum Besten der Wittwen - unb

Walsen -Penstons - und Unterstützungs - Anstalt der Mitglieder des Königl .
Theater - Orchesters werden auch in dieser Saison wieder sechs große
Symphonie - Concerte , unter Leitung des Herrn Capellmeifters
?iranz Mannstaedt , gegeben werden unb in entsprechenden Zeitabschnitten ,tu der Regel an emem Montag im Königlichen Theater ftattfinben . Für
btefe Coiicerte sind vorläufig nachstehende Künstler in Aussicht genommen :
^ rauletn Afiereje Malten , Königlich Sächsische Kammersängerin ,Fraiilem Haastert , Ptamstm , Herr Herzoglich Anhaltischer Hof - Capell -
metfier August Klughardt , Componist und Pianist , Herr I . Miroslav
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Unter den vielerlei Vorschlägen , die socialen Schäden unserer Zch S ., M
heilen , hat neuerdings der Vorschlag einer Bodenbesitz -Reform mehr » ,, ! n
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Weber , Königlicher Musik -Director und Concertmeister . Zur Auf¬
führung sind vorläufig folgende Werke in Aussicht genommen :
Sympbonieen : L . van Beethoven : Nr . 7 , A - dur ; W . A . Mozart : G - moll ;
§ ot >. Brahms : Nr . 2 , D - dur ; Nob . Schumann : Es - dur ; H . Berlioz :
Harold in Italien . (Zum ersten Male .) : 21. Klughardt : D - dur . ( Zum
ersten Male .) Ouvertüren und andere Werke : L . Cherubim : Ouvertüre
zu „Fauiska "

; Dworar : Ouvertüre zu „Husitzka "
. ( Zum ersten Male .) ;

Otto Dorn : Ouvertüre zu „Sappho "
. ( Manuskript ) . Kleinere Chorwerke .

Das erste Concert findet Samstag , den 18 . October , statt .
— ^ rmihfurtrv Ktadttheator . Frau Pauline Lucca ver¬

abschiedet sich nunmehr Freitag , den 17 . October , endgültig als Selica in
der „Afrikanerin " von dem deutschen Theater -Publikum . Es sind für
diesen Abend aus der Fremde , selbst aus Berlin , Plätze im Frankfurter
Opernhause bestellt,

' und sollen bei diesem Anlasse der Künstlerin besondere
Ovationen dargebracht werden .

* Schauspiel . Wildenbruchs „ Haubenlerche "
erzielte bei

der Erstaufführung im Hamburger Stadttheater , nachdem einige krasse
Momente burd ) Obcrregisseur Buchholz gemildert waren , ungeschmAert
beifällige Aufnahme .

* Personalien . Der bedeutende englische Ornithologe John
Hancock ist am 11 . October , 84 Jahre alt , in Newcastle gestorben . —
Der Tenorist Vogl in München , zu dessen sünfundzwanzigiährigem Jubi¬
läum die Intendanz eine Festvorstelluiig geben wollte , hat sich höflich diese
„Ehrung

" verbeten . Ein Künstler , der eine Jubiläumshuldignng mit
feierlichen Ansprachen , Adressen , Lorbeerkränzen und dergleichen ausschlägt ,
sst gewiß leine , alltägliche Erscheinung . — Der berühmte polnische Maler .
Jan Mateiko erklärte wie aus Krakau gemeldet wird , in einer An¬
sprache anläßlich der Erössnung des Schuljahres an der Krakauer Maler -
Akademie , daß er aus Gesundheitsrücksichien auf seinen Directorposten zu
resigniren beschlossen habe . Er beklagte sich gleichzeitig über die gegen¬
wärtige Strömung in der polnischen Kunstwelt .

* Verschiedene Mittheilungen . Aus Anlaß des vorgestern statt -
aehabten 50 - jährigen Herzogs - Jubiläums des Herzogs von Ratibor ,
Fürsten von Hohenlohe , fei daran erinnert , daß er s. Zt . Hoffmann
von Fallersleben , den Germanisten und Liedersänger , allen Bedrängnissen
.nitäogen und ihm als feinem Bibliothekar zu Corvey die Muße behag¬
lichen Daseins geschaffen hat , die der Vielqewanderte , Vielgeprüfte noch ,
.vierzehn , Jahre lang,

'
von 1860 bis 1874 , genießen konnte . — Die

japanische Regierung hat das Gesetz aufgehoben , demzufolge es Schau¬
spielern und Schauspielerinnen verboten war , zusammen auf der
Bühne aufzutreten .

* Bildende Kunst . Die Genehmigung zur Aufstellung des
Scheffel - Denkmals auf der großen Schloßterrasse in Heidelberg ist

.vom Großherzog erthcilt worden . Die Lindenschmitt ' schen Bilder
im neuen Rathhause dort sind vollendet , mit denselben bietet Heidelberg
eine Sehenswürdigkeit mehr .

* Von den Koch schulen . Äittwoch Mittag fand der feierliche
Rectoratswechsel der Universität Berlin statt . Der bisherige
Rector Hiuschius berichtete über das abgelaufene Studienjahr und gedachte
der Betheilignug der Universität bei der Leichenfeier für die Kaiserin
Augusta . Der neue Rector Tobler leistete den Rectoratseid , und hielt
eine Antrittsrede über die Pflege der romanischen Philologie .

* Geheimrath Dr . Koch hat , wie die „ Nat .-Ztg ." erzählt , die Ver¬
suche,welche er mit einem Mittel gegen Schwindsucht au Kranken in der
Charitö vor Kurzem unternoinmen hat , wieder eingestellt . Es mag , schreibt
man dazu aus Berlin , dahingestellt bleiben , ob überhaupt solche Ver¬
suche schon stattgefunden haben , wenigstens wird dies in der nächsten Um¬
gebung des Professors Koch bestritten . Rian weiß dort mir von Versuchen
an kranken Thieren und bezweifel ! , ob das Ergebniß der Forschung schon
so weit gediehen ist , um das Mittel gefahrlos bereits am Menschen zu
erproben . , Allerdings hat Geheimrath Koch Niemanden in sein Vertrauen
gezogen , vielmehr arbeitet er ohne Inanspruchnahme einer Hilfe , und es
Ware wohl möglich , daß auch Sierludje an Menschen bereits gemacht sind .
Jedenfalls geht man fehl , wenn man aus der Mittheilung der „ Nat .-Ztg .

"
bereits1 auf eilten Mißerfolg schließen wollte . Sicher ist , daß die Versuche
an Thieren noch fortbauern und niemals unterbrochen worden sind . Auch
hier sieht man mit außerordentlicher Spannung dem Abschluß der Ver¬
suche entgegen .

* Em archäologischer ' Fund . In Tunis hat jüngst Pater
Delattre auf dem Hügel von Byroa alttunesische Grabdenkmäler entdeckt ,
die bemalte Vasen , ein goldenes Diadem , goldene Ohrgehänge , roseukranz -
Lhnliche Ketten in der Lauge von l ' fc Meter , Vronce - unb Silber - Gcgen -
stäube , bemalte Straußeneier , ägyptische Statuetten , sowie Schachteln ans
Muscheln enthielten . Die gefundenen Gegenstände haben einen großen
Werth . Viele darunter sind bis jetzt uod ) nicht beschrieben .

* Flüssiger Marmor . Eine Erfindung , welche ein Oesterreicher , der
" »»Mute Bildhauer Friedrich Beer in Paris , gemacht har , ruft daselbst
beträchtliches Aussehen hervor . Herr Beer hat nämlich Mittel gefunden ,
Mabmor flüssig zu machen und denselben wie Brouce zu gießen . Beryt ,
K> heißt der neue Stoff , ist so hart wie Marmor , kann geschliffen unb ge -
meiBelt Werben unb hat in erster Linie eine Bedeutung für die Museen ,
die sich bis jetzt nur Gypsabdrückc der plastischen Meisterwerke verschaffen
konnten . Die Nachbildung mittelst des Beryts verleiht denselben nahezu
den Werth des Originals . Dazu kommt , baß man bas neue Erzengniß
tu verschiedenen ü 'arbeu -Abtönungen Herstellen kann . In Frankreich ge¬
langt Beryt gegenwärtig schon bet Verzierungen von Häusersaoaden und
oet Herstellung von Bassins zur Anweudung .

besagen nichts Anderes , als das dauernde Anrecht auf den Ertrag li
' W

Bodens . So lange der Ertrag nur herkommt aus der unmittelbare aW

mehr die öffentliche Aufmerksamkeit auf sich gezogen . Eine Anzahl l
angesehener Socialpolitiker sind diesem Gedanken voll Eifer näher geu
und haben sich bemüht , das Verständniß für die Tragweite desselben

^

weitere Kreise zu tragen . Es läuft auch bei den zahlreichen Anhang ,
dieser Idee hier und da manchmal etwas unklare Schwärmerei mit und
aber von solchem Beiwerk ist noch nie ein neuer großer Gedanke netto »
geblieben . Da neuerdings auch Kaiser Wilhelm den auf eine Bodenbd ,
Reform abzielenden Bestrebungen besondere Aufmerksamkeit zugetoki , ::
hat , und deshalb die Möglichkeit nicht ausgeschlossen ist , daß die leitendr *
Grundgedanken dieses Reform -Programms bei der künftigen Entwickel »,
unserer Socialpolitik mit in Erwägung gezogen werden , ist es nun » !

‘

an der Zeit, - dem practischen Kern dieser Frage näher zu treten .
' auf d

Man unterscheidet in der Volkswirthschaft drei Factoren der teL rote f
Production : Natur ( Grund und Boden ) , Capital unb Arbeit - s
beiden ersten sind sachliche Produetionsmittel , welche nach der bei

’ J
gegenwärtig geltenden Wirthschafts -Theorie im Privatbesitz sind , so daß j
Arbeit nur nutzbar gemacht werden kann , wenn und unter welchen »
dingungen die Besitzer von Boden unb Capital dies gestatten . Es
freilich wirthschaftliche Nothwendigkeiten , welche auch der Boden - y-
Capitalbesitz anerkennen muß , jedenfalls aber wird letzterer immer ti
herrschende Stellung einnchnien . Nun ist aber noch ein Unterschied zwist
Capital und Grundbesitz . Capital ist , nach Rodbertus , „ producirtes
ductionsmittel "

, d . h . die Repräsentation einer Summe früher geleito
Arbeit . Der Grund und Boden aber ist ein ursprünglicher Factor d

“
1 ,

nicht hervorgebracht , nicht vermehrt und nicht vermindert werden tar ™ ,tc
der Mensch hat nur auf seine Ertragsfähigkeit . Einfluß . Wähn -
unsere Socialdemokratie Grundbesitz und Capitalbesitz als so ziemli j s
gleichbedeutend der <Arbeit gegenüber stellt , wollen die Anhäq „der Bodeilbesitz - Nefornl lediglich schon dadurch eine tiefgreifende Bessern
der socialen Schäden herbeiführen , daß sie die auch im Rahmen des Heintz - -
Staatslebens durchführbare Reform des Grundbesitzes anftreben . $
kurzen Worten , sie wollen die Rechte der Besitzer auf den Ertrag U >,
Bodens feflstellen unb begrenzen . Nack ) ihrer Meinung kann der Boh
an sich , als etwas von der Natur Hervorgebrachtes , überhaupt nicht :
das Eigenthum einzelner Menschen übergehen ; die gegenwärtigen „Käch -

Bodens . So lange der Ertrag nur herkommt aus der unmittelbar !
Nutzbarmachung des Bodens durch menschliche Arbeit — wie dies -
allen Gebieten der Land - , Forst - und Gartenwirthschaft der Fall ist -
ist er ein durchaus gesunder und gebührt voll und ganz dem Besitzer ü
Entgelt für die von ihm aufgetoenbete Capitols - oder Arbeitskraft . SlnbdL
aber steht es mit dem Ertrage , der ohne Arbeitsleistung der Besitzer M
ergiebt durch die custurelle und indnstrielle Entwickelung der Allgemeich :»
Und dies ist der Fall bei dem zu Bauzwecken benutzten Boden . Nehm!
wir an , ein Stück Feld in abgelegener Gegend bringt seinem Besitzer dl !V
jährlid ) etwa 200 Mk . ein und repräsentirt einen Werth von 1000 M
Nun wird in der » Nähe eine Eisenbahn - Station angelegt , Fäbrik - EtabW
ments unb andere Sauten schließen sich an unb das urfprünglid ) chl ü'ul

legene Stück Feld kommt inmitten bebauten Terrains zu liegen . D « M
ist sein Werth auf das Zehn - und Zwanzigsache gestiegen . Der Bchis M
hat nicht das Mindeste zu dieser Werthsteigerung beigetragen , sondern bl W
Allgemeinheit , welche die Kosten der culturellen Entwicklung des betrctisl
den Ortes zu tragen Hai . Ist es nun gerecht , dem Grundbesitzer b
Vortheile zufallen zu lassen , die aus der Arbeit und den Unternehmungeii k
Anderen rcsultiren ? Ist es nicht viel richtiger , daß WerthsteigetmP
denen zu Gute konimen , welche sie veranlaßt haben ? Es banti
sich da um ganz ungeheure (Summen . In Berlin ist nach den
rechmingeii eines Herrn Wallach , Secretär eines dortigen
besitzer -Vereins , der Durchschnittswerth eines Hausgrundstucks — ch
Rücksicht auf die Baulichkeiten — in den letzten 25 Jahren W
41,000 Mark auf 114,000 Mark gestiegen ; d . h ., der reine Bodeulmi
hat sich nahezu verdreifacht . Dieselben Verhältnisse findet man «
allen Großstädten . In Berlin ist auch folgender Fall beglaubigt . ®
Besitzer hatte eine Baustelle , welche er für 1800 Thalcr gekauft , 1860 1»
32Ö0 Thalcr verkauft und geglaubt , ein gutes Geschäft zu machen . $ t>
jetzigen Besitzer sind nun dafür zwei Millionen Mark geboten worden , I
lehnte dieses Anbot ab , weil er hofft , drei Millionen zu erhalten . Mip
meinte einmal sehr richtig , ein Hausbesitzer kann 20 Jahre schlafen get»
und wenn er anfsteht , hat sich der Werth seines Besitzthumes verzwanß
facht . Es läßt sich denken , daß in Baustellen eine wilde Specnlation «
gerissen ist ; die Kosten derselben muß natürlich der Miethcr tragen ,
zwar der wirthschanlich schwächste am meisten ; die Miethen steigen nnckk
hörlick ) und stellenweise ist der Arbeiter genöthigt , mehr als ein Viertel skiff
ganzen Einkommens auf die Wohnung zu verwenden . Die Specnlation »
Baustellen hat die Wohnuiigsnoth Hervorgernfen und zur Verschärft ^
der socialen Frage beigetragen . Die Anhänger dieser Theorie erbW
in den Hausgrundbesitzern eine Klasse von Bürgern , die unrechtnmW .
Weise den größten Gewinn ans der Arbeit und den Aufwendungen
Klebrigen ziehen und wollen nun diesen Uebelständen durch die Reform

"
IH

Bodenbesitzes begegnen . Der Grund und Boden soll , wie dies in
schiedenen Ländern bereits der Fall ist , dem Privateigenthum entEll
unb Eigenthum der Allgemeinheit , des Staates ober der 6omniu * 1 I
verbände werden . Statt der jetzigen Besitzer soll es nur Pächter gchA 1
denen der Ertrag des Bodens auf eine gewisse Zeit zusteht . Als einil 1

Iweilige
Reform im Rahmen der heutigen Verhältnisse wird auch voM 1

schlagen , daß 1 ) die Grundbesitzer die Grundsteuer nicht mehr vom Ertr » S- I
des Grundstücks — der Jahrzehntelang gleich Null fein kann , wen
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* Hof - und Verfonal - Uachrichtrn . Die Hochzeit der Prrn -

iin Victoria von Preußen rst , wie die „Post " schreibt , nunmehr

»ui den 20 . November festgesetzt . — Der König der Belgier wird ,
mic hauptstädtische Zeitungeu melden , am 28 . d . M . zum Besuch aus

Brüssel in Berlin eintreffen . - *

roic aus Darmstadt gemeldet wird ,

Ausland .

* Oefterrrich - Ungar » . Im niederösterreichischen Land¬

tag gab es bereits ben ersten Scand al . Der Abgeordnete Suegei
griff heftig die Polizei an , welche bei den Wahlen angeblich in ungehöriger

Weise gegen die Antiliberolen vorgegangen sei . Der Statthalter totes den

Angreiter energisch zurecht . — Die Kriegsverwaltung beab >tchtigt , bet den

Delegationen eine Vermehrung der technischen Truppen zu be¬

antragen . Die Genieiruppe soll um 14 , die Pionniertruppe um ebensoviel

Feldcomvagnien vermehrt werden .
* Frankreich . Einem Drahtbericht der „ Voss . Zta,

" zufolge betbot

Kriegsminister Frey einet in einem Heerde seh l den Soldaten

und Össieiercn aller Grade den Besuch von Kaffeehäusern und Wirth -

I schäften , die von Ausländern gehalten oder besucht werden , bte Aufnatnne

* Berlin , 16 . Oct . Es heißt , daß der Kaiser bei Eröffnung des

preußischen Landtags eine Thronrede verlesen wird , welche die Ziele
der neuen Reformpolitik kennzeichnen wird . — Der »Ae >chs -Ai !„elger
meldet : Anläßlich des neunzigsten Geburtstags Moltkes besaht

der Kaiser , daß Tags zuvor in den Unterrichts - Anstalten der regel¬

mäßige Schulunterricht ausfalle und eine entsprechende Schulfeier

stattfinde . — Gelegentlich der Einführung des rauchlosen Pulvers

hatte der Geheime Regierungsrath Professor Dr Scheibler darauf auf¬

merksam gemacht , daß jetzt sür Chemiker die Aufgabe vorlnge , ern Ver¬

fahren zu finden , um unter gegebenen Umstanden künstlich mächtige

Rauchwolken zu erzeugen , hinter welchen militariscye Evolutionen ,

ungesehen vom Feinde , ausgeführt werden können Die „T . R . glaubt

mitrheilen zu können , daß diese Ausgabe tn letzter Zett gelost sein soll

Fm Auswärtigen Amt ist man , rote von verschiedenen Seiten versichert
1 wird , mit der Vorbereitung der Ernennungen zum Colonialrath be¬

schäftigt : es scheint , daß 30 — 40 Herren m diese berathende Körperschaft

berufen werden sollen . — Die „ Kreuz - Zeitung
"

gewahrt , wie wir schon

berichteten , einer neuen Erklärung des Herrn Dr . Mehring zum „ Falle

Lindau " Ausnahme , weil sie „ dem Inhalte derselben entnehmen zu

können glaubt , daß Herr Mehring nicht mehr in der Lage ist , den Abdruck

derselben in der „Volkszeiiung
"

zu ermöglichen Herr Mchrmg . bemerkt

u . A . : „Selbstverständlich sehe ich in dieser Ankündigung ( Ausweisung der

Schabelsky ) nur eine ebenso leere , wie boshafte Drohung . Ware es so

denkbar , wie es undenkbar ist , daß eine preußische Behörde sich zu Rackw -

aeten für den Lindau - Ring hergiebt , so ,würde t „ ) nicht an die Oeffentlich -

I keil appelliren , sondern eine andere Instanz um Schutz für ein hustojes

Weib anrufen .
" Und zum Schluß seiner Erklärung : „ JimJnteresse des

I Herrn Paul Lindau , sowie seiner sämmtlichm Sippen und Wagen will ich

wünschen , daß diese Veröffentlichung allen Belästigungen des Frauleins
I v . Schabelsky ein endgiltiges Ziel setzt .

"

* Mmrdfchau im Reiche . Von einer gegen die „ Coburger
I Zeitung

" erhobenen Anklage wegen Beleidigung des pursten Ferdinand

von Bulgarien , über die kürzlich berichtet wurde , ist dem genannten BlaUe

nichts bekannt . — Nach der „ Breslauer Zeitung
" werden , außer Neisse ,

Glogau und Glatz aufhören , Festungen zu ein . - Bei der

officiellen Schlnßfeier der Nordwestdeutschen Ausstellung m

Bremen am 15 . b . M . hielt der Vorsitzende Chr . Papendieck eine An¬

sprache . Bürgermeister Buff brachte das Hoch auf den Kauer aus . So¬

dann sandte die große Festversammluiig ein Telegramm au den Kauer ab ,
I worin für die Betheiligung der kaiserlichen Marine an der Ausstellung

gedankt wurde . — In der letzten Posener Stadtverordneten - Sitzung verlas

der Vorsitzende ein Schreiben des Posener - Oberbürgermeisters
I Müller , worin er mittheilt , daß er , nachdem ihn der Bundesrath zum

Reichsbank -Justitiar vorgeschlagen habe , sein Amt aD Oberbürgermeister

niederlegen würde , wenn er nicht im Interesse der Stadt Posen lebhaft
I wünschte , an den demnächstigen Berathungen der Fmmediat - Commission

über Maßregeln gegen Ueberschwemmungen Theil zu nehmen , ferner
I verlas der Vorsitzende das Antwortschreiben des Magistrats an denOber -

I bürgermeister , worin die Stadl erklärt , das Anerbieten . Mullers dankend
1 I anzunehmcii . -

auf streitige Punkte und mangelhaft präzisirte wiffenschaftliche Ausdrücke

bin . Ein neues würdiges Programm konnte m den letzten unruhigen

Jahren , bei Bismarcks Plänen zu verschärftem Vorgehen gegen bte Partei

nicht ansgearbeitet werben , also soll der neue Programm - Entwurf dem

nächsten Kongreß unterbreitet , drei Monate vorher über , der notwendigen

allgemeinen Discussion wegen , veröffentlicht werden . Bet dem Satz , der

die Religion als Prtvatsache erklärt , herrschte gespannteste Auf -

merksamkeit . Die Kirche , so führte Liebknecht diesem Punkte ans , ts

nicht mehr fähig , so unterdrückend zu wirken wie der Klassenstaat , daher
solle man nicht f>ie Kräfte der Socialdemokratie zersplittern . Der Mrson

liche Kampf gegen „ Jehovah
" sei leichter als alles Andere . Die Schub

meister beseitigten bte Religion , nicht aber werde sie beseitigt durch radikales

Schimpfen gegen sie . Die Erklärung,von der Religion als reiner Privat -

fache fei der günstigste Paragraph für bte Socialdemokratie , denn es ist

unmöglich, . eine Jbee tobtzuschlagen ober wegäubecretireit , stlbst wmn di

Jbee falsch ist . ( Demonstrativer Beifall .) Redner schließt wit den Oatzen .

„Einiger hat sich die Partei nie gezeigt , tote an diesem glo ^ eichen Congreff

Die Äegner jubelten zu Unrecht . Die Partei zerfallt - nicht , krAdem der

eiserne Ring des Soemlisten - Gesetzes gesprengt ist . Aut dem Boom de .

Wissenschaft ist die Partei unbesiegbar .
" Liebknecht verliest dann noch eine

Resolution , welche besagt : „ Wiewohl das alte Parteiprogramm von 18 <<-

I sich trefflich bewährt hat , steht es nicht tn allen Punkten auf der Hoh .

der Zeit , und ist ein revidirtes » Programm dem nächsten Kongreß vor¬

zulegen und drei Monate zuvor der Parteierörterung zu übergeben . Sie

Erörterung dieser Resolution wird Donnerstag vorgenommen werden .

« 1 I Ltls , ... ....... -v —o- n ----------- . .
: Anerkennung für die ersprießlichen Dienste aus , welche der Herzog in alt -

' tz bewährter Treue und Anhänglichkeit an d - °

- t« npr fieimathtiTDöins aeleiftet habe . A

er eine hinreichende Werthssteigerung abwarten will , bevor er den

n als Baugrund verkauft — sondern vom Werthe derselben zahlen ;
daß 2 ) Staat und Commune berechtigt sein sollen , bei verschiedenen ,

ul J
" ’"

guertb der Grundstücke beeinflussenden Anlagen (Eisenbahnen , Straßen

,1 7 ( m ) den vorherigen Grundstückswerth festzustellen und von der nach -

L lerfütoten Preissteigerung einen entsprechenden Antheil zu verlangen .

die Bodenbesitz -Reform dnrchgeführt worden ist , wird den Gemeinden
’n „. rnthett , so viel Land als möglich in den Vororten : c. billig aufzukaufen

ije uttb die Gemeindeländereien niemals wieder zu verkaufen , sondern blos zu

ntt verpachten.
4t

— Der Grotzherzog von Hessen wird ,
. ullH __ _______ wird , am 18 . b . M . früh auf der Anhalter I

, 1 <u „6n in Berlin eintreffen , um an ben bevorstehenden Feierlichkeiten , Em - I
61 Meinung des Mausoleums , Theil zu nehmen . — Unter den Paffggieren
i ? k. g vorgestern von Bremen nach Ostasien abgegaugenen Retchspost - I
Bit danwfers „ Sachsen

" befinden sich auch der Kronprinz und die I
* Eronprinzessin von Schweden . Ihr Reiseziel ist Ismailia am 1

r ’
Kuer -Canal . — Der General der Infanterie und General - Adfutant von !

Merd er ist nach längerem Aufenthalt am Kaiserlich russischen Hofe wieder I

•r nack Berlin znrückgekehrt . Das Befinden des Generals ist em den Um - I
w ftänben nach durchaus gutes , die Verwundung am Bein , von der totr be - I
- rirfiteten , glücklicher Weise eine leichte ; der Patient wird voraussichtlich in

furser Zeit wieder ganz hergestellt sein . — Der „ Schlesischen Ztg .
" zufolge 1

dealückwünschte der Kaiser schriftlich den Herzog von Ratibor zu dem am I
■* 15

“
d M . stattgehabten 50 . Jahrestag der Verleihung des Herzogs -Fursten -

titels Der Kaiser sprach dabei dem Herzog zugleich wiederholt seine
- - rte ans , welche der Herzog m alt -

...... I das Kaiserhaus , dem Staate , wie

feiner Heimathprovinz geleistet habe . Außerdem verlieh der datier dem

tesoa burd ) besonderen Befehl die Uniform des in Ratibor garmsomrenden

lllanen -Negiments Nr . 2 „ von Kazler
"

. Die Städte Ratibor und Gleiwitz

verliehen dem Herzog das Ehrenbürgerrecht . — DerKonig von Sachsen |
beaiebt sich Anfangs nächster Woche nach Berlin , um an den kaiserlichen

flaaden und , auf besonderen Wunsch des Kaisers , an der Feier des 90 . Ge¬

burtstags Moltkes Theil zu nehmen . — Der sächsische Justlzmintster
Abeken ist Mittwoch Nachmittag an einer Lungenentzündung gestorben .
- Major v . Wißmann wird allerdings nach Ostamka ziiruckkehren ,
da feine Stellung bis zum 1 . April 1891 etatsmäßig festgelegt ist ; er wird

aber kaum länger als bis 1 . April im Reichsbienst in Ostafrika thatig

ein, da von jenem Datum an eine vollständig neue Organisation des

deutsch- ostafrikaiiischen Gebiets eintreten wird . Die Frage dieser Organisation
ist allerdings noch nicht erledigt , doch soll dieselbe m dein Smne enffchleden

sein, daß Ostasrika in eine Kroncolonie umzuwandeln sei . Wißmann will

vor seiner Abreise , die wahrscheinlich noch in diesem Monat erfolgt , dem

Fürsten Bismarck einen Besuch machen .
* Stnrrr - Reforrrr . Dem Finanzminister Miguel wird in Bezug

auf die Einführung der Declarations -Pflicht bei ber Einkomntenstener

„ sehr werthvolles Material seitens Berliner Jiidustrieüer unterbreitet werden ,

fe Am Montag Abend fand dort , so schreibt der „ Consectionair
' infolge

eines von zuständiger Seite knnbgegebeneu Wunsches eine Besprechung,lehr
angesehener Kaufleute , die sämmtlich der Textilbranche angehören , statt ,
welche die Herbeiführung der Selbsteiiischätzung dadurch zu fordern hoffen ,
daß sie ben Finanzminister Miguel auf die jetzigen Ungleichheiten des

Einschätzungs - Verfahrens zur Einkommensteuer . aufmerksam . machen .
Unter Nennung von Namen wurde erörtert , daß eine Berliner Firma aus

der Textilbranche , deren Einkoinmen 3 Millionen Mk . beträgt , nur mit
1 Million Mk . zur Einkommensteuer herangezogen wird . Andere ^

ebenfalls
benannte Firmen , deren jährliches Einkommen auf 100 — 200,000 Mk . zu
schätzen ist , sind mit einem Einkommen von 54,000 Mk . (21 . Stufe ) ,
42,000 Mk . ( 19 . Stufe ) , einige sogar nur „mit 25,000 Mk . (15 . stufe ) zur

Einkommensteuer herangezogen worden , während Firmen mit mittlerem Ein¬

kommen von 20 — 40,000 Mk . weit über diese Steuerstufe hinaus veranlagt
worden sind . In kaufmännischen und gewerblichen Kreisen wird die Selbst -

einschätzung gewünscht auf Grund des Durchschnitts - Einkommens
der letzten drei Jahre . Man ist derselben schon deshalb geneigt , um bei

Rcclamationen den Recherchen der © oitcnrrentcn , welche dieselben fetzt ge¬
wöhnlich vorzunehmen haben , aus dem Wege gehen zu konuen . Hohe
Geldstrafen für falsche Angaben bei der Selbsteiiischätzung , dann aber nur

staatlich angestellte Beamte , welche dieselbe vornehmen , die ferner durch
ihren Dieusteib gehalten find , strengste Discretion zu bewahren , werden

gewünscht . Eine solche Selbsteiiischätzung würde , tote tn dem Material ,
welches dem Herrn Finanzminister zngehen soll , durch Zahlen betoiefeit
wirb , an Einkommensteuer um die Hälfte der Beträge mehr liefern als

bisher . Alle Klassen der Bevölkerung würden diese Art der Sewstem -

Ichätzung , weil gerecht , mit Freuden begrüßen , doch ist man sich vollständig
m den einschlägigen Kreisen betvnßt , daß die Agrarier dieser Art von Be -

i Neuerung wenig Entgegenkommen zeigen werden , weil die landwirtlychaft -
1 lichen Kreise , die bedeutend stärker als bisher zur Einkommensteuer heran -

K werden würden , bisher überhaupt den geringsten Procentsatz zur
menfteuer geliefert haben .

I n .
* Vorn focialdemokratifchcn Par -t - itag in KaUe . Mittwoch .

Liebknecht bespricht nach kurzem historischem Rückblick das Compromttz -

Yogramm von Gotha der Lassalleancr und der Eisenacher und die Ab -

onberungen vom Wydener Congreß . Et kiilisirt das Programm und weist
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? uEndiicher Dienstboten in ihr ^ aus und den Zulaß von Nichtmilitärs früher zu Rettershain , jetzt hier wohnhaft , gegen den Kaufmann Wilheln ^K»n die Nahe militärischer Anstalten aller Art . zu Biebnch a . Rh ., welche eine verleumderische Beleidigung zur Unterlage w
* Luxemburg . Von wohlunterrichteter Seite wird uns geschrieben : K .' s an die Königl . Regierung , und welche M .' s Ent -

'

M Luxemburg , 15 . Oet . Da aller Wahrscheinlichkeit nach in nächster IDng7tiLkunbkgL
Zeit die Regentschaft in den Niederlanden eingesetzt wird , so wird man dieses Urtheil wurde von der Strafkammer auf seine Kosten verworfen
auch hier nicht umhin können , ein Gleiches zu thun . Da aber bei dem
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SiMdsL , Industrie , Grsindnugen .
* Marktberichts . Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 16 . Oct .

Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 14 Mk . 40 Pf . bis
15 Mk . 60 Pf . , Richtstroh 4 Mk . 50 Pf . bis 5 Mk . — Pfg ., Heu
6 Mk . 40 Pf . bis 7 Mk . 10 Pf . — Fruchtmarkt zu Limburg vom
15 . Oct . Die Preise stellten sich pro Malter : Roihcr Weizen 17 Mk . 10 Pf .,
weißer Weizen 17 Mk . - Pf ., Korn 12 Mk . 80 Pf ., Gerste 10 Mk . - Pf .,
Hafer 7 Mk . - Pf .
.. ' ' —--------- ----------- -- — n—

Ans dem Gerichts siwL .
- o - Wieskadsrr , 16 . Oct . (Strafkammer .) Vorsitzender : Herr

Landgerichtsdirector Cap pell . Vertreter der Königl . Staatsanwaltschaft :
Herr Gerichts -Assessor Kühne . — Der Kaufmann Carl K . von hier ist
angeklagt , Kleinhandel mit Branntwein betrieben zu haben , ohne hierzu die
vorgeschriebene Concession zu besitzen . Da aber K . in einem Falle aus
Gefälligkeit an ein Dienstmädchen eine kleine Quantität Rum von seinem
dem Privatgebrauch dienenden Vorrath zum Selbstkostenpreise , also nicht
in gewerbsmäßiger und gewinnsüchtiger Absicht verkauft , und in einem
anderen Falle Franzbranntwein mit Salz vermischt , also als Heilmittel
nicht als Getränke verkauft hatte , so erfolgte seine Freisvrechung .
Auf die Berufung der Staatsanwaltschaft beschäftigte nochmals die Straf¬
kammer diesen Fall , welche ebenfalls von der Ansicht ausging , daß der
mit Salz vermischte Franzbranntwein nicht unter den § 28 der Gewerbe¬
ordnung falle und nicht als Geträuke , auch nicht als Heilmittel im strengsten
Sinne des Wortes , vielmehr als allgemeines Kräftigungsmittel zu be -
ttachten wäre . Bezüglich des Rums hob das Urtheil Woor , daß nicht
zu verkennen wäre , daß in solchen Fällen häufig di - Wahrheit umgangen
werde , der vorliegende Fall sei aber nicht dazu angethan , um ein
gewerbsmäßiges Handeln festzustellen , umsoweniger , als ein
anderer Geschäftsmann aus Concurrenzneid den Fall zur Anzeige
gebracht , und daß , wenn ein gewerbsmäßiges Handeln int K .'schen
Laden betrieben worden wäre , derselbe Mann es wohl fertig
gebracht hätte , den Nachweis hierfür zu führen . Die Berufung wurde
demgemäß verworfen . — Die Prwatklage des früheren Försters Theodor At .

jetzigen Zustande des Königs - Großherzogs eine unmittelbare Lebensgefahr
ausgeschlossen erscheint , so soll an maßgebender Stelle die Absicht vorliegen ,
die Erledigung der mit der Einsetzung der Regentschaft verbundenen Formali¬
täten bis zum 4 . November , dem durch die Constitution zum Zusammen¬
treten der Kammer vorgesehenen Tage , aufzuschieben . Auf diese Art wird
gewiß der hiesigen Regierung der Vorwurf der Uebereilung erspart werden .

* Niederlande . Wie der „ Magdeb . Ztg .
"

zufolge verlautet , erklärte
die Aerzte - Conferenz den Zustand des Königs für unheilbar .

* Grotzbritanrnen . Der Bürgermeister von Belfast hat auf
Freitag eine Versammlung einberufen , um den Plan , Irland mit
Schottland mittelst eines Tunnels von der .Küste von Antrim nach
der von Wigtonshire zu verbinden , öffentlich zu besprechen . Das Ergebniß
der von den Ingenieuren James und Jshn G . Burton , Hawkshaw und
Hayter unternommenen Voruntersuchungen wird der Versammlung vorge -
lcgt werden .

' * Kpanien . Die Königin -Regentin hat zwei baskische Priester
begnadigt , die 1888 wegen aufrührerisa ?er Reden und öffentlicher Auf -
hetzungen gegen die Liberalen durch die Gerichte zu fünf Jahren Gefänguiß
verurthcilt wurden . Die Bischöfe und der Nuntius haben diese Begnadigung
für diese und für andere Priester , die in demselben Falle sich befinden ,
längst gewünscht .

* Portugal . Nach dreiwöchentlicher Krise ist endlich das neue
portugiesische Cabinet constituirt . In demselben gehören der
Präsident und Kriegsminister General Joao Chrysostomo de Abreu
e Souza _und der Minister des Innern , Candio , den Progressisten , der
Finanzminister Mello Gouvea und der Minister des Aeußeren , Barbosa
Bocarge , den Conservativen , der Justizminister Sa Brandäo und der
Minister der öffentlichen Arbeiten Thomas Ribeiro der kleinen Gruppe an ,
Alche sich als nationale bezeichnet .

* Krrtrirn . Die Freimaurerloge in Belgrad stieß nach dem
Urtheile des Logen -Tribunals den Professor Nikolajevic , ehemaligen Uni¬
versitäts -Rector , sowie fünf Genossen wegen reactionürer Umtriebe aus
dem Logen - Verbande aus . — Nach einer Drahtmeldung vom 14 . October
gilt in Belgrad die Bewaffnung der gesammteu Cavallerie mit
Lanzen als gesichert .

* Türkei . Aus Constantinopel meldet das Wolff ' sche Büreau : Die
Nachricht auswärtiger Blätter über armenische Ausschreitungen in
Syrien ist gemäß den bei der Pforte vorliegenden Meldungen stark
übertrieben . Danach wurde in Saiten ein Gensdarm gelobtet , und
ist die Ruhe in keinerlei Weise gestört .

* Afrika . In Kairo werden Truppen marschbereit gehalten , weil
man einenStngriff Osman Digmas gegen Sauakim üir nahe bevor¬
stehend hält .

Vermischtes .
* Vom Tage . Der Prinzregent von Bayern bestätigte das Todes -

urtheil für den Raubmörder Eichner . Seine Hiurtchtuna wäre bi«
dritte in Bayern binnen vier SRonaten .

Bad Harzburg wird seit einiger Zeit durcy Aetiersbrunsie
die zweifellos auf Brandstiftungen zurückzuführen find , in Aufregung
versetzt . Nachdem , wie wir meldeten , vor 8 Tagen das Posthaltereigebäud -
abbrannte , wobei der Posthalter Wellner durch Ersticken ümkam , ist wieder
ein großes Geschäft , das des Holzhändlers Breustedt vollständig nieder -
gebrannt . . Jeder fragt ängstlich , ob damit die Reihe der Brände abqe -
schlossen sein wird .

d

Ein 20 Jahre alter Mörder , Namens Rüdebusch aus einer der
Stadt Varel benachbarten Dorfschaft , ist in Oldenbura gefänglich ei „ ge¬
bracht worden . N . ist geständig , seine Braut Anna Pollmann vorsätzlich
erdrosselt und in einen Bach geworfen zu haben .

Die Feuersbrunst in Märktsch Friedland , von der wir
meldeten , hat ein Vieitel der Stadt eingeäschert . Märkisch Friedlanb
zählt über 2000 Einwohner . Ein ganzes sogenanntes Viertel ist völlig
abgebrannt ; aber auch tn benachbarten Stratzentheilen find viele Häuser
beschädigt . Im Ganzen sind gegen 70 Gebäude niedergebrannt . Das
Städtchen glich während eines Tages und zwei Nächten einem Feuermeer
Viel Vieh ist umgekommen . Menschen sind glücklicher Weise nicht beschädigt
D :e Feuerwehren hatten im Ganzen 16 Spritzen in Thätigkeit .

Das Begräbniß der Frau Booth fand in London am 14 . Oct
unter etnem ungeheuren Zusammeustrom von Menschen statt ; die Leichen¬
feier war die großartigste , welche London seit vielen Jahrzehnten ge¬
sehen hat .

Wie die New - Dorker Blätter melden , haben vier unweit Trenton , New -
Jersey , lebende Brüder Namens Capple Nachrichten empfangen , welche sie
zu der Annahme verleiteten , daß sie die Erben des Vermögens des ver¬
storbenen Mr . James Wood . in England im Betrage von achtzig
Millionen Dollars sind . Ihr Advokat ist nach England gereist , um
ihre Erbapsprüche geltend zu machen .

In große Sorge ist eine Familie in Trier durch das plötzliche Ver¬
schwinden ihrer zwölfjährigen Tochter versetzt worden . Das
Mädchen erhielt am vergangenen Freitag einen kleinen Geldbetrag zum
Bezahlen der Steuern , sowie eine Annonce zum Besorgen an die
Expedition einer Zeitung , aber weder der eine noch der andere Auftrag
wurde erledigt . Alles Nachforschen nach dem seit jenem Tage spurlos
verschwundenen Mädchen war bis jetzt erfolglos . Alan vermuthet ein
Verbrechen .

Von emetn merkwürdigen Unglücksfall berichtet die „ Kieler
Zeitung "

. Sie schreibt unterm 14 . October : In Friedrichstadt ( Schleswig )
stürzten sich heute vier Matrosen eines englischen Schiffes in den Hafen ,
um an Bord des abfabrenden Schiffes zu gelangen . Zwei ertranken .

( Auf einen Schornsteinfegermejster in Herford wurden am 15 .
'

d . M .,
Abends , meuchlings zwei Revolverschüsse abgefeuert . Der Zustand
des Verletzten soll bedenklich sein . Der Uebelthater ist bis jetzt noch nicht
ermittelt - worden .

In einem Berliner Hotel hat sich am Mittwoch ein Liebespaar ,
ein Student und ein junges Mädchen , Beide aus Berlin erschossen .

Aus Neapel wird gemeldet : Leim Einsturz eines Steinbruchs
in Monte Criüallini wurden sechs Personen verschüttet .

In Marseille wurde ein Börsenmakler verhaftet . Die Haus¬
suchung ergab für 200,000 Francs gefälschte spanische Rente .

In der Nacht vom Samstag auf Sonntag entstand aus dem Gute
Schmachthagen bei Waren i , M . ein Feuer , welches zwei Gebäude total ein¬
äscherte . Außerdem verbrannten zwei Knechte , 14 Pferde und
etwa 45 Kühe . Die Tagelöhner , welche nicht versichert hatten , retteten
ihr Vieh .

Diebe brachen neulich in das Haus eines JustizratheZ in Coburg ein
und hinterließen im Keller eine Karte mit folgendem Inhalt : „ Geehrter
Herr Lustizrath ! Zwei Coburger haben sich erlaubt , bei Ihnen zu speisen .
Ihr Wein ist sehr gut , Sie haben auch gutes Bier . Gestohlen haben wir
Ihnen weiter nichts , als einige Cigarren . Kellerlöcher zumachen !"

Anders als der Fuldaer Bischof und die russischen Geistlichen , die

„ nicht Worte g
'
uug der Zunge finden

" können , um den Radlerspori
zu schmähen und zu verpönen , scheint der französische Clerus über
das Velocipedfahren zu denken . Als mehrere Priester aus der Gironde
den Erzbischof von Bordeaux baten , ihnen das Radfahren zu erlauben ,
entgegnete er , wie der „Veloce - Sport

"
mittheilt , Folgendes : „ Nun , meine

guten Freunde , das kostet Euch weniger als ein Pferd , und erlaubt Euch ,
da Ihr mehr Weg zurncklegeu könnt . Eure Mission besser zu erfüllen .
Warum sollte ich Euch hindern ? "

* Irssirrgv Mittagstisch . Was ein kräftiger Mittagstisch im
Jahre 1752 in Berlin gekostet , darüber giebt uns kein Geringerer als
Lessing in einem Briefe an seinen Vater vom 2 . November 1Y&2 Aus¬
kunft . Auf die Anfrage des besorgten Vaters , der gehört , daß es dem
jungen Literaten , der gerade seine Stellung als Privatbibliothekar bei
Rüdiger verloren hatte , schlecht ginge , schreibt Lessing u . A . Folgende ? :

„ Der Tisch bekümmert mich in Berlin allerwenigstens . Ich kann fü !
1 Groschen 6 Pf , eine starke Mahlzeit thun !"



Kett - SSUevlirgr Tanggasse 87 .43

Geldmarkt .

grisnkfnrtsr Eorrufe vom 16 . October .

Ans der öffentlichen Krtzmrg des Gewsindsraths
vom 16 . October 1890 .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des -Herrn Oberbürgermeisters
vr . v . Jbell Herr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des Gemeinde -

Ms Herren Beckel , vr . Berts,
'

Dietz , Goetz , Knauer , Maier ,
Müller , Rehorst , Schliuk , Steinkauler , Wagemann und
Weil , ferner die Herren Stadt - Baudirector Baurath Winter und

Hilfsarbeiter Gerichts -Assessor Gruber .
Auf Grund siattgchabler Submission wird die Lieferung von guten

Speisekartoffeln für das ftädtische Krankenbaus für die Zeit vom
1, November 1890 bis dahin 1891 zum Preise von 7 Mk . 10 Pf . pro
100 Kilo an Herrn I . Strauß hier vergeben .

Die Genehmigung des Collegiums finden a . der freihändige Verkauf
der dritten Schur der GraScrescenz am Salzbach zum Preise von 3 Mk .
an Herrn Gärtner Ioh ann Rauch , b . die Verpachtung von 300 Ruthen
Mrgelände zu beiden Seiten des Hauptsammelcanals an Hctrn Gärtner
Johann Rauch für 35 Pf . pro Ruthe oder 35 Mk . im Ganzen , c . die
Lieferung von 3 Handziehkarren für die Reucanalisation infolge freihändiger
Vergebung zum Preise von

"
60 Mk . pro Karren an Herrn Schmicdemeister

Fritz Becker , d . die Herstellung einer Canaltheilstrecke im Hinteren
Reroihal von No . 69 bis zur Beau - Site für 5812 Mk . 76 Pfg . an die
Finna Frank & Haßbach , e . die Anfertigung und Lieferung von
2000 Kilogramm schmiedeeisernen Fenstergittern für den Pavillon IH
des städtischen Krankenhauses zum Preise von 500 Mark an Herrn
Schlossermeister Carl Unkelbach , f . für die Lieferung von 3 Stück
Veiitilatiousöfen für 100 Mk . pro Stück an Herrn A . Hesse hier , vor¬
mals A . Wilms , g . die Lieferung von 6 Stück Closetschalcn mit Wand -
Men , 6 Meter langen Messingretten 2C. für den Reservepavillon des städtischen
Krankenhauses an Herrn Jos . Hupseld und h . die Pflaster - Repara¬
turen in verschiedenen Straßen an Herrn Seb . Sahm für 65 Pf . pro
Quadratmeter .

* Zchisss - Uachrichter ». ( Nach der „ Franks . Ztg .
"

.) Angekommen
in New - Iork der Nordd . Lloyd -D . ..Ems " von Bremen , die D . „ City
of Rome "

, „ Arizona
" und „ England

^ von Liverpool , D . „ Noordland
der Red Star Line von Antwerpen ; in Santos der Royal M .-D .
„ La Plata " von Southampton ; in Adelaide der P .- u . O .-D .
„ Ballaarat "

; in Philadelphia D . „ Pennsylvania
" von Liverpool ; in

Barbados der Royal M .- D . „ Para
" von Southampton ; in Colon

D . „ Valesia " von Hamburg ; in Liverpool D . „Ohio
" von Phila¬

delphia . — Der Nordd . Lloyd - D . „ Eider "
ist in Southampton durch

Nebel aufgehalten .

Gegenüber der Behauptung des Herrn Haberland , er hatte am

Samstag nur 150 Flaschen erhalten können , sei zu bemerken , datz

derselbe eine bestimmte Bestellung , überhaupt nicht gemacht sondern
am 24 . September nur mitgetheilt hatte , daß der Weinkeller zwar ,

fertiggestellt , er aber nur 200 ganze und 200 halbe Flaichen lagern könne .
Die Firma habe darauf am Freitag , den 3 . October , 500 giaidjeu über »

>
sandt mit dem Bemerken , daß , falls diese Sendung für das Bedürfnis ;

nicht ausreiche , weiterer Vorrath zur Verfügung stände . Da sich der

Pächter nicht gemeldet , so habe sie die Sendung für genügend erachtet ,

übrigens wäre am Sonntag Vormittag noch eine größere ^ zahl

Flaschen Wein vorhanden gewesen und hatte es nur rm Willen

des Pächters gelegen , daß er dieselben beim Essen nicht verabreichte .

Die Bestellungen der nächsten Tage mit 425 Naschen .und am

7 . October mit 700 Flaschen seien prompt erledigt und außer denselben am

8 . October 130 Flaschen geliefert worden , welche Herr Haberlandnoch
nicht bestellt gehabt hatte . So lange der Pachter noch viele andere Weine

und sogar ein Monopol fiihren könne , habe er wohl das « roßte Interesse di -

Regieweine nicht zw bevorzugen . Auch die letzte Bestellung am .letzten Samstag

von 1000 Flaschen habe schon am Sonntag prompte Erledigung gefunden ^
so daß kein Grund vorliege , über die Lteferungen der Firma A . W i lh e l m I

Beschwerde zu führen . Die Firma bemerkt schließlich noch , daß sie selbst di -

großen Lieferungen für das Deutschs Bundesschießen und den großen Pferde¬

markt in Berlin
"
zur Zufriedenheit erledigt hatte und bittet dieses Schreiben

mit Rücksicht darauf , daß auch die Bemerkungen d - s
^

Herrn Haberland

in öffentlicher Sitzung mitgetheilt worden seien , ebenfalls auf diese Weyo

zur Kenntniß des Gemeinderaths zu bringen . . . Das Collegium beschlleßt »
di - Eingabe der Commission , welcher die Prüfung der ganzen Wenüiefe -

rungsfrage hingewiesen wurde , Feststellung der Thatsachen anhenu -

zugeben . .( Schluß folgt .)

Auf Ansuchen der Pächter der alten Colonnade und auf An¬
ima der Kur -Commission werden die mit Ersteren abgeschlossenen und am
1. April 1891 ablaufenden Pachtverträge auf 5 Jahre verlängert , unter
hinzufügen der Bedingung , daß der Stadtgemeiude jederzeit

'
eine drei¬

monatliche Kündigung zustehe , sofern sich Neubauten oder Bauveränderungen
als nothmendig erweisen .

Die C o n c e s s i o n s g e su ch e : a . des Herrn Rabanus Schäfer ,
bktr. Wirthschaftsbetrieb im Haufe Adlerstraße 49 ; b . des früheren Portiers
im „Englischen Hof

"
, bctr . Schank - und Gastwirthschaftsbctrieb „ Zum Karls -

ncher Hof
"

, Friedrichstraße 44 ; c . des Herrn August Jäger , betr . den
Fortbetricb der Schankwirthschaft Steingasse 22,i und d . der Frau
« ug . Engel Wittwe , betr . Fortbetrieb des Kleinhandels mit
Spirituosen in ihrem neuen Geschäftslocale , Ecke der Tauuusstraße und
der Saalgasse - werden in Uebereinstimmung mit der König ! . Polizeibehörde
auf Genehmigung begutachtet .

Auf eine telegraphische Anfrage des Herrn Oberbürgermeisters bei
Herrn Professor Frenzen in Aachen , bis wann die Pläne für das
Theater erwarret werden könnten , ist von Herrn Frenzen die tele -

Ke Antwort eingctroffen : „ Nächsten Mittwoch Alles fertig . 18 Blatt .'
, wovon der Gemeiuderath Kenntniß nimmt

Der „ Turn - Verein " ladet den Gemeindcrath zu seinem am
18. Octobcr in seiner Turnhalle , Hellmundstraße 33 , .stattfindenden
U Stiftungsfeste ein .

Die Firma Aug . Wilhelm ) richtet eine Eingabe au dcnGrmeinde -
W , worin auf die Aeußcrung eines Gemeiuderarhs - Mitgliedes in der
Atzung vom 9 . October Bezug genommen wird , daß

"
die Regie -

; weine bei der Eröffnungsfeier im Rath Stell er schon
"

um
Uhr zu Ende gegangen seien , welchen Mißstand der Wirth

19 mangelhafte Lieferung zurückgeführt wissen wollte . Die
Führung des Ansehens ihres Geschäftes verlange , so hebt die Firma

Wilhelmj hervor , eine Feststellung des wahren Sachverhalts .

'— * Mn originelles Andenken an seinen Aufenthalt in der

^ titürischen Ferien - Colonie " hat sich der als Reservist emgezoaene
e"

„ siche Unlerofficier Michael Metzger dadurch verschafft , daß er nut Ver -

,nbuna von in manchen Kasernen nicht seltenen Flöhen aus Karton eine

Ainnerungsschrift folgenden Inhalts zusammengeklebt hat :
15

König ! , daher . 3 . Jnf . -Regiment Prinz Karl von Bayer »
* M 71 Vierte Compagnie M 71/84

Zur Erinnerung an
1885 meine Dienstzeit 1888

Unlerofficier Michael Metzger
aus Nördlingen

Lith . u . Verl , von M . M ."

3it diesem wunderlichen Machwerk , dessen Anfertigung vier Monate
■ Anspruch nahm , hat der geduldige Urheber der stattlichen Zahl von

®00 Stück Flöhen bedurft , bei deren Fang ihm seine Kameraden übrigens

Ueundliche Hilfe leisteten . Diese in ihrer Art „ einzige
" Arbeit war in

!g0Inis zur Besichtigung ausgestellt .

* Humoristisches . Wie sich ein fideler Student die Alterszulagen
pmkt ! „Lieber Alter ! In den Zeitungen ist jetzt so viel von „Alters -
"

lagen
" die Rede . Mein colossaler Fleiß erlaubt mir nicht , mich näher

darüver zu informiren . Jedoch glaube ich dies Wort nicht anders erklären

können , als durch „ Zulagen , welche ein guter Alter seinem studirenden
Lhne zum monatlichen Wechsel macht . In der Hoffnung , daß Du
-rilb als FortschrittSmann der allgemeinen Bewegung anschließen wirst ,
perharre ich mit besten Grüßen Dein Sohn Karl ."

Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Nedactiou eingegangen .)

* München , 16 . Oct . Der Prinz -Regent ermächtigte das Ministerium
zur sofortigen Einbringung des Antrages an den Bundrsrath ,
den Landesregierungen die Ermächtigung zu ertheilcn , daß sie gestatten ,
Schlachtvieh aus Oesterreich - Ungarn in größere , mit Schlacht¬
höfen versehene Städte einzuführen .

* Lissabon , 16 . Oct . In beiden Kammern wurde gestern eine
ministerielle Erklärung über das portugiesisch - englische Uebereinkommen ,
sowie über geplante finanzielle Ersparungen verlesen und von den Conser -
vativen und Progressisten wohlwollend entgcgengenommen . -Sodann wurde
die Session geschlossen .

* Uerv - Uork , 16 . Oct . Das Leband - Hotel zu Syrakus im
Staate New - Hork ist in der vergangenen Nacht niedergebrannt .
Man befürchtet , daß eine große Anzahl Personen getödtet oder verletzt ist .
Der Schaden beträgt eine halbe Million Dollars .

- m - Gonusverickt der Frankfurter Körse vom 16 . Oct .,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit - Actien 2691/s , Disconto -Commandit -

Antheile 2195/s , StaatSbahn - Actien 218 , Galizier 177 , Lombarden 131 ' / - ,
Aegypter 96 >/s , Italiener 92 ' / - , Ungarn 89 , Gotthardbahn - Actien 1598/s ,
Schweizer Nordost 1451/ », Schweizer Union 12572 , DresdenerBank 1563/ «,
Laurahütte -Actien 141 ' / - , Gelsenkirchener Bergwerks - Actien 174s/ ?, Ruff .
Noten 249 ' /«. — Trotzdem die erwarteten Disconto - Erhöhungen nicht
eintraten , konnte die Börse , die flau eröffnet hatte , sich nur vorüber¬
gehend befestigen . Schluß wieder sehr matt , alle Werthe angeboten
imb niedriger .

Geld - Sorten . Brief . Geld . | Wechsel . Ds . Kurze Sicht

20 Franken . . . .
20 Franken in .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Eugl . Sovereigns .
Gold al marco P . K .
Ganz s . Scheidcg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank - Disco

N
16 .13
16 .10

4 .19
9 .70
9 .70

20 .32
2794
2804

149 .50

16 .75
nto 51/

* |
16 .09
16 .06

4 .15
9 .65
9 .65

20 .27
2787

147 .50
250 .90

16 .65
2 °/0. -

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .- Br . ( Fr . IM )
Italien ( Lire IW ) .
London (Litr . 1 ) . .

Madrid (Pes . 100 )
i New -York ( S . 100 )
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80 .40 hg .

80 .275 bz . G .

177 .10 bz . G .
nto b1/ « 0/».
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Freitag , den IV . Getsver 1890 .

Meteorologische Kvobachtnngen

Wiesbaden , 15 . October .

3 '20-j- 350 420f 450 520 * 550 620* 650 750 .

Unterstützung

Dir tzentige Nummer enthält 36 Seiten .

Herr
Herr
Herr
Herr
Herr

Libertiner ,
nachher Banditen

Schweitzer ,
Grimm ,
Ratzmann ,
Schusterte ,
R 'oller ,
Kosinskp ,

Aglrtzky .
Radius .
Neumann .
Dornewaß .
Grobecker

Ansmartige Theater .
Freitag , 17 . October :

Mainzer Stadtttzeater : „ Die Jungfrau von Orleans " .
Frankfurter Stadttheater : ,

Opernhaus : „ Die Afrikanerin
"

. — Schauspielhaus : „ Fallissement -

'
E ,
5 ® ?
A W8-

I . Sqmphonie - Goncrrt des König ! . Theater - Orchesters ,
unter Leimng des Herrn Kapellmeisters Franz Mannstaedt
unter gütiger

'
Mitwirkung von Frl . Anna Hamsters , Pianistin <®

Köln , und Frl . Helene Schick , Concertfängcrin aus Leipzig . ^

Anfang ® Uhr . Ende gegen 9 Uhr .
Ermäßigte Preise .

209 239 309 * . 339 409 -j- 439 Mg-f 539 609* 639 709* 739 .
Strecke Aibrrchtstrastr - KahnhSfr - Keanstte .

Abfahrt von Aibrechtstratze : 6 »» 7M Mo 935 1005 igos 4405 443s 4205
1256 445 21 « 2 « * 315 3 « f 4 ' 5 445t 515 ö4 ®* 615 6 « * 715 gis .

Abfahrt von den Kahnhöfen : 7 « > 735 910 940 4910 4941 4410 4441
42io 400 450 220 250 * 320 3504- 420 4504- 520 550 * 620 eso * 720 320

Ankunft an Keamstte : 7 ™ 8 " 929 gso 1029 4059 4129 4159 42
’
29 419

209 239 309 * 339 409 -f- 439 500-j- 539 609* 639 709 * 789 .
* Bis 20 . October täglich , dann nur Sonntags . — f Nur an Sonntagen .

Herr Bethge .
Herr Baxmann .
Herr Possin .
Fri . Rau .
Herr Greve .
Herr Rudolph .
Herr Geisenhofer .
Herr Spieß .
Herr Berg .

Samstag , 18 . October 1890 :
Zum Besten der Wittwen - und Waisen - Pensions - und

Anstalt der Mitglieder des Königs . Theater -Orchesters :

Fremden - Ffihrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Reichsbank - Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Königliches Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ) .
Hygiea - Gruppe (Kranzplatz ) .
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ).
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Barometer * (Millimeter ) ,
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .
* Die Barometeranaaben

Personen :
Maximilian , regierender Graf von Moor .

F ?anz, ! sEe Söhne j
' ' ' ' ' '

;
Amalie von Edelrcich ....... .
Spiegelbcrg , 1 i . .

18 . Oktober : Nebel oder Nebeldunst , dann meist heiter , kalte M I
Vielfach Nachtfröste . Frischer bis starker und stürmischer kalter Wj ,
Sturmwarnung für die Küsten ._______________

'

Kirchliche Anzeige « .
Gottesdienst in der Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 5 Uhr , Sabbath Morgens 8Vs ^ Uhr , Sabbath Nach¬
mittags 3 Uhr , Sabbath Abends 53/i Uhr , Wochentage Morgens 7 Uhr ,
Wochentage Nachmittags 4 ‘/2 Uhr .

Alt - Israelitifchr Errltnsgemeinde , Friedrichstraße 25 .
Gottesdienst : Freitag Abends 4S/« Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr , Sabbath

Mussaph für Schüler 12 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath
Abends 53/4 Uhr , Wochentage Morgens 6s/i Uhr und Abends IVz Uhr .

Abfahrt von den Kahnhöfen : 7 « > 755 910 9 « M » 10 « Ilio 1141
42io 400 450 220 250 * 320 3504- 420 4504- 520 550 * 69 ° 6 =0* 720 320

Ankunft an Keaustte : 7 -» 8 » 92» Mo 4029 1Q59 4429 4459 4229 4 >9

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Einreichung von Submissionsofferten auf bi

Lieferung von Kasernen - Geräthen , bei der Königlichen Gariniw
Verwaltung . ( S . Tagbl . 210 .)

Nachmittags 3 Uhr : Versteigerung von Bau - und Brennholz oi
Abbruch des Hauses Goldgasse 7 . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 4 Uhr : Einreichung von Snbmisstonsofferten auf die Lich
rung von Holzschuhen , im Bür , der Schlachthaus - Anlage . ( S . Tagbl . 23a,',

Hermann , Bastard von einem Edelmann .
Daniel , ein alter Diener des Grafen Moor
Eine Magistratsperson ........

Fahrplan der D ampf - Straßenbahn
Wiesbaden - Diedrich .

Ktrecks Zeaustte - Miesbadetr ( Bahnhöfe ) -Ziebrich .
Abfahrt von Keaustts : 72s 8 « 9 « 10 « 10 « 11 « 11 « 12 »i 121 isi

2 '21 251 321* 351 4214- 451 521-;- 551 gzi * 651 721 * 751
Abfahrt von den Kahahöfcn : 7 « 900 4000 1 <M 41 °» liao 12 « ) 42 -0

440 210 - 210 310 340* 410 4404- 510 5404 - 610 6 « >* 710 740* sie 345
Ankunft in Kirbrich : 8m 930 4930 4430 4230 210 240* 310 3 « 410 *

440 5ic | 540 6iof 640 707* 737 807 * 840 912 ,
Ktrecks Keaystte - KahnhSfo - Aibrschtstrasts .

Abfahrt von Ksamstte : 72 ° 8 « 9 « 40 « 10 « 11 « 11 « IM isi 151
221 251 321 * 351 4214- 451 5214- 551 621 * 651 721 * 751 .

Abfahrt von den Kahnhöfen : 745 900 4000 iqso 4400 4430 4200 425 »
440 210 240 310 340* 410 4404- 510 5404 - 610 640 * 710 740 * 810 845

Ankunft Aibrschtstraße : ? so 9 °s 1(M > 4034 4405 4434 4205 1254 445
215 245 315 345 * 415 4454- 515 5454 - 615 645 * 715 745 * 815 850 .

Strecke Kiebrich - Wiesbadrn ( Bahnhöfe ) -Ksanstte .
Abfahrt von Kiebrich : 725 8 « 910 940 4940 4440 420 220 * 2s °*

Tages - Ueranstaltnngen .
Königliche Schauspiele . Abends 6 Uhr : „ Die Räuber "

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags ! Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Extra - Symphonie -Concert .
Speciakttäten - Theater „ Zum Sprudel " . Abends 7 ' / - Uhr : Vorstellung .
Aramatischer Hierein „ Thalias Abends 8 ' / , Uhr : Probe im Römer - Saal .

teselkschast „ Hickoria . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft ( Stadt Coblenz ) .
uru -Uerein . Abends 8— 10 Uhr : Riegenturnen activer Turner u . Zöglinge .

fränuer- Turnverein . 8 — 10 Uhr : Kürturnen , Kürfechten , Vorturnerübung .
urn - Hesellschaft . Abends 8 Uhr : Riegenturnen u . Turnen der Männerriege .

Wännergesang -Werein „ Honcordia " . Abends 8H - Uhr : Probe .
Katholischer Kircheu - Hhor . Abends 8 ' /- Uhr : Probe .
Gesangverein „ Weue Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Wiesbadener Männer - Club " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ LiederKranz " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein , ,Ktkda " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein „ Cacilia " . Abends 9 Uhr : Probe .

Ansrng ans deu Miesdadener Civilstandsregisterh
Gsboven : 8 . Oct . : Dem Taglöhner Johann Orth e. T ., Helene The «

Frieda . — Dem Hcrrenfchncidergehülfen Carl Puff e . T ., Luise Chrisü «,— 12 . Oct . : Dem Bäckergehülfen Peter Herbst e. T ., Maria .
Verehelicht : 14 . Oct . : Weinwirth Heinrich Christian Gerhard Mw

hier und die aus erster Ebe gerichtlich geschiedene Ehefrau des Hau «,
manns a . D . und Standesbeamten Carl Ferdinand Traugott Reyh «
Jacobine , geb . Lechenich , genannt Elster , hier .

Gestorben : 14 . Oct . : Sierra . Rentner Georg Caspar Walther , 87 '
2 M . 19 T . — Marie , geb . Rohrmann , Wittwe des Taglöhners Johm
Schlimm , 81 I . 2 M . 18 T . — Heinrich , S . des Gartners Hein »
Erkel , 13 I . 1 M . 19 T . — Marie , geb . Schneider , Wittwe des Schu
machers Jacob Weis , 73 I . 3 M ._______________________

Königliche | | | Schauspiele .

Freitag , 17 . October . 210 . Vorstellung . ( Bei aufgehobenem Abonnement )

Dir RäKder .

Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller .

M etter - Aus sichten «Nochvrua
auf Grund der täglich veröffentlichte » WitternngS -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

- 9 Uhr
Abends . W

752,1 748,7 745,9 748s ?
7,9 12,9 12,9 11,6
7,9 9,9 8,9 8,9
99 90 81 90

N .W . N .W . S .W .
stille . schwach . frisch .

bedeckt ,
Nebel .

bedeckt . bedeckt . —
—— — ——

sind auf 0 ° C . reducirt .
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